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Re ruſſiſche Front zwiſchen Weichſel und Bug zum Wanken gehracht

Großer Sieg der Armee Mackenſen Viele tauſend Gefangene Die Bahn
CholmLublin erreicht Die Armee Wohyrſch hat die Weichſel überſchritten

Der heutige Bericht der deutſchen Heeresleitung
W T Großes Hauptquartier 30 Juli

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Bei Perthes in der Champagne wurden von beiden Seiten Der Kriegsſekretär habe vor Monaten angekündigt daß
Minenſprengungen vorgenommen wobei wir einen franzöſiſchen Flankierungsgraben nordweſtlich des Ortes die Armee mit Chlorgas zur Verwendung gegen den

Das gewaltigſte aller Kriegsmanöver

Jm Berner Bund weiſt Hermann
Stegemann darauf hin daß die ruſſiſche Regierung
indem ſie alles Entbehrliche gegen Mackenſens und Erz
herzog Joſef Ferdinands Druck an die Südfront der
polniſchen Zentralſtellung warf zwar die Fortſchritte
der Verbündeten verlangſamt die ſtrategiſche Ge
ſamtlage aber eher verſchlimmert als
verbeſſert habe

Er betont weiter die rieſige Ausdehnung der ruſſi
ſchen Umklammerung und ſagt

Wenn die Armee des Generals von Below ſtark
genug iſt eine rieſenhafte ſtrategiſche Umgehung vor
zunehmen ohne ſelbſt umfaßt zu werden werden wir
das gewaltigſte aller Kriegsmanöver er
leben das je in Angriff genommen wurde Das
Waldgebiet von Bielowice und die Rokitnoſümpfe
würden angeſichts des die Verbindungen mit Peters
burg beherrſchenden Gegners zur Todesfalle werden
Wir werden ſehen ob die ruſſiſche Heeresleitung ſich
verſteift im Netz zu bleiben oder ob ſie bis Breſt
Litowsk oder noch weiter oſtwärts ausweichen und
die Buglinie als Front wählen wird Auch dieſe
Front iſt indeſſen bereits umgangen und bedroht
wenn General von Below nicht zurückgeworfen wird
Atembeklemmend muß das Schauſpiel für die fran
zöſiſche und die engliſche Heeresleitung ſein die die
ſes gigantiſche Ringen aus der Ferne verfolgen ohn
mächtig zu helfen und gezwungen ſich auf Teilangriffe
zu verlegen die vielleicht eine Vogeſenkuppe einen
Minentrichter in den Argonnen oder einen flandri
ſchen Schützengraben in ihre Hand bringen aber das
Geſchick der ruſſiſchen Armee nicht zu wenden ver
mögen Rußland muß ſich aus eigenen Kräften hel
fen Bewahrte man in Berlin am Ende doch das
Vermächtnis des Mannes von Sedan gut von dem
Schlieffen der Vorbereiter in der Führung von Mil
lionenheeren bei ſeinem Rücktritt als Generalſtabs
chef ſprach Als Hindenburg bei Tannen
berg ſchlug wieſen wir zum erſten Male
auf Schlieffen hin Dieſe größte Vernichtungs
ſchlacht im Felde liegt heute ſchon weit zurück Wird
ſie wiederholt oder überholt werden

Die Möglichkeit eines Marſches nach Petersburg
Die Amſterdamer Zeitung Het Nieuws van den

Daag ſchreibt zur Kriegslage im Oſten Das Tempo
dieſes Zwanzigſten Jahrhundert Zuges nach Ruß
land iſt unvergleichlich ſchnell Man denkt unwillkür
lich an die bis jetzt für un wahrſcheinlich und phantaſtiſch

r Möglichkeit eines Marſches nachPetersburg Es iſt doch weit mit den Ruſſen ge
kommen wenn zum Troſt auf die Unwahrſcheinlichkeit
hingewieſen werden muß daß die deutſchen Truppen in
zu geringer Zahl wären um die drei Feſtungen Nowo
Georgiewsk Warſchau und Jwangorod gleichzeitig ein
zuſchließen

Jwangorod unter dem Feuer ſchwerer
Artillerie

Die Umklammerung der Feſtung ſchreitet fort
Aus dem k und k Kriegspreſſequartier wird dem

B von einem Sonderberichterſtatter gemeldet
Während an Zlota Lipa und Dnjeſtr Vorpoſten

und Patrouillengefechte ſtattfinden zwiſchen Weichſel
und Bug die Kampfpauſe andauert verſuchten die
Ruſſen am Bugabſchnitt bei Sokal und nordweſtlich
Grubieſzow mit ſtarken Kräften Vorſtöße gegen unſere
Stellungen die aber zurückgewieſen wurden Ebenſo
war das Ergebnis der aus dem Feſtungsgürtel von
Jwangorod gegen unſere Einſchließungstruppen
eführten Vorſtöße es wurden auch hier durch das

Feuer unſerer ſchweren Artillerie die
Ruſſen unter blutigen Verluſten zu haſtigem Rückzuge
gezwungen Die Umklammerung der Feſtung
und die Beſchießung ihrer Vorſtellungen ſchreitet
durchaus zufriedenſtellend fort

Der ruſſiſche Hauptquartierberiqht
W T Petersburg 29 Juli Der Generalſtab

des Generaliſſimus teilt mit Weſtlich und ſüdlich von
Mitau fanden am 26 Juli Vorpoſtengefechte ſtatt
welche zu unſeren Gunſten ausfielen Der Feind wurde
als er von Poneweſch vorrückte am 26 Juli von unſerer
Nachhut beim Dorfe Subotſch aufgehalten wo das Feuer
unſerer Artillerie dem Feinde ſchwere Verluſte bei
brachte An der Narewfront heftiges Artilleriefeuer
Bei NowoGeorgiewsk ſetzte der Feind ſeine Verſuche fort
den Fluß zu überſchreiten Bei der Mündung des
Szkwafluſſes gelang es dem Feinde am 27 Juli ſich un

den 30 Juli 1915 27 Jahrgang

zerſtörten

nommen

ſerer Schützengräben am linken Ufer des Fluſſes zu be
mächtigen aber ein Gegenangriff warf den Feind über
den Fluß zurück Am linken Narewufer hartnäckige
Kämpfe ohne Aenderung der Frontlinie Am rechten
Norewufer ergriff der Feind die Offenſive gegen
unſere Truppen indem er von Serotzk einen Gegen
angriff unternahm Beim Dorfe Budjobreniskia ſchlugen
wir ſechs Angriffe zurück Am linken Weichſelufer ſowie
zwiſchen dieſem Fluſſe und dem Wieprz keine wichtigen
Veränderungen Zwiſchen Wieprz und Bug
dauerte der Kampf in der Gegend der Dörfer Rakulupy
Maidan und Oſtrowsky in der Nacht zum 27 Juli ſehr
hartnäckig fort Unſere Truppen ergriffen nachdem ſie
drei hartnäckige Angriffe des Feindes gegen die Höhen
im Norden von Maidon und Oſtrowsky zurückgewieſen
hatten die Offenſive und bemächtigten ſich des vor
genannten Dorfes wobei ſie an 1500 Gefangene machten
In der Richtung von Grubeſchow unternahm der Feind
fortwährend hartnäckige Angriffe Nördlich von dem
Dorfe Stepenowize wieſen wir drei wütende Verſuche des
Feindes unſere Front zu durchbrechen zurück und fügten
ihm ſchwere Verluſte bei Südlich von Sokal ergriffen
wir mit Erfolg die Offenſive gegen die feindlichen Streit
kräfte welche den Fluß bei Poturzitza überſchritten Am
Morgen des 27 Juli ſtürzten ſich unſere Truppen gegen
die feindliche Höhenſtellung und machten viele Gefangene
Der Feind warf neue Streitkräfte zu einem Gegenangriſf
vor Der erbitterte Kampf dauert fort Am oberen
Bug ſowie im Oberlauf der ZlotaLipa heftiges Ar
tilleriefenuer und Verſuche ſchwächerer feindlicher Ab
teilungen vorzurücken

Ruſſiſche Beurteilung der Lage
Die Kopenhagener National Tidende erfährt aus

Petersburg über London
Ruſſiſche militäriſche Kreiſe meinten einigeWochen Würden vergehen bis die Rieſenſchlacht die

über Warſchaus Zukunft entſcheidet ausgekämpft ſei
Dagegen würden nächſtens entſcheidende Er
eigniſſe zwiſchen Weichſel und Bug an
der Front Lublin Cholm erwartet Die deutſchen
Erfolge am Narew ſeien ziemlich be
deutungslos 7 Am linken Narewufer fänden
die Deutſchen ein äußerſt ſchwieriges Gelände Die
Ruſſen zerſtörten vor dem Rückzuge alles was den
Deutſchen nützen könnte
Die Bedeutungsloſigkeit der deutſchen Erfolge am

Narew dürfte man in Petersburg bald an eigener Haut
ſpüren

Beſuch des Kaiſers bei der Armee von Woyrſch
Einem Glückwunſchtelegramm das der Kaiſer am

24 Juli an ſeine älteſte Schweſter die Herzogin
von Meiningen anläßlich ihres Geburtstages ge
richtet hatte iſt zu entnehmen daß der Kaiſer ſich am
Tage vorher bei der Armee von Woyrſch aufgehalten
hatte Das Telegramm lautet

Spreche Dir zum heutigen 24 Juli meine herz
lichſten Glückwünſche aus Freue mich Dir an
Deinem Geburtstage mitteilen zu können daß die
8 Armee einen glänzenden re beiSchaulen über die Kuſſen erfochten hat Kriegs

beute etwa 27000 Gefangene 26 Geſchütze vierzig
Maſchinengewehre Die Armee Gallwitz hat Pul
zusk und Rozan genommen War geſtern bei

Jm Prieſterwalde brach ein franzöſiſcher Angriff beiderſeits Croix des Carmes im Fener der ſache der außerordentlichen Verzögerung ſei

Jnfanterie und Artillerie vor unſeren Hinderniſſen zuſammen
Jn den Vogeſen griff der Feind geſtern nachmittag erneut die Linie Lingekopf Barrenkopf an Die als vier Wochen vertage

Nahkämpfe um den Beſitz der Stellung ſind noch nicht abgeſchloſſen
Zwei engliſche Flieger mußten nahe der Küſte auf dem Waſſer niedergehen und wurden gefangen ge ſive in Frankreich ſei einfach darum

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Die Lage iſt im allgemeinen unverändert
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Truppen der Armee des Generaloberſten v Wo yrſch haben

am frühen Morgen des 28 Juli den Weichſelübergang zwiſchen Pilica Mündung und Kozie
nice an mehreren Stellen erzwungen Auf dem öſtlichen Ufer wird gekämpft Es wurden bisher 800
Gefangene gemacht und fünf Maſchinengewehre erbeutet

Geſtern haben die verbündeten Armeen des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen die Offenſive wieder
aufgenommen Weſtlich des Wieprz durchbrachen deutſche Truppen die ruſſiſche Stellung Sie erreichten ſtärmiſchen Wetter ausgeſchaltet werden muß Das
am Abend die Linie Piaskire Biskupfee und die Bahn öſtlich davon Vielgtanſend Gefangene Parlament kann die Achtung und das Vertrauen des
und drei Geſchütze fielen in unſere Hand Dieſer Erfolg ſowie die Vorſtöße öſterreichiſch ungariſcher und deutſcher Landes nicht beſitzen wenn es in einer ſolchen Kriſis für

Truppen dicht öſtlich der Weichſel preußiſcher Gardetruppen über Krupe nordöſtlich von Krasnoſtaw und

anderer deutſcher Truppen in der Gegend von Wojalawice haben die ruſſiſche Front zwiſchen
Weichſel und Bug zum Wanken gebracht
der ganzen Linie ſie halten nur noch nördlich von Hrubiszow

Rhein gekämpft würde und das Ende des Krieges in
Ausſicht ſtünde Redner wünſchte zu wiſſen ob die da
für verantwortlichen Beamten entlaſſen worden ſeien

Feind verſorgt werden ſolle Er frage nun was die Ur
Redner

beantragte daher daß ſich das Haus anf nicht länger

Sir Arthur Markham ſagte die ganze Offen
nieder

gebrochen weil die Regierung vom Oktober bis
Februar keine Munition beſtellt habe Man hätte die
unfähigen Beamten des Kriegsamtes entlaſſen ſollen
Redner griff ſodann das Feldzeugamt an und unter
ſtützte den Antrag Dalziel

Sir Henry Craig Unioniſt ſprach in demſelben
Sinne und ſagte Wir wollen nicht eine parlamentariſche
Regierung die nur für gutes Wetter taugt und im

lange Zeit ansgeſchaltet wird

Hodge ſagte die Arbeiterpartei werde nicht für den
Antrag Dalziel ſtimmen

Bonar Law warnte das Haus vor einer feindlichen
Kritik die die Regierung ſo im Anſehen herabſetze daß
es ſie in der Kriegführung ſchwäche

e Eine Abſtimmung über den Antrag Dalziel fand nicht
der Armee Woyrſch die in den letzten Tagen ſtatt
ebenfalls große Erfolge zu verzeichnen hat Die Lloyd George
ſchleſiſche Landwehr macht trotz der großen Anſtren ſagte Die Zeit iſt keineswegs dazu reif um über die
gungen einen ganz vorzüglichen Sinsruck ithel Munitionsfrage in Vergangenheit und Zukunft

iryeim yolle Aufklärung zu geben Die Aufgabe des Geſchoß
miniſteriums war erſtens die beſtehenden Lieferungs

Vertugung des engliſchen Parluments verträge zu beſchleunigen und zweitens neue Geſchoß
quellen zu eröffnen Eine beſondere Schwierigkeit gegen

Neue ſchwere Angriffe gegen die Regierung die Maßnahmen der Gewerkſchaften Die Arbei
Jm engliſchen Unterhauſe iſt es nach der Rede ter könnten ſicher 25 Prozent mehr leiſten wenn ſie mit

des Premierminiſters Asquith die ſich in den üblichen voller Kraft arbeiten Es iſt wünſchenswert daß die

l e r ſehr Arbeiterführer ihren Einfluß geltend machen damit die
r r e die Arbeit hemmenden Regeln der Gewerkſchaften für

geradezu vernichtende Kritik erfahren Sprach man die ganze Dauer des Krieges wegfall en Um dem
doch ganz offen von dem völligen Zuſammen Mangel an Gewehren und Maſchinen abzu
bruch der engliſch franzöſiſchen Offen hhelfen ſind zufriedenſtellende Anfänge gemacht worden
ſive in Flandern und Nordfrankreich von dem Unver Der Feind wird unſere Fortſchritte hinſichtlich der Bom
mögen dem ruſſiſchen Verbündeten in ſeiner ſchweren ben und Handgranaten ſchon geſpürt haben Zur Her

Heute früh räumten die Ruſſen ihre Stellungen auf

Oberſte Heeresleitung

Bedrängnis Luft zu verſchaffen von dem völligen Miß
erfolg des Dardanellenabenteuers und von
den um nichts geminderten Sorgen wegen der Mu
nitionDer engliſchen Regierung iſt dieſe ſcharfe aber nur
zu berechtigte Kritik natürlich im höchſten Grade un
willkommen und das Parlament ſoll deshalb durch Ver
tagung bis in den September ausgeſchaltet werden Eng
liſche Blätter ſprechen angeſichts dieſer Vorgänge und
bei der völligen Ohnmacht die ſowohl die Regierung
als auch das Parlament der ſchwierigen Lage des
Landes gegenüber gezeigt haben von einem völligen
Bankerott des Unterhauſes ſowohl an Jdeen wie an
Macht Denn bekanntlich geht die Regierung aus dem
Parlament hervor Ein Antrag Dalziel verlangte daß
ſich das Haus nun auf vier Wochen vertagen ſollte der
Antrag wurde jedoch abgelehnt und das Haus iſt dem
Autrage der Regierung gemäß bis zum 14 September
zum Schweigen verurteilt Bei der Eigenart des par
lamentariſchen Regierungsſyſtems in England iſt das
zweifellos ein neues Anzeichen der kritiſchen inneren
Loge Der Regierung aber iſt die Pauſe die dem
Miniſterium eine Galgenfriſt gewährt natürlich ſehr
willkommen Ueber die letzte Sitzung des Hauſes vor
der Vertagung liegt noch folgender Bericht vor

London 30 Juli
Nach der Rede Asquiths führte Sir Henry Dal

zie l aus Asquith erachte die Lage in Flandern und in
Frankreich als völlig befriedigend Er Redner ſei dar
über ein wenig erſtaunt Er hätte im Sommer einen
großen Vormarſch erwartet Dieſen hätten alle freudig
begrüßt wenn er ſtattgefunden hätte als Rußland die
Hilfe der Verbündeten am nötigſten brauchte ſowie es
auch ſeinerſeits den Verbündeten in der erſten Zeit des
Krieges geholfen habe Was die Dardanellen be
treffe ſei es bemerkenswert daß das Haus trotz der
überwältigenden Verluſte nie eine amtliche Mitteilung
erhalten habe Unverſtändlich ſei daß die Regierung
nicht ſchon im Oktober die Jnduſtrien mobiliſiert habe
Der Munitionsminiſter habe im Juni geſagt daß wenn

ſtellung von Granaten wurden ſechszehn ſtaat
liche Fabriken errichtet Die Regierung be
ſchlagnahmte Drehbänke und Werkzeuge aber
ſie fand daß der in England vorhandene Vorrat durch
aus nicht ausreichte namentlich nicht zur Herſtellung
von Geſchoſſen ſchweren Kalibers Jetzt ſind wir ge
hemmt weil es an Maſchinen und Werkzeugen mangelt
Daher beſchloß die Regierung 10 neue ſtaatliche Werke
zur Herſtellung von Maſchinen und Werkzengen zu er
richten Die Einrichtung der Fabriken wird im Laufe
der nächſten Monate fertig ſein und dann werden wir
die Armee anusrüſten können wie es die beſten Heere
Europas ſind Redner ſchloß indem er die Jntriganten
aufforderte Hände und Zungen vom Munitionsminiſter
fernzuhalten

Unterſtaatsſekretär Tennant meinte es ſei ſehr
zweifelhaft ob die militäriſche Lage anders ſein würde
wenn England eine größere Armee ausgeſandt hätte
Man müſſe abwarten ob die Wehrpflicht notwendig
werden müſſe

Brien Nationaliſt erklärte die Wehrpflicht
würde auf den größten Widerſtand der iriſchen Partei
ſtoßen Darauf wurde die Vertagung des Hauſes
bis zum 14 September beſchloſſen

Wie Asquith die Engländer zu tröſten
ſucht

Jn der letzten Sitzung des Unterhauſes
machte Asquith den Vorſchlag das Haus bis zum
14 September zu vertagen und gab dann eine Ueber
ſicht über die allgemeine Lage Asquith huldigte der
Tapferkeit der ruſſiſchen italieniſchen und franzöſiſchen
Heere und der kraftvollen Aktivität der engliſchen Flotte
welche die Meere vom Feinde geſäubert habe Der
U Bootkrieg habe durch ſeine Bedrohungen dem
Handel Großbritanniens keine verhängnisvollen oder
auch nur weſentlichen Nachteile gebracht Vorräte

die Armee völlig ausgerüſtet geweſen wäre jetzt am und Rohmaterialien fließen nach England ebenſo reich
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Von einem engliſchen Boot torpediert
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lich und frei wie je vorher und wenn man die Verſiche
rungstarife anſehe ſo lebten die Bürger in England
ebenſo ſicher vor ernſten Angriffen wie in Friedens

Asquith ſtellte weiterhin das befriedigende zu
die mit Eifer fort Lagerfeſtung Bre

zerten
Ergebnis der Rekrutiernng feſt

geſetzt werde und erwähnte
Georges um die Organiſation
ind nuſtri e
daß man ſein

bei r die Muynitionsinduſtrie gewonnen ſeien Auf
England ruhe nicht nur die Pflicht die Freiheit der
Meere zu gewährleiſten und große Truppenkontingente
nach den Schlachtfeldern zu ſchicken ſondern auch in
großem Maßſtabe Geld für die Kriegführung heranzu
ſchaffen England würde dies nicht tun können wenn
es nicht alle ſeine Jnduſtrien organiſiert hätte und für
Fortſetzung der Einfuhr ſorgte wodurch es andere Län
d Asquith ſchloß ſeine Rede mit demder verdienen laſſe
Hinweis anf die große Wichtigkeit der Vermehrung des
Goldvorrats um den Verpflichtungen gegen das Aus
land nachkommen zu können und verglich ſchließlich die

je Lage mit der vor Jahresfriſt Es ſei keine
rößere Verleumdung denkbar als diejenige daß das
ngliſche Volk ſich nicht zur Höhe ſeiner Aufgabe habe

können Englands Bundesgenoſſen erkennen

er g inſamen Soche 7

l

el

voll an wieviel England beitrage zum endgültigen Sieg
h

Neue reiche Bootbeute
Roetterdam 29 Juli Aus London wird gemeldet

engliſche in Glasgow beheimatete Dampfer
Mangara 1821 Tonnen groß durch ein deutſches

Unterſeeboot verſenkt wurde Der Nieuwe Rotter
damſche Courant meldet unter dem geſtrigen Datum
aus London daß in den letzten 24 Stunden 10 engliſche
Fiſcherboote durch deutſche Unterſeeboote verſenkt wur
den Sie wurden ſämtlich beſchoſſen aber es ſcheinen
keine Menſchenleben dabei verloren gegangen zu ſein
Außerdem wurden 1 däniſcher 1 ſchwediſcher und 4 nor
wegiſche Dampfer verſenkt

Rotterdam 29 Juli Reuter meldet Das Segel
ſchiff Jbo mit Bannware unterwegs wurde in der
Nordſee von einem Unterſeeboot verſenkt Die Be
ſatzung iſt in Loweſtoft gelandet Wie aus Grimsby
gemeldet wird iſt der Fiſchdampfer Dowey von einem
deutſchen Unterſeeboot in der Nordſee verſenkt
worden Man glaubt daß die Beſatzung von 9 Mann
ertrunken iſt

London 30 Juli Der belgiſche Dampfer Prin
ceſſe Marie Joſé iſt torpediert worden und geſunken
Vier Mann ſind umgekommen 21 gerettet

W T Esbjorg 29 Juli Nach dem Blatte
Veſt Jyllands Sozialdemokrat iſt geſtern nachmittag

zwiſchen 5 und 6 Uhr der deutſche bewaffnete Fiſch
dampfer Senator v Beerenberg 5 bis 6 Meilen von
der Küſte nördlich von Hornsrew Feuerſchif von einem
Unterſeeboot das wahrſcheinlich der engliſchen Marine
angehört torpediert worden und geſunken
Der Dampfer hatte eine Beſatzung von 30 Mann Ein
Mann ertrank drei wurden von dem Unterſeeboot an
Bord genommen 26 Mann darunter ein Schwerver
wundeter begaben ſich im Rettungsboot auf das
Hornsrew Feuerſchiff Nach einer Meldung von Ribe
Stifttidende wären von der Beſatzung des Fiſch
dampfers drei Mann ertrunken drei von dem Unter
ſeeboot gerettet und 24 darunter drei Verwundete an
Bord des Feuerſchiffes gegangen

Warſchau
Von Generalmajor z D von Gersdorff

oken Die jüngſten Kriegsbegebenheiten im Oſten
lenken unſere Blicke auf die bereits auf der Weſtſeite von
unſeren Truppen ſeit Monaten unter Aufſicht genommene
große Gürtelfeſtung Warſchau mit ihrem fortifikatori
chen Zubehör

Das Königreich Polen erſtreckte ſich noch 1772 von
der Nähe der Oder bis faſt nach Smolensk und von der
Oſtſee bis an den unteren Dnjeſtr Der jetzt ſo be
nannte Reſt iſt das Kongreß Polen das auf dem
Wiener Kongreß 1815 dem ruſſiſchen Reiche angegliedert
wurde Anfangs beſaß es eine eigene Verfaſſung aber
infolge wiederholter erfolgloſer Aufſtände hat es ſeine
Sonderrechte verloren 1831 wurde es in Gouverne
mentz eingeteilt 1868 vollſtändig mit dem ruſſiſchen
Reiche verſchmolzen

Jn der Mitte des Landes liegt Warſchau Bis 1526
Reſidenz der Herzöge von Maſowien ſeit 1587 ſtändige
Reſidenz der polniſchen Könige beſitzt Warſchau 855 000
Einwohner darunter 15 000 Deutſche und Million
Juden Warſchau iſt ruſſiſche Univerſität und Mittel
punkt der Hauptbahnen Warſchau ſelbſt liegt auf dem
linken Weichſelufer die Vorſtadt Praga auf dem rechten
Auf dem linken Weichſelufer befindet ſich die Zitadelle
Alexander Auf dem linken Ufer befinden ſich zwei
Fortlinien mit zuſammen 11 Forts Die Vorſtadt Praga
wurde mit vier vorgeſchobenen Forts verſehen Der
Umfang der äußeren Fortlinie einſchließlich der vor
geſchobenen und Zwiſchenwerke ſoll 36 Kilometer be

die Bemühungen Lloyd
der MunitionsEr warnte das Land davor zu glauben

je nationale Pflicht erfüllt habe wenn die
nötigen Rekruten für das Heer angeworben und Ar

G eiger für Halle und die Pro Sachſen
Da der Aufmarſch der aus dem

ruſſiſchen Hauptarmeen hinter der
nnern zuſtrömenden
uglinie vor Beginn

egsbeginn 423 beſonders die Werke der großen
Litowsk im Ausbau berückſichtigt

worden Es iſt indeſſen anzunehmen daß für das
Feſtungsgebiet Warſchau während der Kriegsdauer Ver
ſäumtes nachgeholt wurde
Durch Neubau des kleinen Platzes Zegrze am Zu
ſammenfluß von Bug und Narew Anfang der 90er Jahre
vorigen Jahrhunderts wurde der Weichſel Narew
Platz oder auch befeſtigter Rayon von Warſchau ein
großartiges Rayon fortifié von etwa 130 Kilometer
Umfang im Sinne des belgiſchen Feſtungsbaumeiſters
General Brialmont geſchaffen Warſchau ferner am
Einfluß des Bug Narew in die Weichſel das alte
Modlin heute Nowo Georgiewsk und das oben genannte
Zegrze Stromaufwärts der Weichſel am Einfluß des
Wieprz liegt die Feſtung Jwangorod 100 Kilometer von
Warſchau entfernt Wenig bevölkert iſt dieſer Platz als
Brückenkopf und als Sperre der Bahnlinie Radom
Breſt gedacht Um ein vollkommenes Bild der be
feſtigten Zentralſtellung Polens zu erlangen bleibt zu
erwähnen daß der Zugang von Norden an das Feſtunge
dreieck Warſchau durch die Narew Feſtungen ſtromauf
wärts von Zegrze Rozan und Pultusk geſperrt wird
Beide beſitzen nur behelfsmäßigen Charakter Um den
Zugang von Süden her zu erſchweren haben die Ruſſen
vor Kriegsbeginn die ſonſt offene Stadt Lublin 160 Kilo
meter von Warſchau feldmäßig befeſtigt und mit ſchwerer
Artillerie beſtückt Rund 200 Kilometer öſtlich von
Warſchau mithin acht gewöhnliche Tagemärſche entfernt
finden wir am Bug die große Lagerfeſtung Breſt
Litowsk als Rückenlehne Warſchaus Breſt 49 000 Ein
wohner im Süden und Oſten auf dem rechten Ufer
des Bug von wegeloſen Sümpfen umgeven ſperrt die
Bahnlinien Warſchau Breſt Moskau und Jwan
gorod Breſt Moskau

Mit der Ueberſchreitung des Narew und Bug an
ihrem Unterlaufe gewinnt man die Bahnverbindung
Warſchau Wilna Petersburg mit Lublin die Bahn
verbindung Warſchau Kiew in Beſitz Die Zähigkeit
mit welcher die Ruſſen die Zugänge zu ihrer Zentral

uung in Polen verteidigen beweiſt welchen hohen
Wert ſie mit Recht auf die Erhaltung dieſes Beſitzes
legen Da den Ruſſen nunmehr jede Offenſivkraft im
ſtrategiſchen Sinne abgeht werden ſie über kurz oder
lang wohl oder übel um nicht umklammert zu werden
den Beſitz des unbefeſtigten Gebietes zwiſchen Weichſel
und Bug aufgeben müſſen Der Umſtand daß die
Ruſſen Warſchau nach Möglichkeit von der Zivil
bevölkerung entleeren ſpricht für die Abſicht es auf eine
Belagerung ankommen zu laſſen womit ſie ihre Feld
armee erheblich ſchwächen

Ein Hinweis auf das Schickſal von Lüttich und Ant
werpen genügt Werden die Ruſſen dieſem Beiſpiel
folgen Qui vivra vera
Vor der Einberufung der Kriegs

Duma
Die Wiener Korreſpondenz Rundſchau meldet
Die Kanzlei der Duma hat ſämtliche Abgeordnete zur

Eröffnung der Duma einberufen auch die die gegen
wärtig auf dem Kriegsſchauplatze ſich befinden Es ſind
dies etwa 130 Jn dem Einberufungsſchreiben wird auf
die Dringlichkeit des Erſcheinens verwieſen und vom
Ernſt der Situation geſprochen Viele Depu
tierte ſind ſchon in Petersburg eine en wo von
nationaliſtiſcher Seite im Sinne mögti
Aufmachung der Duma Eröffnung gewirkt wird Tat
ſächlich iſt die Stimmung in den Dumakreiſen jedoch
wie ſich bereits in den Beratungen des Seniorenkon
vents zeigte keineswegs zuverſichtlich

Der Seniorenkonvent vermochte ſich nicht einmal über
die Tagesordnung der erſten Sitzung zu einigen r
mußte beſchließen ihre Feſtſetzung der Duma anheimzu
ſtellen Der Dumapräſident meinte die Erklärungen
der Regierung mögen in geheimen Sitzungen erfolgen Der Kadettenführer Miljukow wandte ſich ent

ſchieden Fezen dieſe Vorſchläge und erklärte die Regie
rung müſſe ihre Aeußerungen in der erſten öffentlichen
Sitzung des Hauſes abgeben weil das Land das
Recht habe e Antworten auf die vonihm aufgeworfenen Fragen zu erhalten Die Abge
ordneten Jefremow und Karaulow ſtimmten Miljukow
bei Swijentzicki trat dafür ein daß die Regierungserklärung öffentlich er die Debatte jeroc geheim
ſei Die Deputierten könnten dann freier ſprechen und
auch Dinge berühren die man öffentlich mit Rückſicht
auf die außerordentliche Lage nicht erörtern könnte

Petersburg 29 Juli indirekt Einen merk
Zürdigen Verlauf nahm die vom Finanzminiſter
Bark unter ſeinem Vorſitz einberufene parla
mentariſche Privpatberatung die ſich mit der weiteren
Nokenausgabe von einer Milliarde Rubel beſchäftigte
Das Dumamitglied Dſchingarew erklärte anſtatt einer
weiteren Notenausgabe ſollte man die Zahlkraft
der wohlhabenden Klaſſen eund mehr als bisher Anleihen bei den Verbündeten
machen Die deutſche Reichsbank habe durch Zufluß
von privater Seite ihre Goldbeſtände um eine
Milliarde erhöht Ferner müſſe man eine Kriegs
einkommenſteuer auf die Schultern von wirtſchaft
lichen Klaſſen legen die durch den Krieg gewaltige

tragen

s Theater nach dem Kriege

Von Hermann Kienzl Berlin
Die Frage Was wird der Krieg bringen beſchäftigt

üns während noch die Pflicht des Tages alle Kräfte
fordert Wir wären Deutſche nicht wenn wir im Kampfe
zu grübeln verlernten Die Frage beſchäftigt wie ſchon
mancherlei Aeußerungen beweiſen auch jeden Partei
gänger der Kunſt ß

Wer nur ſeinen Wünſchen Ausdruck gibt hat es leicht
zu antworten Prophezeien iſt Temperamentsſache Alle
Propheten waren Optimiſten Jn einem gewiſſen Sinne
vielleicht auch die unglückliche Kaſſandra denn ſie ver
kündete was ihr Dämon wünſchte was ſie ſchaudernd
wünſchte Es gab zu jeder Zeit Propheten Doch den
Titel behalten nur die wenigen deren Wünſche ſich er
füllten Die zahlloſen anderen wollen es nachdem ſie
ſich blamiert hatten nicht geweſen ſein

Daß die ungeheure Erſchütterung durch den Welt
ieg daß die Anſpanung aller ſittlichen Kräfte der
ation uns eine neue große Kunſt ſchenken möge das

wünſchen alle und viele glauben es Die anderen die
ſich zweifelnd gedulden täten übel die Hände in den
Schoß zu legen Zwei Beweisſtücke der Peſſimiſten
ſin fechtbar Sie weiſen darauf hin daß auch im
Kriegsjahr 187071 der große Moment ein ünſtleriſch
ſehr kleines Geſchlecht gefunden und hinterlaſſen habe
Auch Aber alle geſchichtlichen Vergleiche die nicht

Rückſicht nehmen auf die Grundverſchiedenheiten der
Vorausſetzungen machen den beſchränkten Lehrwert der
Geſchichte zunichte Und ferner ſagen die Zweifler
Seht doch nur wie ſich in ihrer Mehrzahl die deutſchen
Theater jetzt benehmen Ob man ſich etwa auf Deutſch

z Bühnen im allgemeinen bewußt iſt daß
draußen im Felde auch um das hohe Gut der deutſchen
Kunſt gerungen wird Kunſt und Theater ſind zwei
Kreiſe von denen jeder nur einen Teil ſeines Flächen
inhalts mit dem anderen ein hat Dieſes Stück Ge
meinſchaft iſt freilich wichtig Doch geht es nicht an für
den Kricgs Notzuſtand des Theaters der ſeine eigenen

ateriellen Urſachen hat den deutſchen Kulturzuſtand

des gegenwärtigen Weltkrieges vorgeſehen war ſind bis

t effektvoller d

Zwangsmaßregeln zur Abführung von privatem Geld
an die Staatsbank und zugleich ein Reiſeverbot r
ruſſiſche Untertanen nach dem Auslande wohin
durch ſo viel Geld und Gold abfließe Das Duma
mitglied Bosnikock bekämpfte energiſch jede weitere

n durch die der Rubel weiter enkwertet
und die Warenpreiſe namentlich für die ärmeren
Klaſſen gewaltig erhöht würden Dieſe Angriffe haben
jedoch nichts genützt Ein vom Miniſter ausgearbei
teter Geſetzentwurf über die Erweiterung
des der Staatsbank eingeräumtenRechts auf Herausgabe von Kredit

hen t wird am nächſten Montag der Duma zu
gehen

Geht Saſonow
Sofia 29 Juli Die Kriegspartei am ruſſiſchen Hofe

ſetzt den fortgeſeßhten Bemühungen der Friedens
freunde Saſonow zum Rücktritt zu veranlaſſen bhrgen Widerſtand entgegen Nach einer
Petersburger Meldung des Djewnit beabſichtigt bei
einer etwaigen Entfernung Saſonows aus demMiniſterium des Auswärtigen das ganze Kabinett
u demiſſionieren Als Nachfolger Saſonows iſt dem
Zaren von den n phrnern des Friedens der Fürſt
Wolkonski in Vorſchlag gebracht worden der auch täg
lich Beſprechungen mit den Männern der
Friedenspartei hat

Politiſcher Streik in den Petersburger
Arſenalen

Eine Petersburger Meldung der Voſſ Ztg beſagt
daß gegenwärtig die Arbeiter in den Petersburger

und in den Putilowerken aus rein poli

führenden

A

tiſchen Gründen die Arbeit eingeſtellt haben und
ſe einen Antrag der Verwaltung die Löhne bis
50 Prozent zu erhöhen rundweg abgelehnt haben Die

ihn atronenfabrik auf der Liteinowſtraße wird
urch Militär bewacht da auch die dortigen Arbeiter

den Streik proklamieren wollen Jn der ſtaatlichen
Pulverfabrik Porochowyja bei Petersburg hat der lei
tende Generalmajor den Arbeitern erklärt er werde auf
die ſtreikluſtigen Arbeiter ſchießen laſſen

Vom kürkiſchen Kriegsſchauplatz

Kriſtiania 30 Juli Der militäriſche Mitarbeiterdes Morgenblad ſchreibt über die Kriegslage an den
Dard anellen Seit dem großen Angriff der Ver
bündeten vom 4 bis 6 Juni haben nur bedeutungsloſe
Gefechte und tägliche Beſchießungen ſtattgefunden ohne
daß die Verbündeten die geringſten Fortſchritte ge
macht haben Bei Seddul Bahr iſt der äußerſte Punkt
den die britiſchen und franzöſiſchen Kolonialtruppen er
reichten nur 5 Kilometer von der urſprünglichen Lan
dungsſtelle entfernt nachdem was Asquith ſelbſt mit
geteilt hat haben dieſe 5 Kilometer den Briten
37273 600 Mann täglich während vollerrei Monate gekoſtet Hierzu kommen noch die
untergegangenen und beſchädigten Kriegsſchiffe ſowie die
franzöſiſchen Verluſte die nicht bekannt ſind

Der amtliche türkiſche Bericht

W T Konſtantinopel 29 Juli Das Haupt
quartier teilt mit An der Kaukaſusfrontverfolgen wir energiſch die Reſte des auf der Höhe von
Grebudo geſchlagenen Feindes Wir erbeuteten eine
Menge Munition und Proviant und machten zahlreiche
Gefangene An den Dardanellen fand am 38

M zeitweilig ſchwaches gegenſeitiges Infanterie
und Artilleriefeuer ſtatt Jn der Nacht zum 29 Juli
überraſchte eine von unſerem rechten Flügel aus vor
geſchickte Aufklärungskolonne ein feindliches Grabenſtück
und erbeutete zahlreiche Gewehre und viel Pionier
material

Der türkiſche Erfolg an der Kaukaſusfront findet
eine Beſtätigung in dem ruſſiſchen Heeres
bericht vom 29 Juli wo es heißt

Amtlicher Bericht von der Kaukaſusfront Am
16 Juli fanden im Küſtengebiet Artillerie und Ge
wehrfeuer ſowie gelungene Unternehmungen unſerer
Vorhuten ſtatt Jn der Richtung Olty in der Gegend
von Acha Artillerie und Gewehrfeuer Jn der Richtung
von Muſ an die Türken beträchtliche
Streitkräfte Jnfolgedeſſen ſtellten unſere Trup
pen ihre Bewegungen nach Weſten ein und verſammelten
ſich in vorher bezeichneten Stellungen An der übrigen
Front keinerlei Gefechte

Die Engländer auf Mytilene
W T Paris 29 Juli Agence Havas Eng

land hat Griechenland amtlich den Beſchluß der
Alliierten mitgeteilt Mytilene porliuft aus ausr militäriſchen Gründen zu Aen Die

ote verſichert in freundſchaftlichem Tone daß die
Alliierten die Souveränität Griechenlands achten und
die Jnſel räumen würden wenn die Gründe für die Be
ſetzung ſchwinden würden

Eine neue amerikaniſche Note an
Deutſchland

Amſterdem 29 Juli Wie dem Reuterſchen Bureau
aus Waſhington gemeldet wird begann Staats

Verdienſte erzielt haben Abg Marhow verlangte

Freitag 30 Juli 1915
irg die Vorbereitung deiner m an Deut

we au ru verletzten amerikaniſchrrnßiſcen Vertrages von s Shadloeheitung für
v d Fnichteten amerikaniſchen Dampfer Lee la n aw

rdert
W T en 29 Juli Geheimrat OpitzTreuen Vizepräſident der zweiten ſächſiſchen Stände

kammer veröffentlicht im Vogtländiſchen Anzeiger
einen Entwurf den er als Material für eine Antwort
auf die amerikaniſche Note dem Reichskanzler unter
breiten wird Die Ausführungen des ſächſiſchen Parla
mentariers lehnen jede Schuld am Fall der Luſi
tania ab um dann in vornehmer Form ſachlich ſehr
ſcharfe Anklagen gegen die Haltung der Vereinigten
Staaten namentlich in Bezug auf den Schutz der ge
heiligten Freiheit der Meere gegen britiſche Ueber
griffe zu erheben

Die einzige Sehnſucht der engliſchen Flotte
London 29 Juli Der Erzbiſchof von York

der der engliſchen Flotte einen zweiwöchigen Be
ſuch abgeſtattet hat ſagt in einem langen Stimmungs
bericht darüber die einzige Sehnſucht der Flotte ſei den
deutſchen Schiffen zu begegnen und ſie zu r
Aber Monat um Monat vergehe und die deutſchen
Schiffe nähmen die Heraus forderung
nicht an

Umgekehrt wird ein Schuh draus An Vorſtößen
der denten Flotte gegen die engliſche Küſte hat es
nicht gefehlt Gelegenheit ihrer einzigen Sehnſucht
zu folgen hätte die engliſche Flotte wiederholt haben
können aber ſie war es die die deutſche Herausforde
rung nicht annahm v

Der Verkauf der Dacia Beute
Le Havre 28 Juli Meldung der Agence Havas

Der Verkauf von 10000 Ballen Baum wolle welche
an Bord des Dampfers Dacia beſchlagnahmt worden
waren hat 34 Millionen Francs ergeben

Der franzöſiſche amtliche Bericht
Paris 30 Juli Amtlicher Bericht von geſtern

nachmittag Jm Artois das übliche Bombardement
im Laufe der Nacht Jm Abſchnitt Souchez einige
Kämpfe mit Handgranaten und Fröſchen Jn den Ar
gonnen Kämpfe mit Bomben und Lufttorpedos Jm
Gebiete Bagatelle Courte Chauſſée bei St Hubert
ſowie im Walde von Malancourt Krengnn wir meh
rere deutſche Poſten mit Minen Jn den Vogeſen
am Lingekopf laſen wir am 22 Juli in der eroberten
Stellung 200 deutſche Tote auf und fanden zwei Ma
ſchinengewehre 200 Gewehre ſowie eine große Menge
Munition und Ausrüſtungsgegenſtände Die deutſchen
Truppen ließen auf dem Gelände des Barrenkopfes über
400 Tote Die genaue Zahl der im Laufe der letzten
Kämpfe vom 27 und 28 Juli gemachten Gefangenen
beträgt 201

Amtlicher Heeresbericht von geſtern abend Vom
Meere bis zu den Vogeſen war der Tag ziemlich ruhigStärkere Tätigkeit gab es nur im A ſchuitt Souchez

um Arras bei Soiſſons und in den Vogeſen bei Marie
Théreſe und Feyen Haye Jn den Vogeſen gelang es
uns bei Ban de Sapt eine neue Häuſergruppe im ſüd
weſtlichen Teil von Launvis zu beſetzen St Dié und
Thann erhielten einige Granaten Am Barrenkopf ver
ſuchten die Deutſchen die Stellungen wieder zu ge
winnen deren wir uns bemächtigt hatten Ein ſehr
heftiger Angriff den ſie unternahmen wurde zurück
geſchlagen alle unſere Gewinne wurden behauptet Die
deutſche Batterie die den Angriff unterſtützte wurde
unter Feuer genommen und zerſtört Vgl auch Seite

Der amtliche öſterreichiſche Vericht

Die Jtaliener räumen ihre Stellungen
vor Görz

W T Wien 29 Juli Amtlich wird ver
lantbart 29 Juli 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
An der Grenze zwiſchen der Bukowina und Beſſara

biens überfielen kroatiſche Landwehr und unga
riſcher Landſturm eine ſtark ausgebaute ruſſi
145 Stellung Der Feind wurde vollſtändig über
raſcht und e üchtete nach einem blutigen Handgemenge
das ihm 170 Tote koſtete ans ſeinen Verſchanzungen

Oeſtlich Kamionka Strumilowa nahmen unſere Trup
pen einen Oberſtlentnant ſieben Offiziere und 500 Mann
gefangen

Bei Sokal wurden erneut heftige Angriffe des
Gegners zurückgewieſen Sonſt iſt die Lage an der Nord
oſtfront unverändert

Jtalieniſcher KriegsſchanplatzAn der küſtenländiſchen Front unternahmen die Jta
liener nur am Plateaurand bei Sdrauſſina und bei
Vermegliano erfolgloſe Vorſtöße Jm Vorfelde
des Brückenkopfes von Görz räumte der Gegner ſeine
Sturmſtellungen und ging in jene Linie zurück
die er vor der Schlacht innehatte

r der Kärntner Grenze Artilleriekämpfe und Ge
länkel

Jm Tiroler Grenzgebiet wurde ein feindliches Ba
taillon bei Marco im Etſchtal zurückgeworfen eine ita
lieniſche Kompagnie im Gebiete der Tofona zerſprengt

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
ſekretär Lanſing nach Empfang der Konſulberichte v Höfer Feldmarſchalleutnant

meterſtand im Kriege gibt keinerlei Gewähr füt die Zu
kunft im Frieden

Allerdings die rin der Theaterleiter ent
weder den Sturmwind der Schlachtfelder in ihre Segel
einzufangen oder die von Sorgen belaſteten Zuſchauermit harmloſen Scherzen zu gerſtreuen ind nicht ſelten

auf bedenkliche Wege geraten Das Jrrſal manchesBühnenſpielplans im abgelaufenen Spieljahr machte ein

ziemlich weit verbreitetes Krebsübel das nicht von heute
ſtammt beſonders fühlbar Viele von den Männern die
an der Spitze von Kunſtinſtituten ſtehen haben die ge
ſchäftlichen der zur Führung von Konfektions
geſchäften ſind Männer die kein literariſches Wiſſen
keinen theaterkünſtleriſchen Verſtand und an Stelle
ſicheren Geſchmacks tens einen gewiſſen Börſaner
Je beſitzen Es meinten die Leutchen dieſer
Gattung der großen Zeit gerecht zu werden indem ſie
elende aktuelle ſchnellfingriger Theater
ſchneiter aufführten Man ahnte nicht einmal welcher
ſchnöden Parodie blutigen Ernſtes man ſchuldig
machte Und wo man ſich mit ſo ſchlimmer Trivialität
nicht befleckte zu großen neuen Unternehmungen fehlte
doch begreiflicherweiſe der Mut fehlte die Aus
ſicht auf entſchädigende Teilnahme Erfrenliche Ausnahmen zeigten n immerhin da und dort verſtand man

es unſeren mit Schätzen der Vergangenheit rig efüll
ten Speicher zu öffnen da und dort begriff eine Thegter
r daß gerade nur die Kunſt nicht der theatraliſche
Schnickſchnack imſtande ſein könne die aufgewühlten Ge
müter der Zeitgenoſſen zu ſänftigen zu feſſeln und aus
drückender Wirklichkeit zu entführen Und man wählte
die Heiterkeit nicht rohen und albernen Spaß Doch im
allgemeinen muß von der Tätigkeit der Theater Deutſch
lands während der Kriegsmonate geſagt werden Das
Beſte was ſie leiſteten waren ihre Nicht Auffüh
rungen Es war woßltätig daß auf vielen Bühnen
wenigſtens nicht auf allen dex Operetten und Talmi
poſſenblödſinn einigermaßen beſchnitten und der Pariſer

albweltSchwank ausquartiert wurde Das Verdienſt
ommt aber diesmal das muß ehrlich geſtanden werden

einer Macht zu die in Friedenszeiten keine moraliſche
Daſeinsberechtigung hat der Zenſur

verantwortlich zu machen Und der künſtleriſche Baro Nochmals ſej betont Schwarzblütige Schlußfolge

rungen vom Theater im rig auf das Theater nach
dem Kriege ſind unerlaubt Wir leben im Ausnahme
zuſtand Neuen Möglichkeiten wird eine neue Zeit
die Bahn frei geben Nur man begnüge ſich nicht
alles von der Zeit zu erwarten als ob ſie allein ohne
unſer Zutun eine Kunſt ſchaffen könne wie ſie z B
Birnen zur Reife bringt Es iſt die Zeit dem weißen
unbeſchriebenen Blatte gleich ſagte einſt von anderen
Zukunftshoffnungen Angſtaſius Grün Das Papier iſt
ohne Makel doch die Schrift darauf ſeid Jhr Die
roßen und ſchönen Energien die der Krieg in unſeremVolte auslöſte werden ſie auch im Frieden dauern

Wird der Gemeinſinn ſeine Blüte bewahren werden
die Standesvorurteile für immer niedergebrochen ſein
Wer hofft die Kunſt werde neue Ziele einen neuen Jn
T gewinnen der vertraut der V er ngungdeut
chen Weſens Denn von einer bloß äußeren Um
eſtaltung d Lied ne und auch von der größten
Fntwicklung ſeiner politiſchen und wirtſchaftlichen Macht
iſt nene Wachstum nicht unbedingt und gewiß
nicht ausſchließlich abhängig Das mindeſtens lehrt der
literariſche und der men ter a e Tiefſtand der
vor vierundvierzig Jahren der Aufrichtung des Deutſchen
Reiches folge

Es wird ſich auch nicht wenn der Friede wieder
kehrt auf den deutſchen Bühnen ein neues Kunſt und
Weltbild von heute auf morgen ſozuſagen über Nacht
entwickeln Zunächſt bleiben doch die alten Kräfte am
Werke die alten Dichter die alten Theaterdirektoren
das alte Publikum juſt die drei Faktoren die Grill
parzer in einem boshaften Vers als die einzigen
kleinen Schäden der deutſchen Jdealbühne bezeichnete
Doch ſeien wir gerechter als Grillparzer war das was
wir hatten und haben iſt reich genug an Keimen Sie
mögen vermehrt durch junge Saat von den gewaltigen
Erlebniſſen der Nation beeinflußt werden Sie ſollen

ehütet und gefördert und nicht von der Heißluft in den
reibhäuſern der Spekulation verdorben werden Einen

Gärtner gibt es deſſen das Grillparzers zuerwähnen vergaß ſt der rechte Mann mit der großen
Baumſchere am rechten Orte wird der Kritiker was er

Großzüchter hoher Anſprüche dann pflanzt ſich der TriebSrghen wärts fort auf das Publikum und auf die

Theaterdirektoren Mannigfache Theaterdichter wer
den abdanken müſſen doch auf dem Theater werden die
Dichter leben

Und dieſe neuen Dichter Wie ſollen ſie ausſehen
Wie ſtellen wir ſie uns vor Eigentlich nicht anders
als ihre Vorfahren von Aiſchylos bis Henrik Jbſen
Wenn es nur wirklich und wahrhaftig Dichter ſind um
alles übrige um den Einſchlag von Krieg und Sieg
und erwachter Deutſchheit in ihren Werken brauchen
wir uns nicht vorſorglich zu kümmern Das kommt wie
es kommen e Das Neue bringen ſie ſelbſtverſtänd
lich wenn ſie Dichter ſind

Doch wie kleingeiſtig und bis zum Undank untreu
wäre es zu erwarten und zu verlangen daß wir unddie Dichter jenſeits der großen Geſchichtswaſſerſcheide
des Weltkriegs mit allem brechen ſollten was die
eſchaffen und errungen haben Es gibt keinen Mene und keinen Neugeſtalter der nicht Sohn Enkel
lrenkel wäre Nicht nur im Blut auch in lebendi en

Werken leben die Vorfahren Jſt heute ſolange die
Luft dröhnt und die Erde bebt das ſeeliſche Ohr nicht
eſtimmt für die leiſe feine Pſychologie der Dramen
bſens Hauptmanns Schnitzlers ihre Zeit und die

der Jhren kommt wieder Auch um den Beſitz der Welt
literatur den uns Goethe endgültig erobert hat werden
ſich die Deutſchen ſo ſelbſtverſtändlich der Krieg die
nationale Ausſchließlichkeit gebietet nicht berauben
laſſen Gut aber wenn in dem fürchterlichen Stahl
bad die Bakterien unſerer Fremdmannſucht die uns
u a die Theaterepidemien des Pariſer Boulevards
brachten untergehen und mit ihnen die Mikroben
des einheimiſchen Snobismus deſſen Unvermögen die
Snobs im Parkett bewunderten

Ob das neue heroiſche Drama aus dem ungeheurenHeroismus unſeres t emporblühen wird G iſt

zu gzue n de das kommende Drama die charakteriſtiſche u des großen deutſchen Heldenkampfes ſein

dann müßte es anders ſein als die Geſchichtsdramen

heute hier und da iſt überall nicht der gehorſame
Amtsſchreiber des landläufigen Geſchmacks ſondern Hermann Bahr hat irgendwo

der Vergangenheit wie ja dieſer deutſche Krieg ſich imWeſen und Feſt pon allen e unterſcheidet Schon
arauf hingewieſen daß
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II

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns
n der von Binarville nach Vienne le Chäteau

führenden Sraße iſt das Gelände überſichtlich der Wald
iſt ziemlich licht und zudem im Lauf der Zeit derartig

choſſen daß hier die in drei Terraſſen übereinander
iegenden franzöſiſchen Gräben deutlich zu ſehen ſind

Der vorderſte Graben war etwa 100 Schritt von der
deutſchen Stellung entfernt Weiter nach Oſten wird
der Wald außerordentlich den Dornengeſtrüpp und

en v deine an n er10 Schritte weit ſehen ie ut u vanzöſiſcheKampfſtellung war hier durch ein kleines Tal e
deſſen Sohle nicht einzuſehen war Auf der ganzen
Front dieſes Abſchnittes hatten Patrouillen feſtgeſtelltdaß die Franzoſen im Talgrunde ein 30 m breites Sinder

nis angebracht hatten beſtehend aus einem Gewirr vonStacheldvaht einer Wand ans Drahtmaſchen und einem
breiten Waſſergraben Jenſeits dieſes Hinderniſſes auf
halbem Hang befand ſich im dichten Unterholz die franzöſiſche Hauptſtellung mehrere hintereinander liegende

Gräben mit ſtarken Eindeckungen Blockhäuſern und Ma
ſchinengewehrſtänden Außerdem hatte der Feind dies
ſeits des Drahthinderniſſes in Poſtenlöchern und ein
zelnen e e kleinere Abteilungen bis nahe an
die deutſche Ste u vorgeſchoben

Ruhig und klar bricht der Morgen des 20 Juni an
und drüben iſt heute alles früher munter als ſonſt

Bei den Deutſchen in Erwartung des bevorſtehenden
Kampfes bei den Franzoſen weil ſich im Morgengrauen
gerade die Regimenter 55 und 255 in der vorderen Linie
ablöſen Punkt 4 Uhr vormittags eröffnen die deutſchen
Batterien ihr Feuer Etwas ſpäter beginnt das Schießen
der Minenwerfer Von Stunde zu Stunde ſteigert
die Heftigkeit des Feuers die Wirkung des Artillerie
und Minenfeuers iſt verheerend Beim Feinde drängt
ſich alles in den Unterſtänden und eingedeckten Teilen
der vorderſten Linie zuſammen denn weiter rückwärts
legt die deutſche Artillerie mit ihrem raſenden Feuer über
die Verbindungslinie eine Sperre die ſo leicht kein
Menſch lebend durchſchreiten kann Jn den deutſchen
Gräben werden die letzten Vorbereitungen getroffen Hun
derte von Sturmleitern zum Erklimmen der vorderen
Grabenwand ſtehen bereit die Bajonette werden aufge
pfhanzt jeder legt ſich ſeine Handgranaten zurecht diePioniere ſind mit Drahtſcheren und mit Gerae zum
Ueberwinden der Hinderniſſe ausgerüſtet Alle Uhren
ſind auf die Sekunde gleich geſtellt Um 8 Uhr 30 Min
vormittags wird das Artillerie und Minenfeuer bis zur
letzten größten Heftigkeit geſteigert und dann um
8 Uhr 50 Minuten vormittags bricht auf der ganzen
Front der Sturm los Fortgeriſſen von glühendſter Be
eiſterung und dem todesverachtenden Willen zum Siegeen die braven Leute auf den vorderſten franzö
iſchen Graben Ohne ſelbſt zu wiſſen wie durchbrechen
ſie im Handumdrehen das Drahthindernis Viele bleiben
im Stacheldraht hängen zerfetzen die Kleider fallen hin
ringen wieder auf und weiter gehts den feuerſpeienden

Blockhäuſern entgegen Zur gleichen Zeit hat die Ar
tillerie ihr Feuer weiter nach rückwärts verlegt Zu
beiden Seiten der Straße nach Vienne le Chäteau ge
lingt der Sturm am ſchnellſten hier hat das vorbereitende
Feuer am furchtbarſten gewirkt in einem einzigen An
lauf werden die drei franzöſiſchen Gräben und die
Wagenbarrikade drüben auf dem nächſten Höhenrücken
genommen die erſten Offiziere und etwa 100 Mann
fallen in den genommenen Gräben und Unterſtänden den
Siegern als Gefangene in die Hände Jm dichten
Walde geht es langſamer vorwärts Hier kommt es im
vorderſten den Graben zu einem heißen er
bitterten Nahkampf Jedes Maſchinengewehr jedes
Blockhaus jede Schießſcharte jeder Unterſtand muß hier
einzeln angegriffen und genommen werden Unſere
Leute vollbringen in dem ihnen unbekannten Graben
gewirr mitten zwiſchen den Hinderniſſen im Kampf
gegen einen unſichtbaren wohlgedeckten Feind Helden
taten voll Kaltblütigkeit und Todesmut Ein Trupp
Württemberger mit ihrem tapferen Führer Leutnant
Sommer erſtürmten ein Blockhaus legen trotz des hef
tigſten von allen Seiten auf ſie niederpraſſelnden Feuers
oben auf das Dach und machen mit Revolverſchüſſen und
Handgrangaten durch die Schießſcharten die Beſatzung
und ihr Maſchinengewehr unſchädlich Von einem Nach
bargraben aus zu Tode getroffen fällt der heldenhafte
junge Offizier Eine kleine Abteilung ſtürmt bis weit
in die feindlichen rückwärtigen Stellungen hinein ver
liert aber die Verbindung mit den Kameraden und wird
abgeſchnitten So ſind es oft gerade die Tapferſten die
im Drang nach Vorwärts allzuweit vorſtürmen und dann
dem Feinde in die Hand fallen An einer anderen Stelle
des Labordère Werkes an der der Sturm auf ganz be
ſonders ſtarke Hinderniſſe und Befeſtigungen ſtößt ge
lingt es Leutnant Walker mit einer Kompagnie in ein
ſchmales Stück der feindlichen Stellung einzudringen
Von vorne und beiden Seiten durch weit überlegenen
Feind eingeſchloſſen ohne rückwärtige Verbindung zu
ſeinem Bataillon hält er ſich e im raſendſten
Feuer Endlich um 8 Uhr abends brechen aus beiden
Flanken neue Kompagnien zu ihren todesmutigen Kame
raden durch Alles was ſich in den Weg ſtellt wird nie
dergemacht oder gefangen genommen Ebenſo heiß und
blutig tobt der Nahkampf im öſtlichen Teil des Lar

der unerhörte Heldenmut der Deutſchen ſich diesmal
nicht ſo ſehr im Rauſch der großen Schlachten austobt
als vielmehr in harrender duldender Seelenſtärke be
währt Das ſtille Heldentum der Männer die Wochen
und Monate lang in den Schützengräben aushalten in
Froſt Näſſe Drangſal ſtündlich den Tod vor Augen
es gibt dem Krieg ein neues Gepräge und es muß die
künftige Heldendichturg beſeelen die eine Zeit in die
Ewigkeit hinübertragen ſoll

Schenkte uns das Schickſal die Helden ſo wollen wir
ihrer Dichter warten der Dichter die nicht etwa bloß
die Taten der Helden preiſen vielmehr auch mit eigener
Tat den Siegespreis ſchaffen ſollen Ein Feldherr der
Generaloberſt von Moltke ſchrieb die wertvollen Worte
ſim Deutſchen Soldatenbuch das der Schutzverband
Deutſcher Schriftſteller herausgegeben hat Es handelt
ſich in dieſem Kriege nicht nur um materielle Güter
es handelt ſich um etwas Höheres darum der geſamm
ten Welt das führende deutſche Geiſtesleben zu erhalten

Lichtwirkung und Eoſin
Es werden ſich wohl noch viele an das berühmte

Eoſinſchwein erinnern das vor einigen Jahren bei den
Verhandlungen im Reichstag eine roße Rolle
ſpielte Um die Futtergerſte von der Braugerſte zu
unterſcheiden war beſtimmt worden daß die erſtere mit
Eoſin zu färben ſei denn ausgedehnte Verſuche im
Reichsgeſundheitsamt hatten die völlige Unſchädlichkeit
dieſer Färbung gezeigt Obwohl aber nur jedes ſiebenteKorn eicht gefärbt wurde behaupteten die Landwirte
daß ſchwere Schädigungen der mit ſolcher Gerſte ge
fütterten Tiere eintraten Der Widerſpruch klärte ſich
dahin an daß bei den im Reichsgeſundheitsamt ange
ſtellten Verſuchen die Schweine in Ställen gehalten
iaren die ſogenannten Feinn en durchwaber bei Tieren eintraten die ſtets auf längere Zeit ſi
im Freien herum rieben alſo der direkten Einwirkun
des Sonnenlichtes et waren Es handelte ſi
eigentlich nicht um Schädigungen durch Eoſin ſondern
um ſolche durch Einwirkung des Sonnenlichtes die
durch den geringen Zuſatz von Eoſin noch geſteigert
waren

Dr Sang er ſ n der Mnhner mergeſſcen

xnvJr J Jbordère Werkes der f ungen TLeutnant v Sie u t Zu vom e
terie Regiment Kaiſer W 120 gelingt es
W wenigen n in den r r
zuſpringen u n r 3Beide müſſen ihren Heldenmut mit dem Leben e

Jhr gutes deutſches t iſt nicht umſon oes äcbend wird iſt der größte Teil e re s
und die geſamten Stellungen zu Seiten der Straße
nach Vienne le eau im der Württemberger
und der preußiſchen r e heftige Gegen
angriffe der ehe werden abgewieſen 7 Offiziere
627 Mann 6 chinengewehre 15 Minenwerfer mehr
als 1000 Gewehre und viel Gerät Waffen und Munition
ſind die Beute der Sieger

Zur Kriegslage im Weſten
ſchreibt H Stegemann im Berner Bund u
Ueber Souchez ſcheinen die deutſchen Linien
wieder vorgetrieben und nicht nur derKirchhof und die Reſte der Zuckerfabrik
ſondern auch weiter vorgeſchobene Punkte wieder
gewonnen zu ſein Die deutſche Meldung vom 28 Juli
läßt erkennen daß die ungeheueren Anſtrengungen der
Franzoſen hier und die ſchweren Opfer welche ſie in
eldenhaftem Anſturm immer wieder brachten voll
tändig umſonſt waren wenn man nicht mit franzöſiſchen
Kritikern annehmen will daß ohne dieſen Vorſtoß
tn gefallen wäre Aus ran z Armeebefehlen wird jetzt bekannt daß zum Beiſpiel das
franzöſiſche 70 Linienregiment außerordentli itten

t deſſen drittes Bataillon bei dem Angriff neun
ehntel ſeines Beſtandes auf dem Platze ließ Wenn

auch einzelne Einheiten im Stellungskriege ſchwer zu
leiden pflegen ſo iſt die Vernichtung eines
Bataillons doch in dieſem Falle wahrſcheinlich
thpiſch für die Kämpfe zwiſchen Arras und Souchez
wo die ſrgnsoſen beinahe zwei Ter verloren

ben ſollen Damit wäre der örtliche Erfolg aller
dings weit überbezahlt ſelbſt wenn deutſcherſeits an
ſehnliche Menſchen und Materialverluſte eingetreten
ſind

Die britiſchen Verluſte
Amſterdam 29 Jnli Nach einer früheren Mel

dung von Asquith im Unterhauſe waren die e
Verluſte bis Ende Mai 271 616 Geſtern ſind an nworden für das Heer 321 889 für die Flotte 9 106 Mann

Jnsgefamt betragen alſo die britiſchen Verluſte 330 995
Mann alſo 59 379 in ſechs Wochen

Zulns an der Yferfront
Scheveningen 29 Julk An der Yferfront trafen

zur Verſtärkung des engliſchen Heeres 10000 Zulu
neger ein

Der Verwundeten Austauſch

Bern 29 Juli Heute iſt der zweite deutſchfranzöſiſche Schwerverwundetenaustauſch zum Abſchluß
gelangt Von deutſchen Schwerverwundeten wurden in
ieben Zügen rund 13 Offiziere und 700 Unteroffiziere

und Soldaten nach Konſtanz befördert von franzöſiſchen
rund 30 Offiziere und 3400 Unteroffiziere und Sol
daten nach Lyon Außerdem wurden gegen 3000
franzöſiſche Sanitätsmannſchaften worunter etwa
100 Offiziere nach Frankreich und mehrere Hundert
deutſche Sanitätsmannſchaften nach Deutſchland zurück
befördert

Feuer im Fouragepark von Toulon
Paris 29 Juli Nach einer Meldung des Temps

aus Toulon brach im dortigen Fouragepark
geſtern ein heftiger Brand aus der einen großen
Schuppen mit Lebensmitteln zerſtörte Die benach
barten Schuppen konnten nur mit großer Mühe ge
rettet werden Der Schaden deſſen genaue Höhe noch
nicht feſtgeſtellt iſt ſoll ſehr beträchtlich ſein

Der Schrei nach den Japanern
Genf 29 Juli Jm Anſchluß an ein Jnterview

das der japa niſche Botſchafter in Rom einem
Korreſpondenten des Rußkoje Slowo gewährte und
worin der Eintritt Japans in den Krieg be
fürwortet wird nimmt der Temps Veranlaſſung wie
der auf die Notwendigkeit des Eingreifens der Japaner
auf dem europäiſchen Kriegsſchauplatz hinzuweiſen die
h dringender als je ſei Die Erfahrung der letzten
Monate habe bewieſen wie unrecht jene hatten die im

Winter behaupteten daß Japans Hilfe unnötig ſei weil
die japaniſchen Soldaten zu ſpät auf den europäiſchen
Schlachtfeldern anlangen würden Heute wo ein japa
niſch ruſſiſches Bündnis in Ausſicht ſtehe
könnten die Japaner den Weg unter Vermeidung einer
langen und mühſamen Seereiſe bedeutend abkürzen
Die Zentralmächte zeigen ſich noch einer großen Kraftent
faltung fähig Daher darf nichts vernachläſſigt werden
was zu ihrem Niederringen beitragen könnte Der
Temps hebt mit Nachdruck hervor daß es an der

franzöſiſchen Diplomatie nicht gelegen habe und auch
jetzt nicht liege wenn dieſe jetzt mehr als je auf die
brennende Frage keine befriedigende Antwort erhält
W ptre7 habe im Gegenteil alles getan um Japans
engſten Anſchluß an den Vierverband zu fördern und
das japaniſche Problem in dem gewünſchten Sinne zu
löſen Frankreich hat es auch wahrlich am nötigſten

Wochenſchrift mit der Veränderung der Struktur von
Eiweißkörpern durch Lichtwirkung und ihrem Einfluß
auf den menſchlichen Organismus beſchäftigt bemerkt
daß wir ſolche Lichtſchädigungen durch Einwirkung auf
die Eiweißkörper des Blutes auch bei der Fütterung mit
Buchweizen kennen Die mit Buchweizen gefütterten
Rinder und Schafe erkranken im Frühling wenn ſie auf
die Weide kommen an charakteriſtiſchen Hautentzün
dungen während die im Stall gehaltenen Tiere verſchont
bleiben Der Buchweizen enthält eben einen fluores
zierenden Stoff der ähnlich wie das Eoſin die Licht
wirkung ſteigert
Beim Menſchen ſpielt die Sonnenwirkung bei der

eigentümlichen Hauterkrankung die als Pellagra be
eichnet wird eine große Rolle Da ſie ſich nur beiichen Menſchen findet die vorwiegend von Mais leben

vermutet Dr Schanz daß auch im Mais ein ähnlicher
Stoff vorhanden iſt wie im Buchweizen Dasſelbe iſt
vielleicht auch beim Reis der Fall da auch bei der
Beriberi Krankheit von der nur Menſchen befallen
werden die vor allem von Reis leben das Sonnenlicht
eine Rolle zu ſpielen ſcheint

Daß die ſchädigende Wirkung der direkten Sonnen
beſtrahlung auch ohne ſolche ſteigernde Mittel ſo außer
ordentlich anwachſen kann daß ſchwere Erkrankungen an
Sonnenſtich und ſelbſt der Tod die Folge ſind iſt ja hin
länglich bekannt Jedenfalls zeigen die oben erwähnten
Erſahrungen daß bei der Ernährung von Leuten die im
Sommer der direkten Sonnenbeſtrahlung ſtark ausgeſetzt
ſind Buchweizenmehl und Eoſin am beſten vermieden
werden Das gilt von im Freien arbeitenden Berufen
und gegenwärtig vor allem auch von unſeren im Felde
tehenden Soldaten Vielfach verwendet man Eoſin zur
ärbung von Limonade und Schnäpſen Bei den inseld ren roßen Sendungen von Limonade und

tſäften wird man darauf achten müſſen daß Eoſin
ei ihrer Färbung ausgeſchloſſen wird

Es Fet noch andere rper die ähnlich wie das
Eoſin die Wirkung des Lichtes auf die Eiweißkörper
des Blutes ſteigern Dr Schanz hat daraufhin Trau
benzucker und vor allem Alkohol unterſucht die ſich auch

Guter unſere Rohkupferbeſtände durch
bekantlich faſt nicht mehr aufgefüllt werden köne etetall nen an it iDeckung des Heeresbedarfes aus Ein kanget a

Kupfer kann bei uns überhaupt niemals eintreten denn
einerſeits haben wir die eigene Kupfergewinnung im
Laufe des Krieges in namhafter Weiſe ſteigern können
andererſeits ſtehen uns aber im Lande ſelbſt enorme
u in verarbeitetem Zuſtande zur Verfügung
die für eine ighrelonge Dauer des Krieges ausreichen
und die wir nur nutzbar zu machen brauchen

Mit Rückſicht darauf daß die Auswechſelung
dieſer verarbeiteten Kupfermengen durch Er
ſatzmaterialien wenn ſie ohne Störung der Jnduſtrie
vorgenommen werden ſoll längere Zeit erfordert müſſen
wir aber jeht ſchon beginnen die ſyſtematiſche Frei
Fahnng dieſes Kupfers vorzubereiten und zu organi

ieren
Die in Dentſchland befindlichen verarbeiteten Kupfer

mengen werden von fachmänniſcher Seite auf mehr als
zwei Millionen Tonnen geſchätzt Sie allein
würden genügen den Kriegsbedarf für mehr als zehn
Jahre zu deken Ein Teil dieſer Vorräte befindet ch
in Haushaltungen und Wirtſchaftsbetrieben Ein an
derer Teil hat zur Bedachung von Gebäuden Verwen
dung gefunden während der weitaus größere Teil in
mannigfacher Form in den Stätten der Jnduſtrie und
des Gewerbes beſonders in denen der Elektrotechnik
verorbeitet und eingebaut worden iſt

Die erſtgenannten Kupferbeſtände ſind ohne beſondere
Schwierigkeiten greifbar und es bedarf nur einer Be

Anſere Kupferverſorgung

rufung an die Opferwilligkeit unſeres zum Durchhalten
bereiten Volkes um die Maßnahmen der Behörden zu
unter ſtützen zumal die entnommenen Kupfergegenſtände
ausreichend vergütet werden

Anders liegen die Verhältniſſe bei dem in den An
lagen der Jnduſtrie und Gewerbe feſtgelegten Knupfer
Hier bedarf es zur Vorbereitung der Freimachung des
Kupfers zunächſt einer Statiſtik Dieſe wird in
nächſter Zeit durch Herausgabe eines

Meldeſcheins für Kupfer in Fertigfabrikaten
in die Wege geleitet Die gewonnenen Zahlen werden
erkennen laſſen wo und in welcher Form das Kupfer in
den einzelnen Jnduſtrie Gewerbe Handels und Hand
werksbetrieben verarbeitet iſt Erſt dann wird man
wenn erforderlich der Nutzbarmachung eines Teiles
dieſer Kupferſertigfabrikate für Heereszwecke näher
treten

Wenn ein Stilliegen des Betriebes oder ähnliche Um
ſtände kupferne Apparate gegenwärtig überflüſſig er
ſcheinen laſſen oder wenn es ſich um Reſerveteile handelt
wird die Heransnahme keine Schwierigkeiten bereiten
da ja der volle Wert vergütet wird Jn anderen Fällen
aber wird man um Schädigungen des Wirtſchaftslebens
hintanzuhalten Kupfer aus Fertigfabrikaten nur heraus
nehmen können wenn zu gleicher Zeit Erſatz beſchafft
wird es ſei unier Verwendung eines anderen Metalles
z B Eiſen oder Zinkdraht ſtatt Kupferdraht eiſerne
ſtatt kupferne Deſtillierapparate Eiſen oder Tonrohr
leitungen ſtatt Kupferleitungen oder durch Betriebs
änderungen wie z B in der Elektrotechnik durch Er
höhung der Stromſpannung und damit Herabſetzung des
Querſchnittes der Leitung Uebergang von Gleichſtrom
zur Drehſtromverſorgung Zuſammenſchalten von Wer
ken u Hierbei wird es nicht immer ohne Störungen
und Unbequemlichkeiten abgehen über welche die geld
liche Vergütung allein nicht hinweghilft vielmehr muß
auch auf den guten Willen der Betroffenen gerechnet
werden

e See
des uſſes

e

Wie uns aus Dresden gemeldet wird hielt der Kriegs
ausſchuß der ſächſiſchen Induſtrie dort in Gegenwart zahl

e reicher Vertreter der Regierung eine Sitzung ab in der zu
nächſt Bankdirektor Dr Weber Berlin über die finanzielle
Lage des Reiches während des Krieges und nachher ſprach und
die Aufmerkſamkeit der z higen Induſtrie auf die wichtigen

geben würden Es ſei unmöglich einfach an einen normalen
Uebergang zu denken da hiermit einmal unter Umſtänden der
Spekulation mit Rohſtoffen Tür und Tor geöffnet werden
könnte und da ts die infolge der jetzigen Jſolierung
Deutſchlands beim Friedensſchluß mit Rohſtoffen vielleicht
ungenügend verſorgte Jnduſtrie nicht dem Anſturm anderer
Wirtſchaftsgebiete bloßgeſtellt werden dürfte Auch über die
kommenden neuen Steuern und Monopole wurde geſprochen
Dr Weber wünſchte daß man die Fertigerzeugniſſe nicht die
Roh oder Halberzeugniſſe beſteuern möge Die Anregungen
Webers über etwaige geſetzgeberiſche Maßnahmen zur Ver
hinderung einer Kriſis während der Uebergangszeit ſollen
weiter verfolgt werden Dann beſchäftigte man ſich mit der
Frage der Arbeitsloſigkeit Der Kriegsausſchuß kam
nach einem Bericht des Reichstagsabgeordneten Dr Streſe
mann zu der Auffaſſung daß die Gefahr einer Arbeitsloſigkeit
nach dem Kriege in keiner Weiſe als wahrſcheinlich an
genommen werden könne da in normalen Zeiten eine Million
fremder Arbeiter ins Land gezogen werden mußte um die
Produktion aufrechtzuerhalten und da auf den Schlachtfeldern
nicht unbedeutende Verluſte entſtanden ſeien Dr Streſemann
regte an ſchon vor Friedensſchluß feſtzuſtellen welche Gruppen
von Arbeitern in den Reichs und Privatbetrieben zunächſt am
dringendſten gebraucht werden ſie ſollen möglichſt zuerſt ent
laſſen werden Dann befaßte man ſich nach einem Vortrag
des ſächſiſchen Landtagsabg Banner mit dem Herſtellungs
verbot von Baumwollwaren und beſchloß darauf
hinzuwirken daß der ſächſiſchen Baumwollinduſtrie der ihrer
Bedeutung entſprechende Einfluß im Kriegsausſchuß der deut
ſchen Baumwollinduſtrie geſichert werde Auch müſſe ihr ein
angemeſſener Teil der Heereslieferungen zugewandt werden
Mit einigen weiteren Wünſchen will man ſich an die maß
gebenden Stellen wenden Endlich beſchloß man noch dem
Statthalter und der Zivilverwaltung in Brüſſel die Wünſche
der ſächſiſchen Jnduſtrie bezüglich der Geſtaltung der wirt
ſchaft lichen Verhältniſſe in Belgien während
des Krieges zu übermitteln

Kommunale Preisregelung der
Lebensmittel

Vor einigen Tagen haben wir mitgeteilt daß die
Stadt Köln Fleiſch aus ihren Vorräten zu verhältnis
mäßig niedrigen Preiſen durch die Fleiſchermeiſter an
die Bevölkerung verkaufe und daß dadurch die Fleiſcher
meiſter veranlaßt worden ſind auch Fleiſch aus ihren
eigenen Beſtänden weſentlich billiger abzugeben

Jn ähnlicher Weiſe beginnen jetzt auch andere
Städte gegen die Preisſteigerung der Lebensmittel vor
zugehen So z B meldet man aus Hannover

Um den Zwiſchenhandel in Gemüſen uſw zum
Einhalten angemeſſener Preiſe zu zwingen hat die
Stadtverwaltung der vom Gute Burg und anderen
eigenen Ländereien Vorräte zu Geboten ſtehen die
Preiſe für dieſe land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe wei
ter herabgeſetzt Neue Kartoffeln ſollen von jetzt ab
für 7 Pf das Pfund abgegeben werden grüner Salat
drei Köpfe für 10 Pf Mairüben das Bund für 15 Pf
Wurzeln Karotten das Bund für 7 Pf Kohlrabi
das Bund für 25 Pf Für große Bohnen iſt der
Preis auf 8 Pf für das Pfund herabgeſeetzt
Einen anderen Weg haben wieder andere Städte be

ſchritten Sie hoffen eine Preisermäßigung durch dasAndererſeits gibt es aber auch Fälle wo veraltete
kupferne Apparate mit wirtſchaftlichem Vorteil du
billiger arbeitende eiſerne Apparate erſetzt werden
können ſo z B die Deſtillierapparate in Brennereien
und Teerdeſtillationen uſw Je bereitwilliger und um
faſſender jetzt in Kriegszeiten an die Aufgabe Kupfer
durch andere Metalle zu erſetzen herangegangen wird um
ſo mehr iſt auch zu hoffen daß der gewaltige Kupferver
brauch Deutſchlands der im Jahre 1914 dem von Eng
land und Frankreich zuſammen gleichgekommen iſt auch
für die ſpätere Friedenszeit vermindert werden kann
Damit wird dem Nationalvermögen ein großer Teil der
200 Millionen Mark die jetzt jährlich für Kupfer an das
Ausland gehen erhalten bleiben

Es unterliegt keinem Zweifel daß wenn Technik und
Opferſinn der Bevölkerung zuſammenwirken Privat
beſitz Jnduſtrie und Gewerbe die hochwichtige Aufgabe
der Verſorgung der Heeresverwaltung mit den nötigen
Kupfermengen für jede mögliche Kriegsdauer zu löſen
imſtande ſind und damit das eine Ziel erreichen helfen
an dem alle mitarbeiten müſſen Deutſchlands endgül
tigen Sieg

Die rumäniſche Getreideernte
Rotterdam 29 Juli Die Times meldet aus

Bukareſt daß in ganz Rumänien nunmehr die reiche
Ernte eingebracht wurde Die Regierung werde wahr
ſcheinlich das Ausfuhrverbot für Getreide aufheben das
ſeit Kriegsbeginn in Kraft getreten iſt Doch da die
Dardanellen geſchloſſen ſind werden von der rumäniſchen
Ernte ungefähr 3 000 000 Tonnen nach Deutſchland
gehen

daher jetzt in welcher Weiſe der Alkoholgenuß den Son
nenſtich und Hitzſchlag beſchleunigt und die Kenntnis
dieſer Tatſache dürfte für die hygieniſchen Maßnahmen
zur Vorbeugung der Lichtſchädigungen von großer Wich
tigkeit ſein Sicherlich kommt noch anderen Genuß
mitteln die gleiche Eigenſchaft zu und es wäre gerade
mit Rückſicht auf unſere im Felde ſtehenden Truppen von
großem Werte wenn es gelänge die hiermit im Zu
ſammenhang ſtehenden Fragen recht bald einer vollſtän
digen Klärung entgegenzuführen

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Freilichitheater an der Saale Die Leitung des

Freilichttheaters gibt bekannt Jnfolge des ſchlechten
etters mußten leider einige Aufführungen von

Precioſa ausfallen Nachdem die Wetterberichte
günſtiger lauten verweiſen wir nochmals auf die ſowohl
von Preſſe wie Publikum ganz beſonders anerkennend
und beifällig aufgenommene Vorſtellung Heute Frei
tag und mörgen Sonnabend abends 8 Uhr finden
im Garten der Saalſchloßbrauerei Aufführungen von
Alex Wolff s Precioſa mit der Muſik von C M vonWeber ſtatt Die Chöre ſind bedeutend verſtärkt durch

die gütige Mitwirkung der Männer Liedertafel und des
Meiling Chores

Thalia Theater Man ſchreibt uns Am Sonntag
den 1 Auguſt abends 834 Uhr findet eine Aufführung
von Max Halbes Jugend ſtatt Die Hauptrollen
liegen in Händen von Grete Bäck Albert Friedrich
Willy Panta und Otto Tiedemann Den Hans ſpielt
Herr Eugen Herbert aus Berlin Nicht nur durch
dieſes Gaſtſpiel gewinnt der Abend an beſonderem

erge ſondern auch durch den Umſtand daß Herr
tto Tiedemann ſich von dem Halleſchen Publikum ver

abſchieden muß Das Vaterland ruft auch ihn zur
Pflicht

Erkeichterte ung zur ärztlichen PrüfungEine en dere erkeen Prüfung bezweckt eine
Vereinbarung der zuſtändigen Zentralbehörden Nach
dieſer können ſich Kandidaten der Medizin ſchon un

als ſteigernd für die Lichtwirlung erwixien Wir iſſen mittelbar nach Empfang des Univerſitäts Abgangszeug

Verbot des vorzeitigen Aufkaufs von Gemüſe und Obſt
das von den Bauersfrauen zu Markte gebracht wird zu
erreichen Solche Verordnungen ſind ſchon in mehreren
Städten Mitteldeutſchlands z B in Erfurt und
Göttingen und in Münſter i erlaſſen worden

Vorausſichtliches Wetter am 31 Juli
Zeitweiſe heiter und warm bis auf Gewitterbildung

trocken
Oeffentliche Wetter Anſage für den 31 Juli

Zeitweiſe wolkig vorwiegend trocken mäßig warm
Waſſerwärme der Saale vom 30 Juli mitgeteilt

vom Jungdeutſchlandbad 20 Grad C

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 30 Juli 1915

Saale ElbeWeißenfels S Auſſig STrotha J 42 Barby 9 051Bernburg 948 Magdeburg 959Kalbe 0,06 Wittenberge 90,60
Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz ſen
Verlag von Gebrüder Huck zerantwortliche Redakteure Je eur
Konrad Pohl Politit und Feuilleton Hermann Brandes i V okales
Gerichtsſaal und Umgebung Briefkaſten und Sport Johannes Bronk All
gemeiner Teil und Handeh Walter Pfennigdorf Anzeigen ſämtlich in Halle

Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 14 Seiten
niſſes zur ärztlichen Prüfung melden wenn ſie mit Ab
auf des Sommerhalbjahres 1915 mindeſtens ihr zehntes
mediziniſches Studienhalbjahr vollenden und im übrigen
alle Zulaſſungsbedingungen erfüllen Die Meldungenwerden dann ſofort dem Miniſter des Jnnern vorgelegt

Ueber die Zulaſſung der Kandidaten zur Prüfung wird
in Berlin alsbald entſchieden werden Der Miniſter
iſt auch damit einverſtanden wenn die am Prüfungsort
anweſenden Prüflinge ſchon vor der vorgeſehenen Zeit

d h vor Mitte Oktober zur Prüfung angenommen
werden Das gleiche gilt für die Kandidaten die zum
Kriegsdienſte eingezogen ſind oder waren und in derFolge zur ärztlichen Prufung zugelaſſen werden

Goethe und die Polen Jn den polniſchen Erleb
niſſen Goethes deſſen Freundſchaft mit dem FürſtenHeinrich Radziwill ſich über zwanzig Jahre tet
bildet das ſchönſte Kapitel unſtreitig ſeine Beziehungen
zu der gefeierten Klaviervirtuoſin Kaſimiera Wolowſka
Sie war es die im Jahre 1818 als den greiſen Dichter
eine glühende Liebe zu der ſechzehnjährigen Ulrike von
Levetzow zu verzehren drohte durch die Macht der gött
lichen Muſik ſeine Leidenſchaft in ſanfte Harmonien
auflöſte Zu ſeiner großen Freude beſuchte ſie ihn fünf
Jahre ſpäter in Weimar wo ſie mit ſeiner Unterſtützung
ein öffentliches Konzert veranſtaltete eine glänzende
Abendgeſellſchaft die er zu ihren Ehren gab erregte den
Dichter ſo daß er heftig krank wurde Die ſo Gefejerte
gab ihren Dank in überſchwänglichen Erzählungen über
den Dichter kund und jetzt begann eine förmliche Wall
fahrt begeiſterter junger Polen nach Weimar Beſon
ders bemerkenswert iſt der Beſuch den der berühmteſte
aller polniſchen Dichter Adam Mikiewicez und

in Freund der Schriftſteller Antoni Edward
Odyniec Goethe im Jahre 1829 abſtatteten Goethe
ließ ſich von ihnen in die polniſche Literaturentwicklung
einführen u ſein ſchmerzliches Bedauern daß esihm nicht möglich ſei die polniſche Literatur im Original
leſen zu können und war voll warmen Lobes über

tung Konrad Wallenrod Beidewurden mit ſolcher Serzichteit von Goethe aufgenom

men wie kaum je ein Fremder zum Abſchied küßte
Goethe ſie und beſchenkte ſie mit Andenken und Auto
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4 Pakete Zichorien

4 Pakete Vanille Sauce
4 Schachteln Vanille Zuchker
I Pfd PflaumenmusI Pfd Dose Karotten und

Bekanntmachung
über die Höchſtpreiſe für Gerſte Vom 23 Jult 1915

Der Bundesrat hat auf Grund des 8 5 des Geſetzes
betreffend Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914 in der
Faſſung vom 17 Dezember 1914 Reichs Geſetzbl S 516
folgende Bekanntmachung erlaſſen

s 1 Der Preis für die Tonne innländiſcher Gerſte
aus der Ernte 1915 darf beim Verkaufe durch den Er
zeuger dreihundert Mark nicht überſteigen

s 2 Die Höchſtpreiſe gelten für Lieferung ohneSack Für leihweiſe Ueberlaſſung der Säcke darf eine
Sackleihgebühr bis zu einer Mark für die Tonne be
rechnet werden Werden die Säcke nicht binnen einem
Monat nach der Lieferung zurückgegeben ſo darf die
Leihgebühr dann um fünfundzwanzig Pfennig für die
Woche bis zum Höchſtbetrage von zwei Mark erhöht
werden Werden die Säcke mit verkauft ſo darf der
Preis für den Sack nicht mehr als achtzig Pfennig und
für den Sack der fünfundſiebzig Kilogramm oder mehr
hält nicht mehr als eine Mark zwanzig Pfennig be
tragen Der Reichskanzler kann die Sackleihgebühr
und den Sackpreis ändern Bei Rückkauf der Säcke
darf der Unterſchied zwiſchen dem Verkaufs und dem

24

I
5 Stück Bouillonwürfel

2 Pakete a Pfd Pranckgriess

2uUS

Ca 500
breite Nacken
Haurspangen

1000
ſeften Käwme

Paar 39 Pfg

V

Stück 39 Pfg

C

Ca 500 SieAcchkuchen Formen 39

Stück

9

Ca 800 Pfd Ca 2000 Block

gefüllte Vanllle
Pralinees Schokolade
i 39 Pfg 2 Block 39 Pfg

Sonnabend
Soweit Vorrat

chellfſgche
geräucherte

2 Stück
39

kumheeraft 39
Obstweine

Pfund Raspelschokolade 23594 Pakete chinesischer Tee 29 Erhsen
Teltower 4 verschiedene Kaiser Otto Suppen 30 ilteiein Doge

Rübchen I grosse Erbswurst
Pfand Dose Pfund Eierhörnchen 39

c 1 Pfund Kunst 39 39Rühbensaft Honig Sardellen Gias
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10 Stück Maggi Bouillonwürfel
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4 Pakete Maggi Suppen

Die Höchſtpreiſe gelten für Barzahlung bei Empfang
wird der Kaufpreis geſtundet ſo dürfen bis zu zwei
vom Hundert Jahreszinſen über
hinzugeſchlagen werden

Die Höchſtpreiſe ſchließen die Beförderungskoſten
ein die der Verkäuſer vertraglich übernommen hat
Der Verkäufer hat auf jeden Fall die Koſten der Be
förderung bis zur Verladeſtelle des Ortes von dem die
Ware mit der Bahn oder zu Waſſer verſandt wird ſo
wie die Koſten des Einladens daſelbſt zu tragen

s 3 Beim Umſatz der Gerſte durch den Handel
dürfen dem Höchſtpreis Beträge zugeſchlagen werden
die insgeſamt vier Mark für die Tonne nicht überſteigen
dürfen Dieſer Zuſchlag umfaßt insbeſondere Kom
miſſions Vermittlungs und ähnliche Gebühren ſowie
alle Arten von Aufwendungen er umfaßt nicht die
Auslagen für Säcke und für die Fracht von dem Abnahmeorte ſowie die durch Zuſammenſtellung kleinerer
Lieferungen zu Sammelladungen nachweislich ent
ſtandenen Vorfrachtkoſten Abnahmeort im Sinne dieſer
Verordnung iſt der Ort bis zu welchem der Verkäufer
die Koſten der Beförderung trägt

Die Zentralſtelle zur Beſchaffung der Heeresver

Reichsbankdiskont

Rückkaufspreiſe den Say der Sackleihgebühr nichtüberlelaen pflegung und die Kommunalverbände dürfen bei freianhigen Ewere aus eeiler Kand den Zulchog bis

auf ſechs Mark die Kommunalverbände in Fällen be
ſonderen Bedürfniſſes mit Genehmigung der Reichs
futtermittelſtelle den Zuſchlag bis auf neun Mark er
höhen Die Zentralſtelle zur Beſchaffung der Heeres
verpflegung und die Kommunalverbände dürfen bei
Weiterverkäufen den von ihnen gezahlten Zuſchlag
mindeſtens aber ſechs Mark aänrechnen

8 4 Die Vorſchriften dieſer Bekanntmachung gelten
nicht bei Verkäufen

a von Saatgerſte aus landwirtſchaftlichen Be
trieben die ſich in den letzten zwei Jahren nach

t mit dem Verkaufe von Saatgerſte befaßt
aben

b von Gerſte für gerſteverarbeitende Betriebe
o von Gerſte die durch die Kommunalverbände

Gerſte aus dem Erntejahr 1915 vom 28 Juni
1915 Reichs Geſetzbl S 384 abgegeben wird
ſowie bei Weiterverkäufen dieſer Gerſte

s 5 Für Verkäufe von Gerſte aus der Ernte 1914
die nach dem 23 Juli 1915 abgeſchloſſen werden gelten
die Vorſchriften dieſer Bekanntmachung

s 6 Dieſe Bekanntmachung tritt mit dem Tage der
Verkündung in K und an Stelle der Bekanntmachina her da Ahittrelte ihr Robaen Werte und

I Dose Bouillonwürfel Hühnerbrühe 39

Eine Liter Flasche Weinessig exkl Flasche 39

I Paste Sardellenbutter od Anchovis

n m 7 S u S

nach s 33 der Verordnung über den Verkehr mit ſi

Flasche

Leherwurst
angeräuchert28 i Pfund

e

Weizen vom 19 Dezember 1914 Reichs Geſetzbl S 528
nebſt der Aenderung vom 26 März 1915 Reichs
Geſetzbl S 184

Der Bundesrat beſtimmt den Zeitpunkt des Außer
krafttretens

Berlin den 23 Juli 1915 Der Reichskanzler
von Bethmann Hollweg

Bekanntmachung
Jm Intereſſe der Volksernährung iſt in dieſem

Jahre befonderer Wert darauf r legen daß die nütz
lichen Tiere und Pflanzen geſchützt und die Schädlinge
bekämpft werden

Namentlich muß auf ein etwaiges Auftreten des
Kartoffelkäſers Koloradokäfers doryphorg decem

neata ſorgſam geachtet werden
Beſchreibungen über Art und Ausſehen des Kar

toffelkäfers können in den Polizeirevieren und Wachen
eingeſehen werden

s wird erſucht das Auffinden verdäch Schäd
linge ſofort hierher anzuzeigen und dabei einzelne ge
tötete unverletzte Stücke zur Prüfung ihrer Art und
Gattung einzureichenKale den Wa 1315

Die Rolizeiperwaltung
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flogen mir an den Kopf doch kam ich mit einem wörtlichſ jahr voll et ben gegen n guverläf f gkeit Be ſ Witterung t ſtattfinden Ni iſt di anſtaltungLokales zu nehmenden blauen g davon denten uigte er en und die h etwa ß r n r unter wir un r be

Die darauf folgenden Tage hatten wir weitere Kämpfe Flei oder erbemäßig betreiben und geſchätzten Vereinen Da es ſich wie aus demHalle den 80 Juli 1915 hatten t Il kauf handelzu beſtehen bis auch uns die Ablöſun in beutigen Jnſerat erſichtlich um Wohltätigkeit Pindeſt o düAn Feldpoſtbriefen und Feldpoſtkarten 3 Kompagnie Lbricen lautete der Ven e erh r i kertee en e re u Deter en in t ſchöner Erjolg durch ihn
wiß niemand e gang werden mußte polizeibehörde im Einvernehmen mit dem Bezirkstier e i

Ein Schlachttag auf den Maashöhen In dem üblichen ſchleunigen Tempo verſchwanden wir arzt in anderen Städten oder in Landgemeinden durch abltätigteitskonzert Montag 2 Auguſt findet im
Vir d h die 2 nd 4 Kompagnie eines baurtſägh u e rehee Seche e eeerne reted mee zeile atte Diſtheettor bllat ver br tapfere Vorgehen und Standhalten erntete bezirken durch die Gu teher mi i ſeine Kuuelle entgeltſich r Bernlich aus Hallenſern beſtehenden Regiments lagen weit die Kom i re s eher mit Genehmigung der ſeine Kapelle unentgeltlich zur Verfügung geſtellt Nebengnie ein Lob nach dem anderen Die Ter Amtshauptm Darbietungen dieſer Kapelle werden die un Ja ront in Ruhe um uns von den aufregen bedankten ſich für das ſchneidige Sekundieren Von dem Aen r el Die Beſehienng Chormeitere ver ſtehenden dre De nerdor en

en P e ger c e r a z n 3 m das tapfere als Lalenſteiſchte chauer wird erlangt u eine min Kere e en eredgrebe h
t usharren dem durch Liebesgaben aller Art auch ein deſtens vi z eine uns Seſangverein Tannbäuſer eine Anzahl vaterI den apf den Höhen ging es ſchon immer ſehr realer Nachdruck verliehen wurde Der Kompagnie Singha iel Liner ſierauf Se Eie eire reden i e u e

W m r r nung Fern r r n a en z und Prüfung Die Ausbilbung e unter Leitung aus 50 Damen und Herren Peſtehenden Temſchten Thore der
g nnte gleichzeitig bekanntgeben daß ihm das Eiſerne desjenigen Ti i iſch Halliſchen Volksliedertafel rnDlepfen e Waſſer und Seife von dem uns und Kreuz erſter Klaſſe verliehen wurde wodurch die Kom beſchau auf den kareffenten Ehlachtloſe nbertregen ſt Einen recht enpfindliche Verluſt erlitt S

zur usrüſtung anhaftenden Schützengrabenſchmutz pagnie ebenfalls im ſpeziellen geehrt e e z tag den 25 M r SWalterbegmter des h gen
efreiten Jetzt liegen wir wiederum in Ruhe Geſtern abend gſ Freie ärztliche für militäriſche Ge Woftamts 2 Thielenſtraße Bei der Abrechnun ſt e

Es lag etwas in der Luft Ein alter Krieger ſagte hatte die Kompagnie ein großes Feſt Es gab als etwas ba r Der nach der Kriegs Sanitätsordnung Ah heraus daß ihn 100 Mart in der Kaſſe Fehit
e es riecht nach Sturm Viele bisher un n Seltenes Kartoffelſalat und Würſtchen Münchner 777 en Gehaltsempfängern zuſtehende Anſpruch a Wie wir hören iſt ein beſtimmter Verdacht borhanden

beachtete Kleinigkeiten ſchoſſen mir durch den Kopf und Bier Konzert alles gratis und franko z tlicher prrendlmng uſw geht dadurch nicht verloren Soffentlich wirb der Schuldige falls er ſich nicht vorher
mertete ihm Kannſt recht de alter Freund Dann hörte das Liebesgabenempfangen gar nicht et während des Krieges aufbören Angehörige des ereiwillig meldet durch die inzwiſchen eingeleitete Unter

ir hatten uns h den t w bezogen wir mehr auf Zigarren Tabak Zigaretten Butter Marme Se Wet zu ſein Vorausſetzung iſt daß ſie ihre fuchung ermittelt werden
r allerdings eine Bereitſchaftsſtellung dicht hinter der lade Gulaſch Rindfleiſch Wurſt uſw wurde jedem in Krankheit oder Verwundung ſich während ihrer Zu x Leichenfund Geſtern abend wurde in der RFront Kaum angekommen und nur einige Stunden Hülle und Fülle zugeteilt gehörigkeit zum Feldheer zugezogen haben Die Ver Ines eſtern abend wurde in der Nähe5 8 Lan S t eine unbefannie wo 9 9von dem anſtrengenden RNachtmarſch ausgeruht erhielten Aber auch hier ſtellt jeder ſeinen Mann Niemand Lücſtigung dauert bis zu ihrer Geneſung oder Regelung r der Saale gezogen Es durfte Kch bis

s der Saale gezogen irfte ſich um das 18 biswir den Befehl Sturmleitern anzufertigen Der alte ſchreckt zurück und beſſer der Bauch berſtet als daß der etwaiger Verſorgungsanſprüche Sofern dieſe Ge en du n
Krieger hatte alſo recht gerochen Einige Tage vergingen gute Kram umkommt wie ein rheiniſches Sprichwort haltscmpfänger ſich anſtatt im Lazarett in Privatpflege ihrer an iner Wond C m n d

De R n inel DVNnbDbe aus in ecihulfet bnoch einigermaßen ruhig Dann hieß es eines A ends ſa t mit Selbſtbeköſtigung befinden darf ihnen bis zum Snagle geſprungen un zrtrunfan dPf Morgen früh Sturmangriff der X er auf die frangbſi lber draußen ſingen die Krieger ſchon wieder Du vorerwähnten Zeitpunkt auch die Geldvergütung für nach der Hrungen rund ertrunken iſt Tote die
ſchen Schützengräben Die 3 und 4 Kompagnie alſo bleibſt hier und ich muß fort Weiß noch nicht weiß Selbſtbeköſtigung 1,20 M für den Tag gewährt atte dunkelblenes Haar und trug Llaue Reg a
wir ſtehen in erſter Linie in Reſerve Die Ärtillerie noch nicht an welchen Ort werden und rotgeblümte Bluſe blau und c atreien üt
h früh Punkt Uhr genau Der Arbeitgeber muß zahlen Für die Zahlung terroc ſchworte Strümpfe weihe Spitenuntertaille

aus ihren Grabe ten ſpringen die Sturmmannſchaften geine Stadtverordnetenſitzung Am Montag den der Beiträge zur Angeſtelltenverſicherung iſt eine end Weißleinenes Hemd gereidnet E N und ſchwarze hohe
ptf 2 Auguſt keine Sitzung der StadtverordnetenVer Watig Entſcheidung des Rentenausſchuſſes Berlin von Schnürſchuhe mit Gummiabſätzen

Der Sturm r war aber nicht unſere Sache da fammlung edeutung Bekanntlich kann der Arbeitgeber nur imgegen lag es uns ob die erſte Linie und den eroberten Halle a den 30 Juli 1915 Wege des Gehaltsabzuges die Beitragshälfte des An
Graben gegen Rückeroberungsvrſuche der Franzoſen zu Der Stadtverordnetenvorſteher J Föhring geſtellten einziehen Iſt ein ſolcher Abzug nicht mehr Aus dem Leſerkreis
halten Es ging alſo wieder einmal wie man zu ſagen möglich z B infolge des Ausſcheidens des Angeſtellten us Hem De 5pt pflegt um die Wurſt ſo hat der Arbeitgeber die vollen Beiträge zu zahlen Für die unter dieſer Rubrit erſcheinenden Einſendungenn imrnt die Wedafttien derr MullDas Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe wurde verliehen dem Denn das Angeſtelltenverſicherungsgeſetz zieht grund Wernimint die Redakien dem Vudlikum gegenüber keine

ſätzlich den Arbeitgeber und den Angeſtellten gleichmäßig BeranMitten in rn Nacht durch unwegſamen
HuſarenRegiment im Weſten vordem Schlachthoftier zur Beitragsleiſtung heran Der Reichsverſicherungs

Wald wurde unſere Kompagnie in die für ſie befohlene Veterinär Offizier Hans Hoffmann bei inem
Linie gebracht Feldpoſtporto

arzt in Halle Dieſelbe Auszeichnung unter gleichzeitiger ür i Sptlichtig i l einer van den vielen welche AnanhäetUnſere Stimmung war ruhig und zuverſichtlich wenn Beförderung zum Ünteroffizier wurde dem Obermatroſen anſtalt für Angeſtellte gegenüber zahlungspflichtig ſt Als einer von den vielen welche Angehörige im Felde
J gleich wir auch genau wußten daß die Franzoſen alles Richard Thurm auf S M S Breslau zuteil aber allein der Arbeitgeber er hat nach J 176 des haben und gezwungen ſind mehr oder weniger Liebesgaben

daran ſetzen würden jeden ihnen entriſſenen uß Boden Daz Eiſerne Kreuz 9 Klaſſe wurde ferner den Ge er T für ſich m z r zu ins Feld zu ſchicken möchte auch aus dem Munde derer
i i r c e entrichten und haftet ſomit der Reichsverſicherungs ſeine Bitte an die Kaiſerliche Poſtverwaltung rich s iſtm r reiten und Offiziers Aſpiranten Friedrich Wil anſtalt für AÄngeſtellte in voller de der Veiträge ſchon oft geſchrieben worden die Liebesgaben hen vedetnch

g Da plautz Unſere erſte ſchwere Granate raſt helm Heiſe Sohn des Kaufmanns J L Heiſe Seinen Erſtattungsanſpruch gegenüber dem Angeſtellten nach es dürfe nicht nachlaffen ufw und es ſoll auch nicht
über unſere Köpfe hinweg in den franzöſiſchen Graben Händelſtraße 28 zurzeit ſchwer verwundet in Trier für fann der Arbeitgeber nach F 178 des VEfa nur im nachlaſſen ſoweit es in unſer aller Kräften ſteht aber um mm

einige Granaten Das war der Au takt Jetzt Tapferkeit auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze ver Wege des Gehaltsabzuges verwirklichen Iſt der An ſeinerſeits den Kriegern dieſe Wohltaten nicht zu ſchmälern
eeherſturte Ter W liehen geſtellte ausgeſchieden und dadurch der Abzug bei der ihnen den Mut nicht z t 3 uben und ſie den Dank der Daheim
uns dahin Faſt i antwortet t i ehe Opfertag am 1 Auguſt 1915 Die Nordd Allg eng unmöglich geworden ſo gibt es für den Ebliebenen nicht vermiſſen zu laſſen und andererſeits es den
ſtarke in hſſe tiefe Beiderſeits wird gef ehr Ztg erhält folgenden beachtenswerten Aufruf den auch Arbeitgeber kein Mittel ſeinen Erſtattungsanſpruch Sendern ſolber Gaben nicht zu ſchwer zu machen wäre e

2 was aus den Rohren eraus will Di ird ge Zt wir unſern Leſern mit der Bitte um Befolgung der gegenüber dem Angeſtellten zu verwirklichen Der Ar der Hrobte Wunſch s Gut ikums wenn die Poſt das Feld
8 l werden d b e Kanzen el darin ausgeſprochenen Wünſche unterbreiten Am beitgeber muß daher die Beiträge in voller Höhe ſelbſt oporto dis 250 Gramm frei und bis 500 Gramm für 10 Pf

ungen werden durch die Granaten buchſtäblich um z Rteg v o laſſen würde In anerkeimengerter Weiſe Tnt die Vorügt Es wird ſozuf lles i 1 Auguſt ſteht das deutſche Volk ein Jahr lang im zahlen Jn anerkennenswerter Weiſe hat die PoſtJe oſen ird ſozuſagen alles in Grund und Boden Kriege gegen den größten Teil der Welt Wunderbar e Zehn Gebote bei Senchengefahr Halte deinen da Paketporto für 5 Kilogr auf 25 Pf feſtgeſetzt jedoch iſt
t hat ſeine Heeresmacht die frevelhaften Angriffe der auf re rei e einen nicht jeder in der Lage immer 5 Kilogr zu ſchicken und es iſtSchwere Mi in di i Körper rein bade oft in reinem Waſſer waſche die auch mit Rückſicht aufu ere Minen ſteigen faſt ſenkrecht hoch in die Luft uns neidiſchen Völker abgewehrt Das ganze deutſche Hände fleitzig mit Seife 2 Laſſe Licht und Luft in lvet mit Rückſicht auf die lange Dauer mit welcher die Pakete

fallen nieder und explodieren unter fürchterlichen Deto Volk ſteht entſchloſſen zum Siege geeint und kraftvoll Hande eng mit Setſe u e tand Suftein befördert werden müſſen vorteithafter des öfteren ein kleines
nationen Der Boden zittert wie bei einem Erdbeben zuſammen Der denkwürdige 1 Auguſt möge ein Opfer deine Wohnung ſiehe zu daß Zimmer Haus und Hof Feldpaket zu ſchicken Wie oft paſſiert es daß man ein
Alles wankt und fällt zuſammen Prächtige ſtämmige tag werden an dem jeder nach ſeinen Kräften Gaben peinlich ſauber ſeien Entferne Fliegen und alles Un Päckchen ſchön gepackt und frankiert wegen einer Kleinigkeit
Buchen werden in der itte des Stammes glatt durch auf den Altar des Vaterlandes legen ſoll Dieſer Tag geziefer hez mäßig tn Speiſe und Trank 4 Ver wieder öffnen n iß um d nu m leew n Ecken mit Papier oder
ſchlagen Steine Erde Aeſte uſw fliegen ſo dicht durch möge ein Aufſchwung zur erneuten Kraftanſtrengung meide rohes Gemüſe unreifes und ungeſchältes Obſt dergleichen auszufüllen Die Beamten ſagen kurz Zwei
die Luft daß zeitweilig eine direkte Verfinſterung ein werden Helft alle nach beſten Kräften Die Wohl trinke keine Rohmilch 5 Trinke nur ſicher einwand Pakete machen wenn es nicht 20 Pf koſten ſoll Ja wenn
tritt Das Krachen der Granaten betäubt die T ptarh tür di alt wort S freies oder gekochtes Waſſer 6 Mache keine über 250 Gramm frei wären möchte das gehen aber ſo heißt esetäubt die Trommel tätigkeitszwecke für die geſammelt werden ſoll ſind tlüſſt granke d Beileidsbeſuch wug c S er o tfelle die Augen ſind voll von Staub Rauch und Schmutz mannigfaltig Jeder möge zu demjenigen Zwecke re Kranken et d t n r e Krregnm ſonr don Deinen wehen

T a z rn t 7 Bei C ole den der Erregung ſogar von Geldſchneiderei geſprochen DieſesJ Von vorne dröhnt plötzlich das Krachen von Hand ſteuern der ihm am nüßlichſten ſcheint Als Anhalt Ale g Stränbe dich nicht gegen ärztlich einfohlene ſit es un nan e manche arme Freu Maler der gen
aten Maſchinengewehr und Schützenfeuer zu uns diene die Empfehlung der nachſtehenden Sammlungen ſſehergabe eines Kranken ne Krantenamſtalt 1des Krieger im Geben d Schigen a

b er 1 Rotes Kreuz S Nationgtſtftung für die Hinter 1 e n er u re en e ten u e tr d g J fall e t Dort findet er ſachgemäße Pflege zu Hauſe iſt wirkſame der Ruf Kreuzpfennigmarken gutf die Sendungen zu kleben
Der d t begonnen Hurra burral Der zu bliebenen der im Kriege Gefallenen 3 für erblindete ghſonderung Kranker oft unmöglich 9 Laſſe dich gegen würde vielmehr befolgt werden wenn die einzige Helferin in
ort unſer 7 c entriſſen Er wird Kriger t für Suanirse und Klattern impfen der Jwmpſſchutz iſt unwiderleglich dieſer Angelegenheit die Poſt das Porto wie angeführt feſt

für e hergerichtet und reichlich mit Gefallene Volksſchullehrer Von den 40 000 deut 10 Befolge alle behördlichen Anordnungen genau wenn ſetzen würde
nition vollgepfropft ſchen Volksſchullehrern ſind bisher 4906 gefallen Da jeder mitarbeitet kann heute die Verbreitung von Ein Spender im Namen vfeler anderer
Wir gehen vor Jmmer n wir Grana von kommen auf Preußen 2688 Sachſen 533 Bayern Seuchen vermieden werden

ten und Schrapnellfeuer Mein Vordermann ſinkt plötz 358 Württemberg 260 Baden 272 Heſſen 96 Elſaß Wintergemüſe anzupflanzen iſt jetzt noch Zeitin e ie rufe ich Nein, er Lothringen 89 und Braunſchweig 68 In Betracht tommen Binmenkohl Kohlrabt Braunkoh Die tenere Butter
4 27 u J Der immer dieſer Sinn rr im I0klen Teir h 77 v ine Schrapnellkugel hat ihn Maßloſe Verteuerung der Räucherfiſche Hierzu ſchreibt Auch Spinat können wir ſchon ausſäen Da das Erde arke im lokalen Teil der Nr 122

ur en Kopf plötzlich zu Tode getroffen Wir be g Rum Aus Berlin dem 9 m c Jhrer geſchätzten Zeitung erſchienenen recht lehrreichen Artikelmühen uns um ihn Alles vergebens er ſtirbt uns ſchau aus VBerlin dem Zuge der Ausbeuter reich durch die Niederſchkäge der letzten Zeit Frucht be Daben i und u an t ebbaßgeunter den Händen rbt uns oder Wucherer haben ſich nunmehr auch die Großhändler mit kommen möge man die Zeit ausnutzen ehe wieder et m ngeräucherten Fiſchen angeſchloſſen drei Büclinge die in Trockenheit eintritt Es ſollte iedes Stück Gartenland en neten
und Beifall ſowre r ECinestells mich ch dVorwärts vorwärts Ueber Tote und Schwerver Friedenszeiten mit 25 Pf bezahlt zu werden pflegten koſten das abgeerntet iſt von neuem mit einem dieſer Gemüſe

wundete ſteigen wir hinweg Leichtverwundete beeilen jetzt 75 Pf Jn dem gleichen Verhältnis alſo um das Drei bepflanzt werden um uns noch etwas Nahrung für den der Behörde in Münſter zur
dann aber auchich aus dem Feuer zu entkommen Der Sanitätsdienſt

nktioniert ausgezeichnet Jetzt beſetzen wir die be
ohlene Stellung Gott ſei Dank tritt für einige Stun
en leidliche Ruhe ein

Leider ſtellt ſich heraus daß ein Stückchen Graben
von vielleicht 50 Meter Länge den noch ab
genommen werden muß Hier ſollen ſie gbinausgedrän t
werden hie 2 ſoll die Verdrängung vor ſich
Wer Für dieſe Aufgabe wurde unſere Kompagnie be
ohlen

Jedermann legt eine Schutzbinde um Mund und Naſe
an die mit einer beſonders hergeſtellten Löſung ge
tränkt iſt Dieſe bewirkt eine Unſchädlichmachung der
giftigen Gaſe welche in dem modernen Kriege als wirk
ſames Kampfmittel angewendet werden

Die im erſten Moment überrannten Franzoſen ſehen
nun was los iſt Sie machen einen Gegenangriff und
bepflaſtern uns auf kurze Entfernung dermaßen mit
Minen undHandgranaten daß unsHören undSehen ver
geht Aber keinen Schritt gehen wir zurück Jm Gegenteil
erwidern wir mit der gleichen Münze ſo nachdrücklich
daß unſer Feind klein beigibt und das Angreifen ein
ſtellt Das Stück Graben iſt in unſerer Hand Leider
ſind unſere Verluſte auch nicht leicht

Einige Stunden vergehen Jn der Schlacht iſt eine
Pauſe eingetreten Der Zug dem ich angehöre geht
etwas zurück in einen Zugangsgraben zur Reſerve Daß
wir dort ziemlich ſcharf mit Granaten aus Feldgeſchützen
zugedeckt wurden machte uns keinen Kummer Das war
ein Kinderſpiel gegen das was wir an dem Tage ſchon

m hatten gWir ſind gerade im Begriff uns darüber zu freuendaß der Tag aller Vorausſicht nach nunmehr uhls ver

laufen wird und wir mit heiler Haut davongekommen
ſind als da um Gottes Willen was iſt denn da vorne
paſſiert als eine Exploſion der anderen folgte Am
linken Flügel fing es an und griff dann bis auf den
äußerſten rechten Flügel über Da mußte etwas ganz
Entſetzliches geſchehen ſein Leider war dem auch ſo Die
Franzoſen hatten Grabenſtücke die vorher unterminiert
waren in die Luft geſprengt O meine armen Kame
raden

Wieder ſetzte das wahnſinnigſte Granatfeuer ein
Jnsbeſondere ging es wieder über den Graben her in
dem unſer Zug lag Schleunigſt rückten wir nach vorn

Wieder blieben auch von uns Tote und Verwundete am
Wege liegen Aber wir mußten unbedingt unſeren Ka
meraden helfen Alſo drüber hinweg

Auch dieſer Angriff der Feinde wurde abgewieſen
Wir beſetzten das äußerſte Ende des Grabens und lagen
nun den Franzoſen auf 10 bis 15 Meter gegenüber Mein
Freund der alte Krieger meinte aber Für heute hat
der Franzmann genug Auch hierin hatte er wieder
recht Die nächſten Stunden über fielen nur einige Ge
wehrſchüſſe Einer davon war leider ſpeziell mir zu
edacht und hätte mir um Haaresbreite noch zu guter
etzt das Lebenslicht ausgeblaſen Die Kugel ſchlug

durch den vor mir liegenden Sandſack Sand und Steine

Anm d Red Als Er aänzuns zu unſerem in
Nr 167 gebrachten Bericht über die Kämpfe bei Les
Eparges geben wir vorſtehende Schilderung unſeres im
Felde ſtehenden Redaktionsmitgliedes Herrn Robert
Becker wieder

fache ſind auch die Preiſe für die anderen geräucherten Fiſch
waren geſtiegen Den Kleinhandel trifft bei dieſer Be
wucherung des Volkes wie ausdrücklich feſtgeſtellt werden muß
keine Schuld Dieſer iſt vielmehr wie wir hören feſt ent
ſchloſſen den Verkauf von Räucherfiſchen ſo lange einzuſtellen
bis der Großhandel wieder zur Vernunft zurückgekehrt iſt Zu
dieſer Entſchließung wird man ihn nur recht beglückwünſchen
können Es wäre nur zu wünſchen daß dieſes Vorgehen nicht
auf GroßBerlin beſchränkt bleibt ſondern der Kleinhandel
im ganzen Deutſchen Reiche geſchloſſen dem Großhandel die
Zähne zeigt Von den Behörden aber muß erwartet werden
daß das Treiben des Großhandels geſühnt wird falls nicht der
Nachweis erbracht werden kann daß die Teuerung gerecht
fertigt iſt Das dürfte unmöglich ſein denn friſche Fiſche ſind
im Preiſe weitaus nicht ſo geſtiegen wie die dauerhafteren
Räucherwaren die zumeiſt von der Oſtſeeküſte Bücklinge
Flundern u zu uns gelangen Wie es ſcheint haben ſich
auch dort Händlerringe gebildet die die Zeit zu einem reichen
Beutezug für gekommen erachten Daß man nunmehr auch die
Fiſchnahrung dem Wucher anheimfallen ließ iſt um ſo ver
werflicher und verbrecheriſcher als dadurch bei der beſtehenden
Fleiſchteuerung die minderbemittelte Bevölkerung außerordent
lich hart getroffen wird Jn unſerer Stadt ſind die Preiſe
für geräucherte Fiſchwaren zwar auch geſtiegen immerhin be
wegen ſie ſich noch in normalen Grenzen

Verabreichung von Branntwein an Nilitär
perſonen Seitens der vorgeſetzten Behörde iſt der
Polizeiverwaltung erneut bekanntgegeben worden daß
diejenigen Gaſtwirte in ſtrenge Strafe genommen wer
den ſollen die Branntwein an Militärperſonen ver
abreichen Es ſei hierbei auf die Bekanntmachung hin
gewieſen in der ſteht Jn Gaſt und Schankwirtſchaften
darf an Militärperſonen aller Dienſtgrade weder auf
eigene Beſtellung noch auf Veranlaſſung anderer Per
ſonen Branntwein verabfolgt werden Die jetzt neu
in Kraft getretene Verordnung nach welcher der Klein
handel mit Spirituoſen am Mittwoch und Donnerstag
jeder Woche freigegeben iſt findet auf die obige Be
ſtimmung keine Anwendung es darf auch jetzt noch nicht
an Militärperſonen Branntwein abgegeben werden

Die Kriegsblindenſtiftung der Deutſchen Geſellſchaft
für Künſtleriſche Volkserziehung ſtellt ſich die Aufgabe
ſofort d h ſo lange nicht die Erhaltungspflicht des
Staates in Kraft treten kann den Bedauernswerteſten
unter unſeren Kriegsinvaliden den Erblindeten eine
nutzbringende Beſchäftigung zu verſchaffen die ſie gleich
zeitig vor den Gefahren bewahrt die das Grübeln über
ihr Schickſal für die Aermſten mit ſich bringt Die Er
blindeten ſollen unter gleichzeitiger Erlernung der
Blindenſchrift zu Telephoniſten Schreibmaſchiniſten
Maſſeuren ausgebildet werden ſoweit nicht die üblichen
Blindenberufe in Frage kommen Gleichzeitig ſollen ſie

und das iſt ein ſehr ſchöner Gedanke durch eine
ſtrenge muſikaliſche Erziehung ſich einen dauernden Troſt
erwerben der ihnen ihre Mußeſtunden erhellt Eine
berufliche Ausbildung zur Muſik ſoll nur ganz aus
nahmsweiſe bei genialer Begabung erfolgen

Ein Beruf für Lrigg inzakrer Für viele unſere
Kriegsinvaliden wird die Trichinenſchau na
Wer Entlaſſung einen geeigneten Beruf bilden können

dir machen daher auf die Ausbildung und Anſtellung
der Fleiſchbeſchauer aufmerkſam Als Fleiſchbeſchauer
dürfen nur männliche Perſonen die das 24

Winter zu liefern
Betreffend die Bewilligung von Strafausſtand iſt

vom preußiſchen a die allgemeine Verfügung
von 1911 für die Dauer des Krieges dahin erweitert
worden daß die Erſten Staatsanwälte bis zu einer
Friſt von nicht mehr als einem Jahr und die Ober ſi
ſtaatsanwälte bis zu einer Friſt von nicht mehr als
zwei Jahren zuſtändig ſind Ferner wurde die den
Oberſtaatsanwälten erteilte Ermächtigung zum Wider
ruf einer bedingten Strafausſetzung für die Dauer des
Krieges auf alle Straftaten ohne Rückſicht auf deren
Dauer ausgedehnt

Das Platzkonzert am Halliſchen Schützengraben an
der Deſſauerſtraße findet am Sonnabend den 31 d M n
nicht in der Zeit von 11 30 bis 1 Uhr ſondern nach
mittag von 30 bis 5 Uhr ſtatt

Goldene Hochzeiten Jn der Kirchengemeinde St Georgen
haben in dieſem Jahre eine größere Zahl goldene Hochzeits
feiern ſtattgefunden wie ſelten zuvor itere derſelben ſtehen
noch aus So feiert dieſes ſeltene Feſt heute das Schuh
macher Karl Reinelſche Ehepaar Torſtraße 48 und am
6 uſt das Zimmermann Hermann Bernerſche
Ehepaar Zwingerſtraße 29 wohnhaft

Ein völl Se tet das Thema über welches
Herr Hermann Roh am Sonntag abend s Uhr im
Gemeinſchaftshauſe Margaretenſtr 5 ſprechen wird

Apollotheater Die weiße Maus Luſtſpiel in
drei Aufzügen von Ernſt v Wolzogen Ein kräftiger durch
ſchlagender Lacherfolg war dieſem famoſen von echtem Humor
erfüllten Luſtſpiel bei ſeiner geſtrigen Erſtaufführung im
Apollotheater beſchieden Ein freundlicher liebenswürdiger
Ton zieht ſich durch das Stück hindurch und vortrefflich
charakteriſierte Figuren wir nennen hier nur den an Podagra
leidenden Oberſt a D Homann die eiferſüchtig ihre Stelle
verteidigende Wirtſchafterin Thereſe den Univerſitätsprofeſſor verſt
Dr Mohl und den ſtets am Dalles leidenden aber ſtark die
Schneidigkeit markierenden Portepeefähnrich Kurt Homann P
verfehlen in ihrer Originalität auf das Publikum ihre Ein
drücke nicht und gaben geſtern auch oftmals zu Lachſalven etwa n
Veranlaſſung Ganz beſonders aber trägt zur Beluſtigung der w t
Zuſchauer das backfiſchartige Benehmen der 17jährigen Gattin
des Univerſitätsprofeſſors Dr Mohl bei die noch mit Puppen
ſpielend den Heiratsantrag des Profeſſors auf den die
Mutter eine ſchöne Kapitänswitwe weit mehr gerechnet an
genommen weil ſie ſich das Verheiratetſein himmliſch denkt
und in der Ehe lieber mit ihrem weißen Mäuschen tändelde als
nur einmal darüber nachzudenken wie ſie eine vernünſtige
Hausfrau werden kann Und aus dieſem Spielen mit dem
weißen Mäuschen das andere in Verzweiflung bringt ent
wickeln ſich dann überaus erheiternde Szenen die der kleinen
Luiſe Sonja vortrefflich Gelegenheit geben ihr ſchauſpieleriſches
Talent darzutun Jhr gebührt denn auch an dem großen
Erfolge des geſtrigen Abends der Hauptanteil Aber auch die
übrigen Mitſpieler namentlich Alex Majewsky als Dr Mohl
Karl Piecoli als Oberſt Homann Paul Arnold als Portepee
fähnrich Mizzie Flechſig als Wirtſchafterin Thereſe und
Gertrude Walden als Kapitänswitwe verdienen Anerkennung
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Nach dem Sieg in der zweiten Jſonzoſchlacht
Von einem ehemaligen preußiſchen Generalſtabsoffizier

oken Der jetzige große Weltkrieg wird auf
Seiten von einer Reihe von Staaten geführt die durch
Bündnisverträge miteinander verbunden ſind
dieſer Staaten hat ſeine geſamte Streitkraft zu Waſſer
und zu Lande mobil gemacht und ſie auf den Kampfplatz
geführt So ſind Bündniskriege entſtanden von
einer Ausdehnung die man früher für unmöglich gehalten
hatte Ueber die Vorteile und Nachteile eines Bündnis
krieges iſt vor dem Feldzuge viel geſprochen und ge
ſchrieben worden Daß ſich aus dem gemeinſamen Auf
treten verſchiedener Heere und in ihrer einheitlichen
Leitung aus dem Zuſammenwirken getrennter Kräfte
auf ein gemeinfames Operationsziel hin große Schwierig
eiten ergeben iſt ſicher Das treue Zuſammenhalten

von Dentſchland Oeſterreich Ungarn und der Türkei hat
t daß ſich dieſe Schwierigkeiten wohl über

3 jetzt allerdings voraus daß jeder
gaten ſeine Sonderintereſſen zurückſtellt und
alle Teile willig dem gemeinſamen Ziele der

Vernichlung des Gegners unterſtellen Jn treuer
rüderfchaft die öſterreichiſch ungariſche Armee

h r

u ve vwirnden laſſen

jederzeit die deutſchen Operationen unterſtützt Schulter
Schulter miteinander kämpfend haben die deutſchen

und öſterreichiſch ungariſchen Truppen auch jetzt wieder
eine große Reihe bedeutender Erfolge erzielt Das enge

uſammenhelten und Zuſammenarbeiten hat ſich im
Oſten auch darin gezeigt daß nicht jedem der beiden
Hree ein abgegrenzter Operationsraum überroieſen
wurde und daß innerhalb desſelben die beiden Heere
ganz getrennt handelten ſondern daß die einzelnen
T enverbände je nach Bedarf miteinander vermiſcht
wi So hat ſchon bei den Kämpfen im Dezember vor
Jahres die in Weſtgalizien ſiartfanden eine deutſche
Diviſion auf dem Südflügel des öſterreichiſchen Heeres
mitgewirkt und an der Schlacht von Limanowa entſchei
enden Anteil genommen Die Südarmee des Generals

Linſingen die während der Karpathenkämpfe den
Zwininrücken und die Oſtryhöhe eroberte und die dann
ſpäter über Stryj vorgehbend ſich den Dujeſtrübergang
erkämpfte und die Ruſſen gegen die Zlota Lipa zurück
warf iſt aus derttſchen une öſterreichiſch ungariſchen
Truppen zuſammengeſetzt Auch das deutſche Beskiden
korps des Generals von der Marwitz hat im erbande
einer öſterreichiſchen Armee gekämpft Umgek nd
die öſterreichiſchen Motorbatterien zu Beginn Feld
zuges auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz tät geweſenund haben ſich in vuhmvoller Weiſe an r griff
gegen die franzöſiſchen Sperrforts beteiligt a allen
Berichten wird ihrer Unterſtützung dankend gedacht
Jhre Mitwirkung war um ſo werrtvoller als ſie nicht
auf Eiſenbahnbeförderung angewieſen waren und mit
Hilfe des mechaniſchen Zuges auch ſchwierige Wege
ſtrecken zurücklegen konnten Bei den Kämpfen in Polen
ſind öſterreichiſche Kavallerieregimenter auf dem Flügel
der deutſchen Armee tätig geweſen Ueberall ſehen wir
ſo ein einmütiges Zuſammenwirken der Truppen der
beiden Heere

Auch die höchſte Leitung entwirft die Operations
pläne in ſtetem Zuſammenwirken miteinander und noch
nirgends haben ſich während des ganzen Feldzuges
daraus Schwierigkeiten ergeben Die Einheitlich
keit der Führung eine der wichtigſten Voraus
ſetzungen für den ſchließlichen Erfolg konnte überall
aufrecht erhalten werden So wurde Anfang Mai die
große Offenſive gegen die ruſſiſche Armee auf galiziſchem
Boden begonnen Oeſterreichiſch ungariſche und deutſche
Truppen bildeten unter der gemeinſchaftlichen Leitungdes Generalfeldmarſchalls v Magenſen eine ſtarke Stoß

truppe die die feindlichen Stellungen durchbrach Die
Befreiung Galiziens von der ruſſiſchen Herrſchaft war
das nächſte Ziel dieſer Operation und als dieſes erreicht
war wandten ſich wiederum deutſche und re e
Truppen gemeinſam nach Polen um dort die ruſſiſche
Hauptmacht anzugreifen und zu ſchlagen

Jnzwiſchen war ein neuer Feind erſtänden Jtalien
Treulos und verräteriſch hatte es ſich den Weſtmächten

ngeſchloſſen als ihm dort höherer Gewinn zu blühen
ſchien Dem öſterreichiſch ungariſchen Heere fiel die
Aufgabe zu die Südgrenze gegen den Vormarſch des
italieniſchen Heeres zu ſichern Jn rein öſterreichiſchem
Jntereſſe hätte es vielleicht gelegen dort möglichſt ſtarke
Kräfte zu verſammeln nicht nur um die Grenze unbe
dingt zu ſichevn ſondern auch um durch eine Offenſive
nach Oberitalien das italieniſche Heer vernichtend zuſchlagen Dazu hätten aber ſehr ſtarke Kräfte vom z
lichen Kriegsſchauplatz weggenommen werden müſſſen
was der allgemeinen Lage nicht entſprochen hätte So
ſetzten die Hauptkräfte des öſterreichiſch ungariſchen
Heeres die Operationen nach Polen weiter fort und
nur verhältnismäßig ſchwache Kräfte wurden an der
Südgrenze verwendet Dieſen fiel eine außerordentlich
ſchwere Aufgabe zu Gegen einen vielfach überlegenen
Feind deſſen Leiſtungsfähigkeit nicht unterſchätzt werdendarf mußten die bſerreichiſchnpgeriſchen Truppen im

Hochgebirge unter den ſchwierigſten Verhältniſſen ihreStellungen verteidigen Sie heben dies in heldenhaftem
Kampfe erfolgreich getan Die Angriffe der Jtalienermochten ſie auch mit noch ſo ſtarfen Kräften unter
nommen werden wurden abgewieſen Zweimal wurden
dann ſtarke Teile des italieniſchen Heeres zum Durch
bruch der Jſonzofront angeſetzt Jn der letzten
Schlacht wurden 17 Jnfanteriediviſionen das ſind etwa
250 000 Mann auf dem engen Raum von nur 30 Kilo
meter zum einheitlichen Angriff gegen die Front Görz
Monfalcone angeſetzt Jn mehrtägigem ſchweren und
erbitterten Kampfe wurde der Anſturm des überlegenen
Gegners erfolgreich abgewieſen Es war ein wahrer
Heldenkampf den unſere treuen Bundesgenoſſen
durchgeführt haben Ein voller und ganzer Erfolg
wurde ihnen aber auch zuteil Auch für uns iſt dieſer
Erfolg von großer Bedeutung wie von anderer Seite
hier geſtern bereits ausgeführt iſt So lange die Süd
grenze geſichert iſt und feſt in den Händen der öſter
reichiſch ungariſchen Truppen ſteht können die Opera
tionen im Oſten unbekümmert um die Ereigniſſe auf
den anderen Kriegsſchauplätzen weitergeführt werden
Es iſt nicht notwendig von dort weitere Truppen zu ent
nehmen Alles kann zum Kampfe gegen das ruſſiſche
Hauptheer vereinigt werden und das verdanken wir der
muſterhaften Führung und der großen Tapferkeit unſerer
Vundesgenoſſen an der Südgrenze

An den Dardanellen kämpfen ſeit langer Zeit
die Türken unter ſchwierigen Verhältniſſen gegen das
ſtarke engliſch franzöſiſche Expeditionskorps und die ſie
unterſtützenden Flotten Sie haben ihre ſämtlichen
Stellungen auf der Halbinſel Gallipoli erfolgreich be
hauptet Die Angriffe der Weſtmächte wurden unter
ſchweren Verluſten abgewieſen ſo daß dieſe jetzt zu neuen
Entſendungen gnötigt ſind An der kaukaſiſchen
Grenze haben die Türken erneut die Offenſive er
griffen und mehrere wichtige ruſſiſche Stellungen er
obert Dadurch ſind die Ruſſen gezwungen geweſen im
dankaſus zahlreiche Truppen ſtehen zu laſſen um das

nd gegen den Vormarſch der Türken zu ſchützen
Ebenſo ſind die Engländer durch das noch in der Durch
führung begriffene Unternehmen der Türken gegen
Aegypten und den Suezkanal zur Entſendung ſtarker
Kolonialtruppen und auch europäiſcher Abteilungen nach
jenem entfernten Kriegsſchauplatze veranlaßt worden
Alle dieſe Kräfte fallen in Nordfrankreich und Weſt
landern weg und dies bedeutet eine wichtige Entlaſtung
er dortigen Kämpfe

Ein Jahr lang dauert jetzt der Weltkrieg während
dieſer ganzen Zeit konnte der Bündniskrieg auf unſerer
Seite erfolgreich durchgeführt werden Nirgendgs haben

dem Zuſammenwirken mit dem verbündeten
Schwierigkeiten ergeben Stets ſind wir von

t
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Halle und die Provinz Sachſen

Groß ſind vor allem die Leiſtungen die die öſter
reichiſch ungariſchen Truppen in Galizien Polen und
an der italieniſchen Grenze vollbracht haben Mit Hilfe

wird es auch fernerhin gelingen die feindliche
legenheit niederzuringen

Der Krieg mit Jtalien
Zürich 29 Juli Das St Galler Tageblatt

dem Mailänder Klerus in Beziehungen ſtehe habe von
zuverläſſiger Seite die Nachricht erhalten daß die
italieniſchen Geſamtverluſte in den zwei Monaten
des Feldzuges an Toten Verwundeten und Vermißten
180 000 Mann betragen Nach hierher gelangten Nach
richten verſetzte der Generaliſſimus Cadorna drei
italieniſche Korpskommandanten in den Ruheſtand
Lranſy en ehemaligen Königlichen Flügeladjutanten

ruſſati
Cadornas Mißerfolge

Baſel 29 Juli Der Anzeiger meldet von der
italieniſchen Front Uebereinſtimmend wird von allen
neutralen Berichterſtattern gemeldet daß es
den Jtaliener nicht ren iſt eine einzige der öſter
reichiſchen Hauptſtellungen bisher zu erobern Der
Weg nach Trieſt nach Laibach und Villach iſt heute
noch genau ſo verriegelt wie vor zwei Monaten

Die Wiener Blätter berichten über einen gelungenen
Ueberfall auf das italieniſche Militärlager von Moſſa
wo gerade ein großer Truppentransport angekommen
war durch einen öſterreichiſchen Panzer zug Dem
Panzerzug gelang es bis an das in der Nähe von
Cormons befindliche Lager in finſterer Nacht heran
zukommen Als die italieniſchen Zelte in Sicht kamen
wurde ein verheerendes aſchinengewehrfeuer aus
allen vier Wagen des Zuges eröffnet Zugleich wurden
die Zelte mit Brandbomben belegt Die flüchtenden
Jtaliener wurden reihenweiſe niedergemäht Die Ueber
fallenen gebärdeten ſich wie wahnſinnig ſanken in die
Knie und baten um ihr Leben Der Panzerzug kehrte
nach dem Ueberfall unbeſchädigt nach Görz zurück

Kleine Chronik
Der Schatz auf dem Friedhof

Vor Jahresfriſt wurde in Frankfurt a M ein
Angeſtellter wegen einer größeren Unterſchlagung ver
urteilt Er hatte die Veruntreuungen eingeſtanden

graben hatte anzugeben Der dortigen Kriminal
polizei iſt es jetzt gelungen das Geld aufzufinden Der
Beamte hatte für 46000 Mark ruſſiſche öſterreichiſche
und deutſche Banknoten in zwei Blechbüchſen auf dem

r verſteckt wo ſie von der
Kriminalpolizei ausgegraben wurden

Frauenmord auf der Landſtraße
Vor einigen Tagen fuhr wie aus Schivelbein

gemeldet wird die Bauersfrau Prochnow aus Zuchen
deren Ehemann im Felde ſteht mit einem Knecht nach
Langen um von dort Stroh zu holen Unterwegs wurde
die Frau von dem erſt vor drei Tagen bei ihr in Dienſt
getretenen Knecht überfallen und vergewaltigt Um ſein
Opfer am Schreien zu verhindern hatte er ihr ein
Taſchentuch ſo feſt in den Mund gepreßt daß die Frau
erſtickte Nach der Tat i der Knecht zu ſeiner
Dienſtſtelle zurück Als die Mutter der Frau Prochnow
nach dem Verbleib ihrer Tochter fragte gab er e zur
Antwort daß ſeine Dienſtherrin nach Stettin gefahren
ſei um ihren Mann zur Ernte zu reklamieren Da
dieſe Angabe e wenig glaubhaft erſchien ſchöpfte
die Mutter Verdacht und verſtändigte den Ortsvor
ſteher Mit Hilfe eines Polizeihundes wurde am
anderen Tr ie Leiche der Frau mit einem
zugedeckt im Chauſſeegraben aufgefunden Der Knecht
wurde ſofort in Haft genommen Die Ermordete hinter
läßt vier kleine Kinder

Zum Untergang des Dampfers Eaſtland
Die letzten Nachrichten aus Chicago melden daß

bei der Kataſtrophe der Eaſtland nicht mehr als
1000 Perſonen umgekommen ſind Bereits 934
Leichen ſind bis jetzt aus dem Fluſſe geborgen worden

O dieſe Fremdwörter
Wie anderwärts iſt an in den Mauern der Muſen

ſtadt Göttingen der Vernichtungskrieg gegen das
Fremdwort auf dem Geſchäftsſchild entbrannt Militär
Regierungs und Polizeibehörde haben ſich z einem
Dreibund zuſammengetan und dem fremdländiſchen
Schmarotzertum in den Aufſchriften der Geſchäftsleute
grimme Fehde angeſagt Mit der in unſeren Tagen
zum Sprichwort gewordenen mitleidsloſen Verfolgung
wird den Eindringlingen in das deutſche Sprachgebiet
zu Leibe gegangen ganz gleich ob ſie ſich nun dick und
aufgeblaſen in gleißendem Goldgewande auf den Spiegel
ſcheiben von Schaufenſtern breit machen oder flach

an nüchterner Mauer klebenraP hingepinſelt
Pardon was zwar auch ein Fremdwort iſt wird
nicht gegeben Da aber die Ausländer unter den
Schilderaufſchriften ſich aus verſchiedenen Gründen nicht
immer und überall von heute auf morgen verbannen
laſſen und noch weniger im Handumdrehen für ſie Erſatz
zu beſchaffen iſt ſo geriet mancher Geſchäftsmann in
nicht gelinde Verlegenheit Dazu kam daß hinter der
freundlichen Aufforderung Es wird W
die Jnſchrift zu entfernen ein militäriſches Verbot für
den Fall der Nichtbefolgung lauerte das die Firmen
inhaber dazu antrieb ſo ſchnell wie möglich reinen Tiſch
zu machen Und ſo wurde denn zunächſt einmal alles
was als ketzeriſch vom Bannſtrahl der Obrigkeit ge
troffen war verkratzt übermalt und mit Papierſtreifen
beklebt ohne Rückſicht darauf daß ſolches Verfahren die
Schilder bisweilen zu rätſelhaften Jnſchriften werden
ließ Die Göttinger ſahen aber wohl die Nichtsnutzig
keit des fremden Federſchmuckes ein und fügten ſich willig
den behördlichen Anordnungen Ja ſie entwickelten hier
und da ſogar recht geſunden Humor bei ihrer Aus
rottungsarbeit wie die kühne Tat eines ehrſamen Bart
ſcherers beweiſt Er der bis heute einen

Friſier Salon für Damen und Herren
ſein Eigentum nannte ging ebenfalls reumütig hinaus
vor ſeine Türe und radierte mit Entſchloſſenheit den
welſchen Friſier Salon von der Mauer ſo daß ſeinen
beluſtigten Kunden beiderlei Geſchlechts ſeit dieſer
Stunde ein weithin leuchtendes

Für Damen und Herren
entgegenwinkt ß

Aus der Amgebung
Dölau 29 Juli Elektriſches Licht Frei

tag den 30 Juli abends 8 Uhr wird im Heidekrug
eine öffentliche Verſammlung ſtattfinden die
der Verein für Dölauer Jntereſſen und der Haus und
Grundbeſitzerverein veranſtalten Zweck iſt Referat
und Ausſprache über Schaffung elektriſchen Lichtes für

ölau
Gerbſtedt 28 Juli neue Ratsberr

Der Steinſetzermeiſter Kar vrt iſt an Stelle
des am 10 November d J wieder ausſcheidenden Rats

mit 9 zu 8 Stimmen zum Ratsherrn
gewä

ihrer Tätigkeit das können wir zuverſichtlich e
eber

180 000 Mann italieniſche Geſamtverluſte

meldet der Domherr der Kathedrale in Lugano der mit

weigerte ſich aber den Platz an dem er das Geld ver

unterſchlagen hatte und das Geld in Halle verjubelte

ertränken
ſofort Wiederbelebungsverſuche mit Erfol anſtellten
Alsdann wurde er nach dem ſtädtiſchen

netenſitzung vom 21 Juli wurde u a die
nehmigt

ausgeführt wurden Für die

dem 10 Juli d J
ſolche nach dem 1 September d J aber ſämtliche Koſten
zu tragen haben

te Gröbers 28 Juli Fliegerlandung
Heute morzzn 5 Uhr mußte ein von Leipzig kommender
Militärflicgr wegen Motordefekts hier eine Notlan
dung unternehmen Dieſelbe vollzog ſich ohne jede Be
ſchädigung des Apparates Telegraphiſch von Leipzig
herbeigerufene Monteure beſſerten den geringfügigen
Schaden aus ſo daß der Flieger gegen 11 Uhr vor
mittags ſeine Fahrt fortſetzen konnte

Landsberg 29 Juli Die Stadtverordneten Verſammlung beſchloß u die Koſten
der Nachprüfung für die beiden hieſigen Laienfleiſch
beſchauer im Betrage von 16 Mark auf die Kämmerei
kaſſe unter der Vorausſetzung zu übernehmen daß die
beteiligten Amtsbezirke die anteiligen Koſten wieder er
ſtatten Die Gebührenſätze für Herſtellung der Gräber
werden wie folgt neu feſtgeſetzt Für Erwachſene 1 Klaſſe

12 2 Klaſſe 8 3 Klaſſe 4 für Kind r1 Klaſſe 6 2 Klaſſe 4 3 Klaſſe 2 M Der
Jugendwehr wird zur Deckung ihrer Ausgaben ein ein
maliger Beitrag aus der Kämmereikaſſe in Höhe von
50 M gewährt

Merſeburg 29 Juli Gerechte Juſti Bei
einem Zeiter bezw benachbarten Arbeitskommando
aus dem Gefangenenlager Merſeburg wurde ein eng
liſcher Friegsgefangener ſeitens eines ſich in Notwehr
befindlichen Wachtpoſtens erſchoſſen Der Engländer
ging mehrere Male auf den Poſten angriffsweiſe los
Da die wiederholten Zurückſtöhe mit dem Gewehrkolben
nichts fruchteten ſo blieb dem Poſten naturgemäß kein
anderer Ausweg als anzulegen und abzudrücken Der
tödliche Schuß ging durch den Hals Ein zweiter eng
liſcher Kriegsgefangener der ſich aus Rache für ſeinen
Kameraden gleichfalls wie ein Wilder auf den Poſten
ſtürzte konnte noch zurückgehalten und feſtgenommen
werden

Kleincorbetha 29 Juli Sittlichkeitsverrechen Am Montag abend gegen 6 Uhr ver
übte der beim hieſigen Gutsbeſitzer G bedienſtete
19jährige Knecht Martin Jähnert aus Gera an dem
ebenfalls dort beſchäftigten 14jährigen Dienſtmädchen
Hedwig Nikolacek ein Sittlichkeitsverbrechen Der Un
hold wurde feſtgenommen und dem Anmtsgerichts
gefängnis Lützen zugeführt

Alsleben 29 Juli Auszeichnung DerFeldwebel Otto Voigt im Reſ Jnf Regt Nr 264Sohn des Tiſchlermeiſters Georg Voigt hierſelbſt wurde
auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze durch Verleihung des
Eiſernen Kreuzes 2 Kl ausgezeichnet

Schierke 29 Juli Sammlung für die
Verwundeten Anläßlich der letzten großen Er
folge im Oſten wurde von der Leitung des Hotels Fürſt
zu Stolberg in Schierke wiederum eine Sammlung
veranſtaltet die 1500 M ergab
den verwundeten Kriegern aus dem

Rottleberode 29 Juli Tödlich verun
glückt Mit ſeinem Automobil verunglückte tödlich
Sanitätsrat Dr Schattenberg aus Stolberg Der
tragiſche Unfall ereignete ſich auf der Chauſſee von
Breitenſtein nach Stolberg zu am ſogenannten Fuchs
berg Die Urſache des h iſt bisher unaufgeklärt

Frankenhauſen Kyffh 29 Juli Nagelun
eines Eiſernen Kreuzes Als Gedenkfeier e
am Sonntag den 1 Auguſt die Nagelung eines großen
Ehrenſchildes mit Eiſernem Kreu,z welche
beide von hieſigen Handwerksmeiſtern angefertigt wur
den gegen einen Geldbetrag mit Eiſennägeln ſtatt
finden Hierdurch wird der Jahrestag der Mobil
machung im Anſchluß an die kirchliche Feier würdig
begangen

Handel und Verkehr
Von den Getreide und Futtermitt elmärkten
Die neuen Höchſtpreiſe Feſte Tendenz am Futter
mittelmarkte Neue Preisſteigerungen in Amerika

und in England
Die letzte Wo brachte die Feſtſetzung der neuen

Höchſtpreiſe für die unverändert bis zum31 Dezember in Geltung bleiben werden während im
Jahre 1916 auf die Höchſtpreiſe alle 14 Tage 1,50 M
per Tonne hinzugeſchlagen werden Die neuen Höchſt
preiſe ſtellen für die meiſten Städte rn ßgree
dar An Stelle von 32 Höchſtpreisgebieten ſind

ſten zugute

4 Preisbezirke getreten Jn einigen dieſer Bezirke ſind
die Höchſtſätze geſteigert in anderen dagegen ermäßigt
worden Der Preisunterſchied iſchen den höchſten
und den niedrigſten Sätzen der früher 28 M per To
betragen hatte ſtellt ſich jetzt auf 15 Es betragen
die Preiſe im Oſten

Roggen jetzt 215 früher 209 M
Weizen b 249im Südweſten
Roggen früher 237jetzt 230

Weizen 270 377Während die Höchſtpreiſe u Brotgetreide im allge
meinen eine Ermäßigung erfahren haben i der Höchſt
preis für Hafer und Gerſte weſentlich erhöht worden
und zwar Hafer von 264 M auf 300 Gerſte von
277 M auf 300 M Angeſichts der ſtarken Steigervung
der anderen Futterſtoffe erſcheint dieſe Erhöhung durch
aus berechtigt

Am Futtermittelmarkte hielt die feſte Tendenz an
Der Preis für Mais erhöhte ſich von neuem Die
Ankünfte von der Donau waren geringfügig und wurden
leicht aufgenommen insbeſondere es ſich um erſtklaſſige
Qualitäten handelt Aber auch geringere Qualitäten
erzielten recht hohe Preiſe weil die Vorräte ſehr gering
ſind Rumänien hat zwar jetzt die Getreideausfuhr frei
Ken aber es ſtellt noch immer keine Waggons zur

erfügung Sehr geſucht war auch ausländiſche Kleie
im Kleinhandel wurden bis zu 53 M per 100 Kg bezahlt

An den amerikaniſchen Getreidebörſen war die Ten
denz feſt Die Vorräte ſcheinen ſich weſentlich vermin
dert zu haben und von Woche zu Woche zeigt ſich deut
licher die Erſcheinung daß die Verſchiffungen nach
Europa immer mehr hinter den gleichzeitigen vorjährigen
zurückbleiben Auch Argentiniens Getreideverſand bleibt
unbedeutend Die feſte Haltung in Amerika hat auch
die engliſchen Getreidepreiſe weiter geſteigert
zumal Jtalien infolge ſeiner ungünſtigen Ernte genötigt
t Siecſroße Quantitäten Weizen in Argentinien einzu

aufen

Kohlenſyndikat
Jn der geſtrigen e ch ſehr Wie m her

lung in Eſſen Ruhr an der auch wieder wie an der
Beiratsſitzung Vertreter des Preußiſchen Handels
miniſters teilnahmen wurde beſchloſſen den Antrag auf
Aufhebung der gegen die Gewerkſchaft Langenbrahm ver
hängten Strafe von der Tagesordnung abzuſetzen So
dann genehmigte die Verſammlung nachträglich die vom

ſtützt worden

z 5 ws wnr

t vunſeren Bundesgenoſſen in aufopfernder Weiſe unfer d Eisleben 29 Juli Jugendlicher Selbſt
mörder Der 14 Jahre alte Arbeitsburſche G von Vorſtande für Juli in Anſp genommenen Be

hier der ſeinem Arbeitgeber eine größere Geldſumme

verſuchte ſich geſtern mittag im Eilertſchen Teiche zu
Er wurde von Arbeitern herausgeholt die

n rankenhauſeeſchafft2 Chraplan 27 Juli Jn der Stadtverord

Aenderung der Satzungen des Elektrizitätswerkes ge
t Bisher war es üblich daß Hausanſchlüſſe an

das ſtädtiſche elektriſche Leitungsnetz auf Stadtkoſten
t Zukunft wurde beſtimmtdaß Beteiligte bei auszuführenden Hausanſchlüſſen nach

die jetzt entſtehenden Mehrkoſten und

Dieſe Summe kommt auch
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e in Kohlen von 65 Prozent in Koksvon 70 Prozent und in Briketts von 80 Prozent und ſetzte
die Beteiligungsanteile für Auguſt und Septembex in
Kohlen Koks und Briketts gleichmäßig auf 80 Proz feſt

Danach erſtattete der Vorſtand den üblichen
Monatsbericht Schließlich erklärte der Vor
ſitzende Geheimrat Dr Kirdorf zu dem Stande der

Verhandlungen über die Erneuerung des Kohlen
Syndikats

daß dieſe ſo weit ein Syndikat auf fünf Jahre in Frage
kommt nach Anſicht des Erneuerungsausſchuſſes auf
Grund des geſetzlichen Eingreifens des Bundesrats nicht
fortgeſetzt werden können Die Verſammlung ſchloß ſich
der Auffaſſung des Vorſitzenden an daß die Erneuerungs
verhandlungen als geſcheitert anzuſehen ſind Es ſoll
nun auf Vorſchlag des Erneuerungsausſchuſſes verſucht
werden ein Uebergangsſyndikat zu bilden das ebenſo
wie der Stahlwerksverband bis zum 1 April 1917 in
Wirkſamkeit bleiben ſoll Die Mehrheit der bisherigen
Syndikatsmitglieder der Kartellzechen und der außen
ſtehenden Zechen erklärte ſich bereit dieſem Uebergangs
ſyndikat beizutreten Mit den wenigen Zechen die ihre
Zuſtimmung noch nicht gegeben haben ſoll weiter ver
handelt werden und über das Ergebnis dieſer Verhand
lungen ſoll in der am 7 Auguſt ſtattfindenden Zechen
beſitzerverſammlung berichtet werden

Die Abſatzverhältniſſe
des Berichtsmonats haben ſich im allgemeinen in dem
bisherigen Rahmen bewegt Gegenüber dem Vormonat
iſt neben der fortſchreitenden Steigerung des Koks
abſatzes auch im Kohlen und Brikettabſatz eine Zunahme
zu verzeichnen Die Förderleiſtung der Zechen hat ſich
gleichfalls etwas gehoben Sie bezifferte ſich auf
6 037 938 Tonnen und blieb hinter dem Geſamtabfatz in
Kohlen der ſich einſchließlich des Bedarfs für die Koks
und Briketterzeugung und für die eigenen Betriebszwecke
der Zechen auf 6 319 868 Tonnen belief um 281 930
Tonnen zurück welche Menge auf den Abſatz aus den
Lagerbeſtänden der Zechen entfällt Der auf die Koks
beteiligung anzurechnende Abſatz betrug 67,14 Prozent
wovon 1,06 Prozent auf Koksgruß entfallen gegen
63,26 Prozent bzw 1,01 Prozent im Vormonat und
gegen 46,20 Prozent bzw 1,36 Prozent im Juni 1914
Die Beteiligungsanteile ſtellten ſich im Berichtsmonat
um 8,5 Prozent höher als im gleichen Monat des Jahres
1914 Der auf die Beteiligungsanteile anzurechnende
Brikettabſatz belief ſich auf 76,52 Prozent gegen 77,41
Prozent im Vormonat und gegen 87,81 Prozent im
Juni 1914

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs
einnahmen der Eiſenbahnen ſtellten ſich im Monat Juni 1915
auf zuſammen 76 165 i V 93 038 M Die Geſamteinnahmen
betrugen in der Zeit vom 1 April bis zum 30 Juni 1915

238 039 i V 292 536 Mark
Bochumer Verein für Bergbaun und Gußſtahlfabrikation

Der Abſchluß des Bochumer Vereins für Bergbau und Guß
ſtahlfabrikation für das abgelaufene Geſchäftsjahr weiſt einen
Rohgewinn von 11 900 000 M auf Zu gewöhnlichen Ab
ſchreibungen werden 3 500 000 M verwandt und ferner wird
eine Million auf die ausländiſchen Erzgruben abgeſchrieben
es bleibt ſomit ein Reingewinn von 7400000 Mark
Der Verwaltungsrat wird der Generalverſammlung nach der
üblichen Zuweiſung an die Penſionskaſſe die Verteilung einer
Dividende von 14 Prozent und ferner als Ver
ſtärkung der BaareGedächtnisſtiftung zu Unterſtützungszwecken
für Kriegshinterbliebene eine Ueberweiſung von 1 500 000 M

vorſchlagen s sErhöhung der Ri e im RheiniſchWeſtfäliſchen
Kohlenſyndikat der geſtrigen Beiratsſitzung des Rhei
niſch Weſtfäliſchen Kohlenſyndikats an der

Vertreter des Preußiſchen Handelsminiſters teilnahmen
ſind die Umlagen für das dritte Vierteljahr 1915 in der gleichen
Höhe wie bisher feſtgeſetzt worden Dann erfolgte die Feſt
ſetzung der Ri iſe Es wurde beſ en die Richtpreiſefür Kohlen um eine Mark für Kok um 1,25 M und
ür Koks um zwei Mark für die Tonne zu erhöhen Dieſe
reisfeſtſetzung gilt für den Zeitraum vom 1 September bis

31 Oktober 1915

Sportnachrichten
Leichtathletik

e Nationaler Meilenlauf Ein ſehr erfveuliches Reſultat
hat die Ausſchreibung dieſes Laufes welcher am Sonntag
1 Auguſt ſtattfindet ergeben Es ſind bis jetzt 54 Läufer
dazu gemeldet aus Berlin n h e Bitterfeld Merſeburg und Halle Zweifellos treffen ſi e beſten
Langſtreckenläufer Beſonders erwähnt ſei Lauterbach Komet
Leipzig Meiſter über die deutſche Meile 15/16 ferner Bern
HermesBerlin welcher ſchon wiederholt in in größere

nnen gewann Wagner Leipzig der Bruder des Deutſchen
Altmeiſters Von den Halliſchen Läufern ſind die bei letzten
Waldlauf ſich beſonders ausgezeichneten ſämtlich gemeldet wie
z B Fiſcher Fav Kohlhardt Rudergeſ v 18749 StoyeSportfr Töpfer Bor ſo daß ein ſehr intereſſantes Rennen
zu erwarten iſt Start iſt Punkt 8 Uhr in Hohenthurm Das
Ziel am Diemitzer Schlößchen

Die Sportabteilung des Kaufmänniſchen Turnvereins
E veranſtaltet kommenden Sonntag nachmittag 3 Uhr

auf dem Turn und Spielplatz Ecke Hutten und Beeſenerſtr
leichtathletiſche Wettkämpfe beſtehend aus Lauf Sprung
Wurf und Stoßkonkurrenzen ſowie Eilbotenläufen Es ſind

h r mngen abgegeben ſo daß intereſſanter Sport
gebo wird

Aus dem Vereinsleben
e W K V Jungdeutſchland Abt Preußen S

2 Uhr Antreten an Kaſerne Il Ecke Roonſtr zur Uebung na
der Heide und zur Schnitzeljagd Abt Saalwacht tritt
Sonntag früh 7 Uhr an der Torſchule zur Geländeübung an
Dienstag abend 7 Uhr Verſammlung im Gartenheim Be
ſprechung des Tage Ausfluges Abt Kronprinz Sonn
tag nachmittag 3 Uhr Monatsverſammlung der Jugendabt
des Vaterländiſchen Arbeitervereins im Saal Schimmelſtr 5
Nach Schluß der Verſammlung Beſprechung über die Tages
tour nach Leipzig Nächſten Donnerstag Griffe üben
Schimmelſtr 5 Abt Kurfürſt und Hohenzollern ver
ſammeln ſich Sonntag nachmittag 24 Uhr auf dem Hallmarkt

Abt Mansfeld verſammelt ſich am Sonntag um 2 Uhr
an Kaſerne I Reilſtraße zur Uebung Abt Vork
LützenSchill und Blumenthal verſammeln ſich Sonntag

um 34 Uhr an der Weingärten Schule Böllbergerweg zu
einer Felddienſtübung Abt Cröllwitz geht zunächſt
e früh Schwimmen Verſammlung dazu 8 Uhr beim

Führer
Die Bäcker ngs Jnnung zu Halle a S und Um

gegend hielt ihre Quartalsverſammlung am Mittwoch ab Es
wurde ein Lehrling aufgenommen zwei Ausgelernte zu Ge
ſellen losgeſprochen und zwei Meiſter in die Mitgliederliſte
eingetragen Es fand eine Ausſprache ſtatt über die Bei
behaltung der Tages oder Nachtarbeit nach Schluß des
Krieges Dieſer wichtige Punkt wird u a den Ober
meiſtertag am 18 Auguſt in der Saalſchloßbrauerei hier
ſelbſt beſchäftigen für deſſen Abhaltung Mittel bewilligt
wurden Zum Schluß fanden noch gewerbliche Beſprechungen
ſtatt Jn der folgenden Generalverſammlung des Rabatt
vereins der Bäckermeiſter zu Halle und Umgegend e
wurde eine Beſchlußfaſſung über die Einziehung und Ausza aller im Umlauf befindlichen Rabattmarken herbei
geführt Die Rabattſparbücher werden eingelöſt an den Tagen

4 und 10 11 und 12 Auguſt an der Kaſſe im
Jnnungshauſe Sonſt wurde noch Geſchäftliches erledigt

Brieftaſten des General Anzeigers
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenders
ſowie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyme
Anfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

Bild 1 Machen Sie Anzeige wegen Betruges 2 A 39
Schlechte Hib

M D 99 Die Zeichen bedeuten daß Sie zurzeit un
tauglich ſind Da aber endgültig über Jhre Militärverhält
niſſe entſchieden werden mußte ſind Sie Erſatzreſerve zu

t 2 Wenn Bedürftigkeit vorliegt bekommt auch Jhre
e die Sie wie Sie ſchreiben verſorgt haben Unter

ützung
E K H Den Zinsgenuß von dem vor enen Kapitalwiſſen Se die gebe Lwiß von dem vorhanden Kopitzz
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Die Waldgefechte zwiſchenTurynka und Moſch Wieltie

Die Stadt Zolkiew nimmt wieder ein öſterreichiſches
Geſicht an Man ſieht es nicht nur an den ſchwarz
gelben Fahnen die überall hängen nein man meint es
jedem Haus anzuſehen und jedem Menſchen der über die

Straße daß hier alles gut e iſt Am
Parkplatz ſteht bereits wieder ein öſterreichiſcher Gen
dameriewachtmeiſter elegant und liebenswürdig und vordem Rathaus gehen die öſterreichiſchen Mia iſtrats
diener die ihre Kappen wieder hervorgeholt haben r
und her mit all der breitſpurigen unendlichen aber
doch liebenswürdig behäbigen Wichtigkeit wie ſie nur
öſterreichiſche Unterbeamte haben können Ein reger
Geſchäftsverkehr entwickelt ſich bereits überall ſind
fliegende Geſchäftsſtände aufgerichtet die die durch
ziebenden Truppen mit Weißbrot Schokolade und
Limonade verſorgen Der Krieg iſt vergeſſen obwöhl
die Trümmer der von den Ruſſen angezündeten öffent
lichen Gebäude noch rauchen und der Gefechtslärm aus
gar nicht zu weiter Ferne herüberklingt Aber ſo macht
der Krieg die Menſchen

Da kommen die Straße von Turynka her öſter
r ſche Daagge wagen im Galopp in die Stadt hinein
gejagt Die Ruſſen kommen ſie ſind ſchon in Turynka
Wie in einem aufgeſcheuchten Ameiſenhaufen lief s da
durcheinander So groß die Freude und Sorgloſigkeitwar ſo groß iſt jetzt die Beſtürzung Die Ruſſen
kommen und geſtern kam erſt die Freudenbotſchaft
daß der ehemalige ruſſiſche Stadtkommandant in Zolkiew
bei Turynka mit ſamt ſeinem Stabe gefangen ſei Die
halbe Stadt lief da zuſammen und ſtand ſtundenlang war
tend auf den Straßen um zu ſehen wie der Mann als
Gefangerer eingebracht wurde der ihnen eigenhändi
die Hüte von den Köpfen geſchlagen wenn ſie nicht raſ
jenug das Haupt vor dem Gewaltigen entblößten Die
tuſſen kommen Mancher haſtet eilig nach Hauſe um

die vielleicht allzu vöreilig ausgeſteckten öſterreichiſchen
Farben wieder einzuziehen

Jn dem Wirrwarr ſtand ruhig ohne eine Miene
u verzieben neben ſeinen Bagagefahrzeugen ein baye

riſcher Wachtweiſter Eine alte Jüdin der dieſes Bild
von Ruhe uns Sicherheit imponierte faßte Zutrauen
und fragte ſich ängſtlich an ſeinen Arm klammernd ob
die Ruſſen wirklich kämen Ach woher denn die
Unſern ſind ja davorn Wie ein Naturgeſetz ſelbſt
verſtägtdlich und unzweifelhaft erſchien ihm das daß
kein Rüſſe kommen könne ſolange heimiſche Truppen
zwiſchen ihn und dem Feinde ſtanden

Die bayriſche Diviſion war im Begriffe die ungariſche Jnfanterie und KavallerieTruppen Diviſion e
Turynka abzulöſen als der ruſſiſche Angriff erfolgte
Die Stäbe waren gerade zur Uebergabe der Stellungen
zuſammengekommen und bei den auf der Straße war
tenden Truppen nur die Unterführer als der Gefechts
lärm einſetzte und die Kunde kam daß die Ruſſen die
Ungarn aus Turynka geworfen und wieder im Beſitze
des Ortes ſeien

Zwiſchen Zolkiew und Turynka iſt ebenes unüber
ſichtliches Wieſen und Waldgelände Sumpf und Gras
fläche wechſeln mit Buſchgruppen und größeren Wald
beſtänden Nirgends iſt ein überhöhender überſicht
gewährender Punkt Das ganze Gelände iſt wie ge
ſchaffen zu einem Ueberfall und Buſchkrieg Und auf
der einen einzigen Straße ſteht wartend unvorbereitet
eine ganze Diviſion und ungezählte Bagagen

Die Batterien gingen als ihnen der Brigadeadjutant
auf ſchweißtriefendem Pferd die Nachricht brachte daß
Turynka in Ruſſenhänden ſei ſogleich neben der Straße
in Stellung Es war keine Zeit lange zu überlegen
und eine gute Stellung und Beobachtungsſtelle zu ſuchen
Ueber die Baumwipfel ſah man gerade noch die Spitze
des Kirchturmes von Turynka das genügte um die
Richtung feſtzulegen und durch ein mörderiſches Feuer
den Ruſſen die Luſt zu weiterem Vordringen einſt
weilen zu vertreiben

Die Stäbe haſten zu ihren Truppen Die Jnfanterie
Brigade entwickelte ſich beiderſeits der Straße zum
Angriff Unſere Batterien feuern noch als wir bei
ihnen eintreffen Eine preußiſche 10 em Batterie ſteht S
nebenan Es iſt eine Freude direkt ein äſthetiſcher
Genuß die langen ſchlanken und doch ſo gewaltigen
Rohre nach dem Schuß zurückgleiten und wieder vor
ſchnellen zu ſehen Die Ruſſen ſchießen mit ſchweren
Kalibern herüber allein ſie ſtreuen augenſcheinlich nur
denn ihre Schüſſe die in dem lockeren Moorboden mit
mächtig ſchwarzen Erdfontänen aufſtieben bleiben
immer um 100 Meter hinter der Batterie Wir ſitzen ab
und eilen durch den Wald vor Surrend rollen die
Telephonkabeln ab

Der große Wald rechts der Straße iſt nur von un
giſcher Kavallerie beſetzt Ueberall zwiſchen den
Büſchen und Bäumen ſtehen die Pferde der abgeſeſſenen
Huſaren die vorn am Waldrand in Schützenlinie liegen
Jn mehreren Linien hintereinander gegliedert liegen
die Reſerven Auch ſie haben ſich eingegraben Jeder
Huſar liegt in ſeinem Erdloch mit einem kleinen
ſchützenden Wall davor genau wie jeder Jnfanteriſt
Auch für die Kavallerie iſt der Spaten das wichtigſte
Ausrüſtungsſtück geworden wichtiger als Säbel und
Lanze die als überflüſſig und hinderlich ebenſogut zu
Hauſe bleiben könnten wie die blanken ſchweren Helme
die die öſterreichiſche Kavallerie längſt abgelegt hatGut haben ſich übrigens dieſe ungariſchen Honveds den

modernen Gefechtsanforderungen angepaßt Den Säbel
haben ſie ans Pferd gehängt und dafür Seitengewehr
und Spaten umgeſchnallt Jhre blaugraue Uniform
gleicht bis auf Einzelheiten der der Jnfanterie nur
am Tſchako kennt man noch den Huſar doch auch dieſen
deckt ein blaugrauer Ueberzug Nur von den Offizie
ren ſieht man noch einzelne in der alten bunten Uni
form Sie haben ſich von ihr wohl nicht trennen mögen
Schlank und elegant ſehen ſie allerdings darin aus
Säbel und Piſtole haben ſie am Pferd gelaſſen aber
den unentbehrlichen Spaten halten auch ſie in der Hand
den praktiſchen öſterreichiſchen kurzen Spaten der mit
ſeiner ſcharfen zweckmäßiger erſcheint als der
deutſche mit der flachen Schneide

Vorn in den hohen Kornfeldern am Ausgange des
Waldes liegen die re aren in Schützenlinie
Nur um einige 100 Meter ſind ſie zurückgegangen nach
dem die Ruſſen die zu ſchwachen Sicherungen in Turynka
überrumpelten Auf einem flachen Sandhügel der ſicherade über die Getreidefelder erhebt haben ſie die

KavallerieMaſchinengewehre in Stellung gebracht Die
beſtreichen das ganze Vorgelände und hier iſt keine
weitere Gefahr Von der Aufregung die bei den Ba

en herrſchte iſt vorn nichts zu merken wie man überden anerkennen muß daß die r Truppen
as Soldatenmaterial gut ſind vor allem die Ungarn

die in Galizien oft uns zur Seite kämpften dann die
Tiroler natürlich die öſterreichiſche Sturmtruppe über
haupt die öſterreichiſch Deutſchen und die Kroaten

Jnzwiſchen haben unſere Schützenſchwärme die vor
derſte Linie der Oeſterreicher erreicht und dieſe gehen
langſam in aufgelöſter Ordnung zurück und ſammeln
weiter rückwärts Es iſt ein hübſches Bild wie überall
Seſgen dem friſchen Grün zwiſchen den Hecken und

üſchen die kleinen Reitertrupps ziehen und ſich zu
ſammenſchließen
Wir en im Kornfeld neben einer Scheune Dort

waltet noch eine öſterreichiſche r Amtes
Die letzten ruſſiſchen Verwundeten werden gerade auf
einen Leiterwagen geladen dann baut ſie ab und folgt
den vorausgerückten Reitern Die Kavallevie Diviſion
wird herausgezogen und an irgend einer anderen Stelle

gipgeſebt wo ſicher längſt mit erzen auf ſie gang
wird Das iſt ja die Aufgabe und Wert der Ko
vallerie in dieſem Kriege an einem Punkt einzugreifen

wo man mit raſch rfenen Truppen den er
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hier überall die Reitertruppe nur abgeſeſſen im Feuer
gefecht zu Fuß auf Die Zeit der Attacke des Anreitens
mit dem Säbel oder der Lanze in der Fauſt iſt wohl
endgiltig und für immer vorbei

Die Kavallerie iſt nicht überflüſſig geworden der
Aufklärung vor allem in der Nahaufklärung iſt undbleibt ſie frotz aller unentbehrlich nein als
Kavallerie als Reiterwaffe hat ſie aufgehört zu

exiſtieren Jhren Kriegsruhm findet ſie darin als Jn
anterie im Feuergefecht zu Fuß Gutes zu leiſten r
ahrhundert alte Wettſtreit zwiſchen Fußvolk und Rei

terei um die entſcheidende Rolle in der Schiacht ſcheint
definitiv und reſtlos zu Gunſten des erſteren entſchieden
Unumſtritten iſt die Jnfanterie heute die Königin der
Waffen Jhr ſind alle anderen Waffen untergeordnet
und auch wir Artilleriſten ſuchen unſern Ruhm und
unſern Ehrgeiz darin ihr zu helfen Freilich ſchafft die
Artillerie die Grundlage zu den Erfolgen der Jnfanterie
und ohne unſere übermächtige guigeführte und präzis
ſchießende Artillerie von dem entſcheidenden Anteil
unſerer ganz ſchweren Kaliber an den Siegen brauchen
wir gar nicht erſt zu reden wären unſere Erfolge vor
ällem im Oſten nicht denkbar Jedoch alle gute und
opfermutige Arbeit der Artillerie iſt doch nur Vovarbeit
für den entſcheidenden Stoß den allein die Jnfanterie
führen kann Und noch eines Eine gute Artillerie

aben auch noch unſere Feinde Die ruſſiſche iſt ausge
ichnet und unſer Glück iſt es daß ſie gegenwärtig zu

wenig Geſchütze und nicht genügend Munition hat Und
über die Vorzüglichkeit der franzöſiſchen braucht nicht ſt
debattiert zu werden Aber was unſeren Feinden fehlt
und woran ihre Sturmangriffe ſeien ſie noch ſo gut
vorbereitet letzten Endes immer wieder ſcheitern iſt das
Fehlen einer Jnfanterie die ſo beſinnungslos todesmu
tig ſtürmt wie die unſrige

Als das Eſſen vorgebracht wird ſetzt ein wolkenbruch
artiger Regen ein und ſchüttet uns kaltes Waſſer in die
warme Suppe Es iſt gen einerlei denn es langt
ſo nur zu ein paar Löffeln Die Ruſſen haben Turyn
geräumt und wir gehen mit den Batterien gleich nach
Jm Gegenteil der Regen kommt uns ganz erwünſcht
unter ſeinem ſchützenden Schleier kommen wir unge
fährdet nach vorn Jn der linken Flanke iſt es doch nicht
ganz geheuer von da herein haben die Ruſſen noch tüch
tig auf die abrückenden Honveds gefunkt

Turynka dampft wie ein Waſchfaß Den Brand der
Häuſer hat der Regen gelöſcht aber an der Glut der
Trümmer verdampft die vom Himmel ſtürzende Flut
Eine Wolke von Rauch Dunſt und Waſſerdampf legt ſich
um den Ort Unter ihrem Schutz richten wir uns not
dürftig ein Und kaum hat ſie ſich verzogen ſo ſchlagen
ſchon kreck kreck kreck die ruſſiſchen Granaten ein Es
hat aufgehört zu regnen aber die Luft bleibt trüb und
grau So voll Waſſerdunſt iſt die Atmoſphäre als hätten
die oben im Himmel großes Wäſche Waſchen Die Jn
fanterie greift an ſchattenhaft wie durch einen Schleier
ſieht man die vorlaufenden Linien Die Ruſſen ſchießen
wieder herüber Wir liegen in einem halbzerſtörten
Gutshof am Rand des Dorfes Eine Beobachtungsſtelle
ſchmiegt ſich an einen Baum eine andere hat ſich in einen
halb vertrockneten Miſthaufen eingegraben Die Ruſſen
ſchießen auf die Scheune uns zur Seite Eine Kom
pagnie Reſerve liegt darin Wie das Feuer näher kommt
rückt ſie ab und deckt ſich weiter hinten im Park

Mit hereinbrechendem Abend ſind die Ruſſen geworfen
Wir ſenden ihnen als leuchtende Sterne noch ein paar
Schrapnells nach Die Nacht bleiben wir im Herren
haus Einſt lag es weiß ſchimmernd im Grünen Jetzt
ſieht es zertreten und mißhandelt aus die Fenſter und
Türen herausgeſchlagen die Baluſtrade an der Frei
treppe niedergebrochen die Möbel ausgeräumt blutiges
Stroh bedeckt das Parkett in den Zimmern wo die Ver
wundeten liegen Jn andern ſpannt ſich ein Gewirr von
Drähten und e die Anruftrompeten der Telephone
die ganze Na Für die Stäbe iſt notdürftigſte Ein
richtung zuſammengetragen ein wackliger Tiſch eine
Gartenbank und wieder ein ſeidenüberſpannter Empire
ſeſſel den die Plünderer vergeſſen Und alles im trüben
ungewiſſen Kerzenlicht Den Park durchziehen Schützen
gräben in den Büſchen faulen verweſende Pferdekadaver

er Raſen iſt zertreten die Blumenbeete niedergetram
pelt Pferde Fahrzeuge und Menſchen lagen in Haufen
unter den alten ſtillen Bäumen Der Boden dampft
von Feuchtigkeit Aus zertrümmerten Tür und Fenſter
rahmen glühen hie und da kleine kniſternde Feuerchen
gleich Augen in der Nacht Aufgewühlt um und um und
umgekehrt iſt der einſt ſo friedliche Beſitz Nur in dem
ſchilfbeſtandenen Teich ſind wie jeden Tag die Fröſche an
die Oberfläche gekommen und quaken voll Selbſtzufrieden
heit und ſattem Glück ihr Abendlied

Am frühen Morgen noch bei der Dunkelheit gehts
weiter Die Jnfanterie iſt durch den Wald durchge
ſtoßen und hat das nächſte Dorf beſetzt Wir ſuchen
Stellungen für die Batterien hinter dem Wald Die
ruſſiſchen Gräben liegen verlaſſen zwiſchen dem hohen
Korn An den grünen Halmen hängt der Morgentau
Die Sonne ſteigt als großer roter Ball auf wie der
Zeitball der an der Küſte gehißt wird

Jm Wald iſt es ſtill und kühl Ein Tal führt mitten
hindurch Zwiſchen dem Wieſengrün murmelt ein Wald
bach blaue Vergißmeinnicht und gelbe Dotterblumen
blühem an den Ufern Und wo er ſich zu kleinen Teichen
verbreitert ſteht und ſchwimmen weiße Waſſer
roſen Die breiten Zweige der Eichen und Buchen hängen
Schatten und Schutz ſpendend über den Weg Wie fern
iſt dieſem Frieden der Krieg Aber gleich hinter dem
Wald beginnt er wieder Der Weg der aus den Bäumen

usführt liegt unter dem Strichfeuer der feindlichen
Jnfanterie Jm Straßengraben h wir gebückt auf

ujanic vor das Dorf das die Unſern beſetzt halten
Ein großes weißes feſtes Haus ſteht gleich neben der
Straße Des gibt eine gute Beobachtungsſtell Der
Eingang liegt auf der feindwärts zugckehrten Seite
wir ſteigen auf einer Leiter durch das hochangeregte
Fenſter von rückwärts ein Zwei Maſchinengemwehre
drohen feindwärts durch die Fenſterrahmen Von der
Dachluke aus ſieht man deutlich die ruſſiſchen Gräben
Der Jnfanterieführer fürchtet einen feindlichen Angriff
und iſt froh daß die Artillerie kommt Allein die Ruſſen
denken nicht daran im Gegenteil ſo bald unſer Feuer
wirkſam zu werden beginnt räumen ſie die Gräben undziehen ſich in den dahinterliegenden Wald zurück

Wir folgen erſt am nächſten Tage nach Eine Verfol
gung im alten Sinne daß man blindlings nachſetzt nach
reitet und dreinhaut gibt es un mehr Die Ver
bände ſind viel zu groß geworden als daß eine Truppe
einen Teilerfolg ausnutzen könnte ohne auf die anderen
Rückſicht zu nehmen Und dann gibt die andere Waffen
technik dem Verteidiger auch wenn er geieglen iſt allzu
wirkſame Mittel an die Hand um die Schlacht wieder
zum Stehen zu bringen Eine einzige gut aufgeſtellte
verdeckte Batterie kann unter Umſtänden die ganze ſieg
reich vorſtürmende Verfolgung aufhalten Ein Schützen

iſt in einer a ausgehoben und ſeine Erſtür
mung ohne artilleriſtiſche Vorarbeit die wiederum erſt

der und vorbereitet ſein muß koſtet allzu große
pfer

Wir wiſſen es ſind nur Rückzugsgefechte die wir
jetzt zu beſtehen haben Die Truppen die uns gegen
überſtehen ſollen uns nur aufhalten wir wiſſen nicht
einmal ob es nicht in der Hauptſache nur Kavallerie
iſt Mit Sicherheit iſt es nicht feſtzuſtellen da auch die

oſaken die Lammfellmütze mit der Tellermütze der
Infanterie vertauſcht haben um ſich von dieſer nicht zu
unterſcheiden Jede Nacht legen die Ruſſen immer
neue Befeſtigungen an und jeden Tag müſſen wir ſie
neu ſtürmen Das wird ſo weiter gehen für die nächſten
Tage vormittags marſchieren und nachmittags ſtürmen
bis wir auf eine neue große Verteidigungslinie der
Ruſſen ſtoßen die dann erſt wieder mittelſt plan
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wagen Angriff unter überwältigendem Artillerie
einſatz bezwungen werden kann

Die Hitzewellen flimmern und vibrieren im Scheren
e Wie ein in der Sonne glitzerndes Meer

chlagen ſie den jenſeitigen Waldrand Wir ſind
wieder einen Wald weiter vorgekommen und drüben
am nächſten Wald
ſitzen die Ruſſen
kein Schuß fällt Wie an zwei feindlichen Küſten liegen
wir einander gegenüber und zwiſchen uns das flim
mernde Meer das flimmernde Meer des Todes Wie
ein Schiffer auf ſchwankem Kahn den ſicheren Hafen
verläßt ſo iſt die öſterreichiſche Kavalleriepatrouille
vorgeſtoßen aber nicht weiter iſt ſie gekommen als bis
dahin wo jetzt die Pferdekadaver und der blaugraue
Fleck im Grünen liegen

Der Mittag ſummt im Wald Ein leiſes Rauſchen
in den Bäumen ein Singen r und Summen
Wie die Fülle des gefallenen Laubes im Herbſte ſo
decken den Waldboden zwiſchen den alten Stämmen die
Scharen der Feldgrauen Drei Bataillone liegen dicht
nebeneinander zum Angriff bereit

Am Waldrand wo die große Faßt nach Moſty
Wielkie aus den Bäumen heraustritt ſteht ein einzelnes
weißes Haus die Wände ſauber geſtrichen das Dach
mit bunten Ziegeln gedeckt Wie das Pfefferkuchenhaus
aus Hänſel und Gretel ſchaut es aus die Wände aus
weißem unt das Dach aus bunten Lebkuchen
Der Stab des Jnfanterieregiments hat ſich darin ein

inter der kilometerlangen Lichtung

ſtämmen am Waldrand ſtehen gedeckt die Scherenfern
rohre JFee Arme ſind auseinandergebogen und mit
vorwitzigen Augen lugen ſie rechts und links an dem
dicken Stamme vorbei und entdecken alles ohne daß der
Beobachter ſich zu zeigen brauchtDer Angrittebefeht kommt und die Bataillone for

mieren ſich Eine dünne Linie ſchiebt ſich gegen den
Waldrand vor Einen Augenblick ſteht ſie Perrn unter
den letzten Bäumen dann ſtößt ſie vom Waldrand ab
wie die Reihe der Schwimmer vom Quai abſtößt und
wie Wellen teilen ſich vor ihren ruhigen gleichmäßigen
Schritten die Aehren der Kornfelder

Ganz ſtill und unauffällig wurde die Vorwärts
bewegung eingeleitet aber der Feind drüben lauert und
ſendet die erſte Batterieſalve herüber Die Schützen
linie verſchwindet im Getreidefeld Nun ſtreut er gegen
den Waldrand Seine Todesſcheinwerfer leuchten hin
über zur feindlichen Küſte Gleich der erſte Eiſenhagel
koſtet uns an der e ne einen Verwundeten Der Feind ſieht nichts aber er ſendet den Tod
ſuchend dahin wo er Leben vermutet Wieder praſſelt
das feindliche Feuer herüber aber es ſtreicht an uns
vorbei Es gleitet am Waldſaum entlang wie das
Blinkfeuer des Leuchtturms über die Riffe und Felſen
gleitet Die Todesſcheinwerfer ſuchen und ſuchen am
Waldrand entlang nach dem Leben Jhr Todeskegel
hebt ſich und zieht über unſere Köpfe hinweg nach rück
wärts in den Wald hinein wo die Reſerven liegen die
Feldküchen die Fahrzeuge der Maſchinengewehre und
die Handpferde Ziellos ſuchen ſie Aber jetzt mit
einem Mal ſcheinen ſie ein Ziel ger zu haben
Sie vereinigen ſich wie in einem Brennpunkt und auf
Na weiße Pfefferkuchenhäuschen konzentriert ſich ihr
Feuer

Für Augenblicke verſchwindet es zwiſchen häßlichen
braunen und grauen Rauchwolken Jn banger Sorge
blicken wir hinüber Auch von uns iſt eine Beobach
tungsſtelle drinnen Jetzt ſieht man Geſtalten durch den
Rauch ſpringen Gott ſei Dank ſie ziehen rechtzeitig
aus e eine Salve dann iſt es vorüber Die
Scheinwerfer ſuchen weiter

Durch das Jnfanterieregiment geht unſere Leitung
zur vordern Linie Das iſt der Nervenſtrang an dem
wir hängen Was die Jnfanterie vorne wünſcht und
braucht erfahren wir durch ihn Er iſt ſo wichtig wie
die Leitung zur Feuerſtellung der Batterien

Nach einer Weile nehme ich den Fernſprecher auf
um zu ſehen ob die Verbindung wieder hergeſtellt iſt
Aber keine Antwort kommt aus der Hörmuſchel

Zu dem weißen Haus ſind nur wenige hundert
Schritt Aber es ſieht gar nicht mehr weiß un wer
aus Der Zuckerguß iſt abgefallen und häßlicher
Schutt liegt vor der Tür Ein Verwundeter lehnt an
der Mauer ein anderer liegt daneben mit dem Geſicht
auf der Erde eine Wunde am Kopf eine zweite am
Bein die rechte Hand zerfleiſcht Eine Gefechts
ordonnanz kommt aus den Büſchen hervor ſcheu
zögernd wie ein geſchlagener davongelaufener Hund
Die Räder der Ordonnanzen lehnen noch an der
Mauer Fahren ſie zurück und holen Sie einen
Arzt Jch halte ihn nochmals an Wo iſt der Herr
Kommandeur Verwundet er deutet mit un
ſicherer Bewegung nach rückwärts Und der Adju
tatnt Jch weiß nicht wie ich raus lief ſtand er
noch am Telephon

Jch ſpringe zur Tür Vor einer halben Stunde rief
er mir noch lachende Worte zu Wir haben ihn alle gern
ein geſcheiter lieber ſchneidiger Kerl Jm Gang liegen
große Schuttbrocken eine Granate hat das Dach durch
ſchlagen Jch haſte über das Geröll hinweg Jetzt ſteh
ich im Zimmer Da liegt er vor mir lang auf dem
Rücken ausgeſtreckt die Arme ausgebreitet wie gekreu
zigt Die Augen ſind geſchloſſen keine Wunde iſt zu
ſehen aber ſein Antlitz trägt das Zeichen des Todes
Nein es iſt keine Hoffnung wir haben z viel Tote
geſehen um ſein Siegel nicht auf den erſten Blick zu
erkennen

Draußend ſteht noch wartend die Ordonnanz
Melden Sie daß der Herr Adjutant tot iſt Die

Worte kommen nüchtern und trocken heraus aber die
Kehle iſt rauh Und dann gehe ich zurück über den
offenen im Strichfeuer liegenden Weg ohne mich zu
bücken mit ſeltſam ſchweren ſchleppenden Füßen und
ſtolpere über den Straßengraben Denn vor meinen
Augen ſteht noch immer das Bild des von der Granate
auf den Fußboden gekreuzigten Kameraden

Colin Ross
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8 argaretenſtr 5 Fonnzag bend 9 Uhr bibliſcher

e
e 3nene eredigt r Predigt 2 re wehesr beilige Meſſe

andacht abends Uhr Kriegsbittandacht
t e in der e 9 Uhr Hocham mit re e r e 7 10 u v vt zeigt auerſtr 7dec deſto ottrich h Uhr Kriegsbetſtunde r Vredtat
edenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Ftiſten Ludwig W 39 onntag 9 Ubr Ge c

im kleinen Saale 10 Ubr Gottesdienſt HerrS jnaxig orét mens 11 12 Uhr Kindergottesdienſt 4 Uhr Dottes ten erſelb uſchließend Abendmahlsfeier ttw abend 9 Uhr egsgebetſtunde
nellgafſeietleben derſelben Gemeinde onnta10 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr Kindergottesdienſt 8 u

erſammlungottesdienſt Donnerstag abend 8 Uhr
erſtr SeptR abend

Nr 176

ethod agmgind Magdeb 3vor r getdlint z er 2 ne
8 Uhr Gottesdfenſt tenstag abend h 9 Uhr Uebung des
Gem Chors Mittwoch n 9 Uhr Miſſtonsverein Donnerstag abend 9 Uhr Bi undeSt Bortholgmans rche in HalleGiebichenſteibgetterd enft um 8 Uhr fällt aus 10 Uhr et 25
anſchließender Ordination des H ilfsprediger Odfer
Herr Generalſuperint D Gennrich agdebSt Rorbert Kirche in Halle Gie Scene uhr An

r Frügerichtet und ſeine Telephonſtelle etabliert Ein weites teilung der belligen Kommunſon S übr mefſe mitoffenes Fenſter weiſt nach dem Feinde hin Wie aus r e veit e ehe
dem Auslug des Leuchtturmwächters ſieht man von da 78 übr eng
bie nach der feindlichen ten tinſder an terkeniſee t 10 Uhr Herr Predigt

Nicht weit davon über die Straße hinüber ſind die ale Trotha 10 ud ich 12Befehlsſtellen der Artillerie Hinter dicken Baum ßer cnesbienn derſelbe net aber sie
e zu Seeben 10 Uhr Herr Vaſtor Hobbing 1 Uhr

Kindergottesdienſt derſelbeSir n I Uhr Gottesdienſt 13 Uhr Kindere Lgottes en err Paſtor tie tz

Kirche zu re u heit Herr Paſtor Dietzurf r m üſchdorf Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor
Kirche zu rRat Gutſchmidt Amtswoche elbe

rche zu Ammendorf 9 Uhr Herr Paſtor Balthaſar
Montag abend Jungfrauenverein

Katho e in Ammendorfſ Radewell Müble ZSpntag Uhr Frühmeſſe 10 Uhr Hochamt mit Predigt
2 3 a eren un Paſtor Balthafe zu Beeſen r Herr Paſtor Balthaſarrche ge Rat wen 1 udt Gottesdienſt Herr Kaſtor

mer e icctert s Uhr Gottesdienſt
r Gottesdienr zu Döllnitz 10 Uhr Gottesdienſt

ideburg 10 e Herr Konſ

Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Sonntag abend9 Uhr Vortrag von Herrn Pfarrer Bach Sonntag nachm
5 Uhr rein ipnaer ädchen Diendtag abend 9 Uhr
Bibelſtunde ittwoch abend 7,9 Uhr Chriſtlicher Vereinburger Mädchen Freitag abend 9 Ubr allgemeine Kriegs

etſtunde Sonnabend abend ,9 Uhr Familienblaukreuz
verſamml Weidenplan 4 Gemeindehans Glauchaerſtr 73
Gemeindehaus Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 Dasſelbe
Freitags Peſtalozziſtr 4 Filiale miedſtr 21 Donnerstag abend 9 Ubr Bibelſtunde Jn Böllberg beim WirtLeonhardt Donnerstag abend 9 Uhr Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften engtagaberde br
bibl Beſprechung f die Domgemeinde Kl Klausftr 12

emeinſchaft der ohannesgemeinde R Haymſtraße 87
onntag abend 9 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsftunde
ontag abend 9 Uhr Gemeinſchaftsſtunde für Männer
teustag nachm 4 Uhr Gemeinſchaftsſtunde für Frauen
aulus gemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Dienstag 9 Uhr
emeinſchaftsſtunde Gemeinſchaft der Evangel Stadt

miſſion Weidenpan 9 Dienstag abend 9 Uhr bibliſcheBeſprechung

f Jaarings verein der St Rariengemeinde keine Ver
mlungennafranenuverein ar t Mariengemeinde Sonntag

abend 8 Ubr jüngere teilnng Donnerstag abend 8 Uhr
ältere Abteilun erſammlung im onfirmandenzimmer

n der Marienkirche 1
riaee e Wein der St Mariengemeind

vange ve eFata abend s Uhr Verſammlung Martha
ans

Evangel Männer Jünglings und Jugendverein dert Uul wer Friottenttre e z Herr Paſtorichte onntag s udr Dienstag s Uhr ältere Abteil
Mittwoch 8 Uhr jüngere Abteilung 10 Uhr Bibelfſtunde
Freitag ,9 Uhr Geſangsunterricht

Evangel Jungfrauenverein von St Ulrich Montag7 Uhr im Konſirmanden zimmer des Herrn Paſtor Richter
Miſſiousverein von St Ulrich eitag nachm 3 UhrFranckeſtr 1 Herr Paſtor Richter
Francke ſcher Jünglingsverein von St Urich Sonnta

8 Uhr Verſammlung Charlottenſtr 19 Sonnabend aben
i7 Uhr Geſangsabteilung Manerſtr 7 8 Uhr Turnabteilung
in der Turnhalle des Reformrealgymnaſiums Frieſenſtr
Herr Paſtor Heintke

Evangel Jungfrauenverein von St Ulrich jeden Diens
tag abends 8 Uhr Verſammlung auf dem Spielplatz der

eißnitz
Sonntag 9 Uhr FreiJugendverein im Oſtbegzirk

imſelderſtr 118
d Zuwaer Mädchenverein im Oſtbezitrk Montag 8 Uhr

afelbſtJugendverein der St Nori8ge meinde Sonntag abendſie r Verſammlung in der Herberge zur Heimat auer
raße 7Jungſrauenveretn Montag abend 8 Uhr Verſammlung

in der Herberge zur Heimat Mauerſtr 7
Jugendverein der Domgemeinde Sonntag abend ,8 Uhr

und Mittwoch abend 8 Uhr Kl Klausftr 12
Miſſionsnahverein der Domgemeinde Sonntag nachm

4 Uhr Verſammlung Kl Klausſtraße 12
Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Abteilung

Dienstag von 10 Uhr Kl Klausſtr 12Jungfrauenverein der Domgemeinde üngere Abteilung
Mgurag von 8 10 Uhr Kl Klausſtraße 12

Die bibliſche Beſprechung fällt Dienstag den 3 Aug aus
Die Uebungsſtunde des Domkirchenchors fällt bis auf

weiteres aus
Nenmarktgemeinde Eaurentius u Stephanus Jung

frauenverein ältere Abteilung Sonntag abend 7 Uhr im
Gemeindehaus

Jugendverein Sonntag abend 8 Uhr Vortrag des Geſandt
Fpaltovredigers a D Peters Die deutſche Gemeinde in

om

Jugendverein der St Paulusgemeinde Mittwoch abend
9 Uhr Turnen in ver Halle des Stadtgymnaſiums

Jünglingsverein Sonntag abend Uhr Herr Diakoun
eubel ienstag abend 9 Uhr BibelſtundeJungfrauenverein der St Paulusgemeinde 1 u 2 Ab

teilung Dienstag abend 8 und 8 Uhr
D ans Kreuz Sonnabend abend 9 Uhr Herr Diakon

eubelEvangel Verein junger Männer zu St Georgen HerrPaſtor Gallert Sonntag 1 Anguſt 7 Uhr Sammeln zur
Kahnfahrt

Johannesgemeinde Herr Paſtor Faßmer Verſamm
lungslokal Rud Haymſtr 37 Jugendbund Abteilung junger
Männer Dienstag abeud ,9 Uhr Abteilung junger
Mädchen Donnerstag abend /,9 Uhr 4Herr Paſtor Butz Vereinsräume Merſeburgerſtr 153
Eingang Pfännerhöhe Sonntag 4 Uhr Jungfrauenverein
Sonntag 8 Uhr Jünglingsverein

Geſangverein der Johannesgemeinde Montag 9 Uhr
Uebungsſtunde Merſeburgerſtr 10ranenhbilfsverein der Jobannesgemeinde Mittwoch
uachm 4 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 1 Herr Paſtor
BuMänner u Fünglingsverein derFriedenskirche getaufter

hriſten Ludw Wuchererſtr 39 Sonntag abend 9 Uhr
exeinsſtunde gemeinſam mit dem Jungfrauenverein der

ſelben Gemeinde
Katholiſcher Jünglingsverein Jeden 2 und 4 Sonntagim Monat im Sommer von 9 Uhr und im Winter von
7 Uhr finden Verſammlungen des Katholiſchen Jüng

lingsvereins im Reſtaurant Zum ſchwarzen Bär Gär

gaſſe ſtatt deEvangel Männer u Jünglingsverein Halle Giebichen
ſtein Sonntag von 9 Ühr jüngere Abteilung von 8 bis
10 Uhr ältere Abteilung Mittwoch um s Uhr Verſammlung
Peſtalozziſtr 4

Evangel Frauen u Jungfrauenverein Halle Giebichene Seine eins nach Neuragoczi Treffpunkt
r PeißnitzbrückeEvangel Frauen u Jungfranenverein Halle Cröllwitz

Sonntag abend Uhr Verſammluug
Fri rein Montag nachm 4 Uhr im 2 Pfarrhaus

riedenſtr 35
Evangel Jungfrauenverein Halle Trotha Dienstag

s Uhr Verſammlung im Pfarrhans
Zümalingsrerein in Radewell Sonntag nachm 3 Uhr

usflugJuiüſfrauenverein in Radewell Mittwoch abend 8 Uhr
Verſammlung
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Wer sparen Willi trägt die unüber

ßleiter

nene
f ſche Mart Thene kaugewaſchbare Linon Dauerwäſche MarkeVerkaufe r Klappenbaeh Gr Ulrichſtr 41
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t familien Nachrichten

Am 20 d Mts ſtarb auf auplatze
Heldentod für da Vaterland mein inniggeliebter

unſer lieber Sohn F wiegerſohn Bruder
und Winiv der Reſerviſt
im Königin i Garde Grenadier Regt Nr 3

Alter von 26 Jahren
Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Witwe Klara Beueter geb Schaaf

ilie Wilhelm Beneter
milie Hermann Sehanaf

Am 24 Juli verſtarb in einem Reſerve Feld
gzgret infolge eines Bauchſchuſſes mein lieber
Sahn der Kaufmann

Erich Billnardt
im faſt vollendeten 24 Lebensjahre

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Osenar Blihardt
Gertrud Blülihardt
Kurt Hilihardt

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am
15 Juli an den Folgen ſeiner Verwundungen

Franz Jäckel
aus Seeben

Krankenträger des Erſatz Infantrie Regt Nr 16
Inhaber des Eiſernen Kreuzes

Wir verlieren in ihm einen treuen fleißigen
Bergmann dem wir ſtets ein ehrendes Andenken

bewahren werden b3535
Gewerlſchaftliche

Braunkohlengrube Ver Carl Ernſt
Halle Trotha

Am 28 Juli 1915 acht Tage nach ſeinem

30 Geburtstage ſtarb unſer heißgeliebter
Sohn unſer lieber Bruder und Schwager

Ernst Krüger
Unteroffiz im Reſ Inf Rgt 217

In tiefem Schmerz
Franz Krüger nebst Fran geb Reiningehel

AIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMarie Krüger

n Halle a Rainſtr 2 29 Juli 1915 o231

Am 18 Juli ffel bei einem Gefecht durch einen
Mranatsechuss in Feindesland unser lieber Sohn
ruder und Schwager

Adolf Brandstäter
Kriegsfreiwilliger im Inf Regiment 36 4 Komp

Die tieftrauernden Eltern
und Geschwister

2 Brüder und Schwager z Zt im Felde

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 17
unser lieber Kamerad der Musiker

Oskar Engel
Unteroffizier im Landwehr Infanterie Reg Nr 72

4 Komp Ritter des Eisernen Kreuzes
Wir werdeo diesem braven Kameraden ein

ehrendes Andenken bewahren Ke23
Der Vorstand des Krieger
Begräbnis Vereins Halle

Juli

Am 28 Juli verstarb plötzlich und unerwartet
mein lieber Mann unser lieber Vafer Schwieger
voter und Grossvater der Oberpos schaffner a D

Karl Schossig
Alter von 70 Jahren

Marie Schossig geb Rerhbold in Halle a S
Karl Sehossig u Fran Betty geb Zohrer

S in GOöttingenRobert Sehossig n Fran Martha geb
Kossler in Niemberg

Paul Sproete u Frau Anna geb Sekessig
in Wittenberge

Halle a S am 29 al 1915
Die Beerdigi ung kindet am Sonntag den 1 Aug

1915 nachmittags 3 Uhr in Hiemberg statt

Am Alittwoch nachmittags 5 Ubr verstard nach
längerem Leiden mein leber Mann unser guter
Vater, Schwieger und Grossvater der

J 26 Juli
h unvergeßlicher

Onkel und Neſfe

musk i gar
im blühenden Alter von
25 Jahren

Reideburg 29

W Vermietungen

4 u 9 N

leben

in sein

spen

der Kaufmann

Der Verſtorbene war
Ehren halten werden

vormittg s 11

am Grabe

Den Heldentod fürs
Vaterland ſtarb infolge
eines Bauchſchuſſes am

mein lieber
Sohn

unſer heißgeliebter teu
rer Bruder Schwager

Franz Schmidt

Komp

a02165

In tiefer Trauer
Hermann Sehmidt

und Geſchwiſter
Juli 1915Rothenburg Leipzig

Halle a/S
Ruhe ſanft in fremder

Erde

Dankſagnng
Zurückgekehrt

Grabe unſeres vomlieben S
Sohnes

Oskar Sehmldt
J ſagen wir allen denen

die ſeinen Sarg ſo reich
mit Kränzen ſchmückten

J und ihn zur letzten Ruhe
geleiteten unſern herz
lichſten Dank Beſon
deren Dank Hrn Hilfs

J vrediger Höfer ſür ſeine
troſtreichen Worte am
Grabe Dank auch der
Jugendwehr Abteilung
Bismarck für d ehren

volle Geleit und Herrn
J MuſikdirektorMuſik or Rohland
für die ſchöne Trauer
mlſſik 0226Die trauernden Elnter

bliobenen

ſäuerdüte

Ikauerchleien

lrauercröne

in stets grosser Answahl
empfiehlt t 35

B Christ
Marktplatz 22

Bad und
Innkl Erker und BalkonKlavierfabrikant Loggia Wintergarten Gas
Sekr ſof od ſp Zu erfrzohbert Hoffmann eS ort V SteilnwegS e in seinem hebensjahre welches tiefbetrübt ſonn Wohn 2 St

anzei gen Gels h R T AhFrau Rernh Hoffmann der rafſe Jl und Kinder d Gastlalle a S, Weingärteo 31 80 Juli 1916 Jub nen renöv ſo
erf H aDie Beerdigung findet am den 91 Juli r et

nachmittags n anf dem Shdfriedhofe tat k ein II J
im 2 Kam u Zubehſof o ſp preisw z v l0

Dareh einen eanften Tod rief Gott der Herr
meinen guten Mann unzeren hberzensguVater Schwiege und Grossvater den Kaufmann

Max Reupsch
nach kurzem Leiden im 66 Lebensjahre zu ich

himmlisches Reich
Halle a d Steinweg 27 den 29 Juli 1915

Frau Luna Reu
im Namen der Hinterbliebenen

Die Trauerfeier findet Sonn
Kapelle des Sädfriedhofes statt
7 Montag in Leipzig Gütigst zugedachte Kranz

en und Beileidsbesuche dankend abgelehnt

Kamerad deſſen Andenken wir ſtets in

Danksagung
Fur die vielen Beweise herzlicher Tellnahme

beim Heimgange meines einzigen herzensguten
Sohnes und unvergesslichen Bruders

Richard Boekn
sagen wir allen die seinen Sarg so reich mit
Blumen schmückten unseren herzlichsten Dank
Besonders Dank dem Herrn Regierungs Baumeister
und den Herren Beamten der Halle Hettstedter
Eisenbahn für das letzte Geleit Vielen Dank
Herrn Pastor Wagner für seine trostreichen Worte

In tiefstem Schmerz

Wwe Boekh und Tochter

ten

2671

11 Uhr in derdie Einäseherung

Verein ehemal b7er aus Halleg

Am 29 d M verſtarb unſer lieber Kame zMax Reupsch
Kombattant des Feldzuges 187071

uns ein er treuer
hohen

Der Vorſtand

Die Trauerfeier r 3 Sonntag den 1 Aug
Uhr in der

ofes ſtatt Einäſcherung in Leipzig
Kapelle des Südfried

b3579
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Vom Glück vergeſſen
Roman von Fr Lehne

Verfaſſerin des Romans Mag auch die Liebe weinen

3 Fortſetzung Nachdr verb
Sag Gwendoline möchteſt du nicht gern unten da

bei ſein fragte Hanna nach einer Weile
Die Angredete ſchüttelte energiſch den Kopf und nahm

aus ihrem Täſchchen eine feine Häkelarbein Nein
ich habe gar kein Verlangen

Dennoch aber iſt s unrecht geweſen dich nicht ein
zuladen Blanka hat ſo viele eingeladen die ihr weniger
naheſtehen als du Es war rückſichtslos ich hab s
auch geſagt Dein Bruder Malte iſt doch auch dabei

Ah der iſt ja Hans in allen Gaſſen
Hanna errötete etwas
Malte war ſo aufmerkſam ſieh dieſe

ſchickte er mir Er hat ein gutes Herz
Roſen

Gwendoline erſchrak Dieſes Erröten dieſes Beben
in der Stimme Hannas was verriet es ihr Sollte
es Malte gelungen ſein ſich mit ſeinem Schmeicheln in
dieſes unſchuldige Mädchenherz zu ſtehlen O ſie kannte
ihn und ſeine berückende Art gar wohl Manches
Mal war ſie ihr früher erlegen wenn er bat und
bettelte Doch dann war ſie hart geworden und da
hatte er ſich ihr von einer
ſichtslos beinahe roh
ſollte ſie Hanna di

anderen Seite gezeigt rück
in ſeiner wahren Natur Und wie

e Augen öffnen ohne den Bruder an

i m r 1 f Jzuklagen Es widerſtredte ihr doch obwohl ſie manches
e edurch ihn i ehe hatte

Tür un I 18fDa wurde die Tür aufgeriſſen und Blanka Likowski
trat ei

Jch wollte dich nur ſchnell begrüßen Line ehe die
Friſeuſe kommt und die Schneiderin die mich anziehen
ſoll Wie fühlſt du dich jetzt Jeanettchen Siehſt ja
wieder fomos aus Famos Jhr habt s euch gemütlich
hier gemacht Und du biſt fleißig wie immer

Hübſch von dir daß du unſerem kleinen Eigen
ſinn die Zeit vertreiben willſt Wie ein Waſſerfall

Qime
w

ſprudelten die Worte hervor ohne daß ſie auf eine Ani
wort vartete Sie ſaß auf der Tiſchkante und
balanzierte ihren hochhackigen Schuh auf der Fußſpitze

dachs ſag s ihm nachdrücklich noch extra von mir
Denki euch er hat ſich eingebildet mein Tiſchherr zu
werden Nein ſoweit geht die Freundſchaft doch nicht

mir zweierlei Tuch ausgeſucht Aber Leben

Du Line dein Bruder iſt aber ein richtiger Frech

mehr leiſten als als Dichter und Juriſt er hat
ſeinen Beruf verfehlt und ſie lachte ihr helles
Lachen

Du haſt recht Blanka entgegnete Gwendoline
ernſt und zuſtimmend

Nun nun ſei nicht ſo griesgrämig Line Freue
dich lieber daß er immer gute Laune hat Laſſe ihn
ſein Leben genießen Alſo Servus ihr beiden

Gwendoline und Johanna atmeten unwillkürlich er
leichtert auf als Blanka wieder draußen war

So iſt ſie nun ſagte Hanna als ob nichts ge
weſen wäre Sie iſt von Mama zu ſehr verzogen
O wie ich es haſſe daß beide deinen ſchönen aparten
Namen Gwendoline ſo proſaiſch abkürzen
Line als ob man eine Köchin rurft Jch kann
es nicht hören

Wahrſcheinlich fehlt ihr der entſprechende franzö
ſiſche Name wie für den deinen und den ihren be
merkte Gwendoline mit leichtem Spott ſeit ſie in
Paris war nennt ſie dich ja nur Jeanette und ſich
Blanche es ſteht jetzt ſogar auf ihren Viſitenkarten

Und Mama findet alles ſchön und ſchick was
Blanka ſagt und tut Die iſt ihr in allem maßgebend

Gwendoline ſaß in einem Korbſeſſel und häkelte
fleißig an einem wunderfeinen Kragen in iriſcher
Spitzenarbeit

Johanna beobachtete ſie und konnte ſich gar nicht
ſatt ſehen an dem edlen ſchönen Geſicht ihres Gaſtes

Ueppiges Haar von einem leuchtenden reinen Blond
legte ſich in tiefen Scheiteln um einen feinen raſſigen
Kopf Die Geſichtszüge waren ſehr regelmäßig beinahe
klaſſiſch der ſchöngeſchnittene Mund verriet viel Tem
perament ebenſo auch die dunkelblauen langbewim
perten ſehr ausdrucksvollen Augen die von dichten
dunkeln Brauen überwölbt waren und dem Geſicht
etwas Herriſches Trotziges verliehen

Ach und diefe herrlich gewachſene Geſtalt Gwendo

lines Als verkörperte Walküre erſchien ſie Hanna in
ihrer ſchlanken vollen Größe Wenn ſie da an ihr
kümmerliches Figürchen mit der hohen Schulter dachte

ſollte da nicht ein Gefühl des Neides begreiflich und
entſchuldbar ſein

Johanna hielt die Augen geſchloſſen Gwendoline
ſtand auf um das Fenſter zuzumachen da es kühl
hereinwehte

mein Hannerl
viel geſprochen ich mache

Nein im Gegenteil du

Schlafe wir haben doch wohl zu
mir Vorwürfe
Liebe Jch fühle mich ſo

Jn welch zarter Weiſe ſie es verſtand Wohltaten
zubieten

Es iſt ja ſo lange hin Hannerl Aber du brauchſt
nur zu ſagen was ich für dich tun kann

öfter kommen als bisher das iſt das erſte
um was ich dich bitte entgegnete Hanna lebhaft
du kannſt auch hier arbeiten niemand ſtört dich

und du biſt wenigſtens bei mir und ich bin nicht ſo
verlaſſen Uebrigens Gwendoline ich hab noch
eine Bitte Würdeſt du mal zu unſerer Ausbeſſerin der
Frau Obermeier gehen Deren Mann iſt ſeit mehreren
Wochen wegen Unterſchlagung im Gefängnis Mama
will ſie nun nicht mehr im Hauſe ſehen und hat ihr ab
geſchrieben Denke wie ſchwer für die arme Frau Sie
hat außer den beiden erwachſenen Töchtern noch ein
Zwillingspärchen von ſechs Jahren Jch gebe dir Geld
du kaufſt etwas für ihren Haushalt und vor allem
gönnſt ihr ein paar gute Worte Vielleicht läßt du dir
eine Bluſe arbeiten oder ſonſt etwas damit ſie Beſchäf
tigung hat Die arme Frau iſt ganz auseinander
grüße ſie recht herzlich von mir

Es dämmerte Gwendoline legte ihre Arbeit beiſeite
Wie war es hier doch ſo friedlich und ſtill

Die arme Kranke mit dem ſo reichen Herzen an
jeden dachte ſie ihm etwas Gutes zu tun Beinahe
ſchämte ſich Gwendoline ihrer eigenen rebelliſchen un
zufriedenen Gedanken wenn ſie ſich mit Johanna ver
glich

Ein leiſes Klopfen ſchreckte ſie aus ihren Sinnen
e nach der Tür Malte ſtand draußen im

Frack

Darf man eintreten oder ſchläft Jeanettchen
fragte er

Aber Malte wehrte ſie
Gwendoline war ſelbſt überraſcht ihn zu ſehen
Sei ohne Sorge ich komme mit hoher Erlaub

nis ſagte er ungeduldig na wie iſt s Jch hab nicht
viel Zeit

Hanna hatte ſeine Stimme gehört
Malte rief ſie freudig und richtete ſich auf o

das iſt nett daß er an mich denkt
Malte drängte ſich ohne weiteres an Gwendoline vor

bei ging auf Hanna zu küßte ihr die Hand und legte
ein duftendes Veilchenſträußchen auf die ſeidene Decke
ihres Bettes

damit Sie heute abend immer an mich denkew
ſagte er innig ſie mit ſeinen ſchwermütigen Zigeuner
augen anfunkelnd

Trotz der Dämmerung bemerkte Gwendoline wohl dieich hab

bringt der Malte in d
Er hat für
raſchungen ausgedacht

tadellos Weiß Gott als

ie Bude
den Kottillon

Und ich hab vorhin ein paar
Tanzproben mit ihm gehalten Oneſtep Twoſtep

e das muß man ihm laſſen
ein paar famoſe Ueber

Tänzer kann er wahrhaftig

wohl wenn du bei mir biſt
Beſtimmt gehſt du im

Verſprichſt du es mir
Du weißt wie das ſo iſt mit Blanka und Mama
Gerührt küßte Gwendoline Hanna auf beide Wangen

ſein
birge

Könnte es doch immer ſo
Sommer mit mir ins Ge

Jch hab ja nur dich
verklärte

werden noch fabelhaft billig angeboten

roſige Glut und die Freude die Hannas Geſichtchen

Finſter wie in körperlichem Schmerz
ihre Augenbrauen zuſammen
Spiel trieb da Malte mit Hanna

zogen ſich
Was für ein frevles

3 Kapitel
Es war bereits acht Uhr vorbei Hanna ſchlief ſchon

ſeit mehr als einer Stunde gut und feſt und
bewachte Gwendoline dieſen Schlummer Sie ſaß in
Hannas weichem Lehnſtuhl und hing ihren Gedanken
nach Vom Glück vergeſſen hatte Hanna vorhin ge
ſagt und über dieſes Wort mußte ſie nachdenken

War ſie es nicht auch Für ſie gab es keine Freude
nur Sorgen Für ſie blühten keine Blumen ihre

Jugend würde vergehen Man verwehrte ihr nach ihren
Fähigkeiten zu leben und eingeengt war ſie durch tauſend
Rückſichtem des Standes

Keiner hat wohl an ſeiner Armut ſo ſchwer zu tragen
als verarmte Adelige die nach außen hin dem Schein
noch ſo viel zu opfern haben

Wie oft hatte ſie ſchon gedacht gehe fort frage nach
niemand zimmere dir dein Leben ſelbſt nach deinem
Willen o die Kraft hätte ſie ſchon dazu gehabt aber
die Mutter hielt ſie doch zurück deren bleiches ver
härmtes Antlitz in ſolchen Stunden flehend und ſchmerz
voll vor ihr ſtand und ergeben ließ ſie die gefeſſelten
Hände wieder ſinken die ſchon bereit geweſen waren
mit einem Ruck die Ketten zu ſprengen Und dann
ſtahl ſich in ihre Gedanken ein ernſtes ſympathiſches
Männergeſicht mit dunkeln Augen

Gab es wohl einen Weg zu ihnen hin
Hab ich denn geſchlafen Gwendoline

Hannas leiſe ſüße Stimme ſchreckte ſie aus ihren
Träumen Sie drehte die grüngeſchirmte elektriſche Steh
lampe an ſo daß ein gedämpfes Licht im Zimmer
herrſchte und wandte ſich lächelnd um

Freilich Hannerl du haſt geſchlafen und wie gut
Jch hab mich gefreut über deinen geſegneten
Schlummer

Er hat mich recht geſtärkt und nun hab ich Hunger
bekommen einen wahrhaftigen Hunger Ob etwas
übrig iſt von den guten Sachen die unten ſerviert wer
den lachte ſie vergnügt man hat uns ſcheint es ver
geſſen

Gwendoline klingelte und gab dem nach einer geraumen

Weile erſcheinenden erhitzt ausſehenden Stubenmädchen
Auftrag für Hanna etwas zu Eſſen zu bringen

Man hat ſich eben zu Tiſche geſetzt berichtete Melly
Jeſſes war das a Hetz

Dann brachte ſie ein Schüſſelchen Kaviar und einen
Teller Fleiſchbrühe für Hanna die ſich ihr Abendeſſen
gut ſchmecken ließ Für Gwendoline deckte das Mädchen
den Tiſch und ſerwierte ihr gleichfalls von den Vor
gerichteten und der Suppe

Mit dem andern wird s halt wohl noch ne Weile
dauern Baroneſſe, meinte Melly bis jeder Gang ſer
viert iſt

Bitte bemühen ſie ſich nicht mehr Melly ich bin

geſättigt Fortſetzung folgtNur noch ſurze Zein
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28 Fortſetzung Nachdr verbEine tiefe atembeklemmende Pauſe trat ein Sie
wurde durch ein Aufſchluchzen das nur mit Mühe halb
unterdrückt wurde unterbrochen

Die Frau Hauptmann war es
wollte dem Kaiſer danken

Der Generaladjutant hob ſie auf Der Kaiſer reichte
ihr die Hand und fühlte als die Frau Hauptmann ſich
darüber beugte wie heiße Tränen die Hand beneßtzten

Dann ſagte der Kaiſer
Jch habe Jhnen ſein erzeit verſprochen Frau Haupt

mann daß Jhr Sohn der jehige Hauplmann Stephan
Graf von Andraski ſich den Adel wiedergewinnen könnte
Seine geſamte Führung berechtigt ihn dazu das Ziel
einmal zu erlangen Aber wenn ich heute bereits
Ihnen dieſe große Auszeichnung für Jhren Familien
namen wieder zuteil werden laſſe ſo hat der Hauptmann
Graf Stephan von Andraski wohl das ſeinige dazu bei
getragen aber ich hätte doch noch einige Zeit wohl bis
zur Beendigung des Krieges damit gewartet DieſeAus zeichnung die ihm nun wieder zuteil geworden hat

der ehemalige Hauptmann Franz Graf von Andraski
bei mir zuſtande gebracht Dieſe Worte richte ich nicht
an Sie allein Frau Hauptmann ſondern auch an die
umſtehenden Herren Vor allen Dingen an Sie Herr
Kommandeur weil zu Jhrem Regiment vor nunmehr
faſt 30 Jahren der Herr Hauptmann Franz Graf von
Andraski gehört hat Dieſer ehemalige Offizier meiner
Armee beſitzt in der Geſchichte des Dentſchu neiſterregi
ments einen ſchlechten Abgang Heute nach 30 Jahren

in dieſem Kriege hat der ehemalige Hauptmann
Graf von Andrasti des T utſchmeiſterregiments eine
Tat vollführt die ich zu den großen kriegeriſchen Taten
zähle und die ihn in meinen Augen zu einem der erſten

Sie ſank nieder und

Helden des Krieges macht Der Hauptmann Graf von
Andraski iſt auf dem Felde der hre für die deutſchen
und öſterreichiſchen Waffen gefallen

xtra

Schuhwaren

für Damen
Kincder

Bekleidung

GeneralAnzeiger für Halle und die Proving Sach
hat er für uns und unſeren Bundesgenoſſen noſſen gusgeführt

um von ſeinem ehemals ſo blanken Ehrenſchild einen
häßlichen Fleck fortzubringen Das iſt ihm gelungen
und ich ſein ehemaliger oberſter Kriegsherr und Kaiſer
gebe dem Toten wiederum die Ehre und Achtung ſo daß
meine Armee auf ſolche Offiziere mit Stolz blicken
kann Herr Leutnant Kohut

Der fuhr zuſammen
Zu Befehl Majeſtät
Es iſt mir berichtet worden daß Sie infolge Jhnen

zu Ohren gekommener Gerüchte über den Vater des
jetzigen Hauptmanns Stephan Graf von Andraski ſich
berechtigt glaubten mit einem ſolchen Kameraden nicht
meinen Rock tragen zu können Sie hörten was ich
ſagte Danach haben Sie ſich zu richten Jch danke
Jhnen meine Herrſchaften Gehen Sie mit Gottes
Schutz

Wieder klirrten die Sporen des Kommandeurs des
Deutſchmeiſterregiments zuſammen und er verabſchie
dete ſich von dem Kaiſer Dann der Leutnant Kohut
Wie aus Stein gehauen fühlte er ſeine Glieder Die
Herren verbeugten ſich und die Frau Hauptmann erhielt
die Hand des Kaiſers zum Handkuß gereicht

Beide Herren mußten ſie ſtützen als ſie das Zimmer
verließ

Draußen ſtand der Kommandeur des Deutſchmeiſter
regiments und hatte vor ſich den Leutnant Kohut Pro
feſſor Hartdegen der die kleine Gruppe beobachtete
konnte ſich denken was der Regimentschef dem Leutnant
zu ſagen hatte Der ſtand mit krebsrotem Geſicht vor
dem hohen Vorgeſetzten Bereits am Nachmittag trat
Leutnant Kohut ſowohl bei dem Domrendanten wie auch
bei Profeſſor Hartdegen an und entſchuldigte ſich in
folge falſcher Beurteilung der Sachlage mit pflicht
gemäßen Worten

Er war froh als er zum nächſten Tage Befehl er
hielt wieder zu ſeinem Regiment an die Front zu fahren

Profeſſor Hartdegen aber ſaß an dem Abend mit der
Familie des Domrendanten und der Frau Hauptmann
jetzigen Gräfin von Andraski zuſammen und feierte wie
er ſich ausdrückte den Sieg den ſie gemeinſchaftlich in
einem Krieg im Kriege hinter der Front gewonnen

Derjenige aber dem ſie dieſen Sieg verdankten der

lag in tauſend Fetzen zerſchmettert vom großen Welt
meer umſchloſſen und war ein ſtiller Mann für immer

Sein Sohn aber jagte im kaiſerlich deutſchen Kraft
wagen nachdem er die wichtigen Briefe des Kaiſers
Franz Joſef an Se Majeſtät Kaiſer Wilhelm über
liefert wieder nach Wien zurück um dort weiter für
das Vaterland ſein Leben einzuſehen

Das war an dem gleichen Abend als ſeine Familie
beiſammen ſaß und Profeſſor Hartdegen ſein Glas er
hob und es zu einem Toaſt hochhaltend ausrief

Goit erhalte Franz den Kaiſer
Vierundzwanzig Stunden ſpäter kam Stephan An

draski wieder zu Hauſe an und fand ſeine Mutter nicht
anweſend

Er fragte das Mädchen welches antwortete
Die Frau Gräfin ſind ausgegangen

Stephan Andbraski glaubte das Mädchen wäre nicht
recht bei Sinnen Aber er kannte ſie ſeit langen Jahren
in der Familie ſtets als eine rechtſchaffene und brave
Perſon

Was reden Sie da für Unſinn Berta Wie kön
nen Sie von meiner Mutter als einer Frau Gräfin
ſprechen

Ach du lieber Gott, ſagte das Alte Hausmädchen
verzeihen Sie Herr Hauptmann Sie können das ja

nicht wiſſen Den ganzen Tag ging geſtern hier die
Tür auf und zu von allerlei Perſonen und Beamten um
der Frau Hauptmann zu gratulieren Wir ſind ſeit
geſtern wie ich immer wieder hörte Grafen geworden
Und das Türſchild habe ich auch ſchon abnehmen müſſen

Aber Berta jetzt hielt der Hauptmann das
Mädchen tatſächlich für irrſinnig Kommen Sie ein
mal her Haben Sie etwas zu viel Bier getrunken oder
Wein

Herr Hauptmann wiſſen doch daß ich nur Kaffee
trinke

Laſſen Sie mich mit Jhrem Gewäſch zufrieden
Er ging ärgerlich in ſein Zimmer und zog ſich dort ohne
Hilfe des Burſchen um damit der ſich gleichfalls von
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trat und mit der Vertraulichkeit die er ſich leiſten
durfte ſagte

Die Berta ſitzt in der Küche und weint als ob ihr
Liebſter gefallen wäre Der ſteht bei der ſchweren Ar
tillerie bei unſern Mörſergeſchützen und was ſie ſagt
das ſtimmt Jch mußte etwas Lederſchmiere holen und
da ſagte mir der Hausmeiſter

Na Herr Graf jetzt geht s euch gut Und das
freut mich Denn der Herr Hauptmann haben das ver
dient

Stephan Andraski wollte ſchimpfen War denn hier
alles auf den Kopf geſtellt Das war doch barſter Un
ſinn der hier geredet wurde
Er zog die Stiefel an und ging dann in die Vorder
zimmer um ſich mit ſeiner Braut telephoniſch zu verbin
den Sicher war auch ſeine Mutter dort anweſend

Er nahm das Telephon und bald darauf hörte ex
die Stimme ſeiner Hedwig

Ein Jubelruf der ihm entgegenklang
Biſt du zurück lieber Schatz
Ja liebe Hedi Jſt Mama bei euch

v hon ſeit dem Kaffee Du kommſt doch ſofort zu
uns

Aber gewiß Habe euch ne Menge zu erzählen
Konnte mit dem deutſchen Kronprinzen ſprechen Es
war ganz famos liebe Hedi

Wir haben dir auch viel zu erzählen
Soo Was gibt s denn

Er hörte wie ſie irgend etwas Unverſtändliches mit
den noch im Zimmer befindlichen Perſonen ſprach Dann
nahm ſie wieder das Telephon

Hör mal Schatzi
Liebſte Hedi
Sag mal lieber Stephan du haſt mich doch recht

ſehr lieb
Aber Kind das weißt du doch
Auch wenn du General wirſt
Auch wenn ich Feldmarſchalleutnant werde

r Ehre lieber Stephan Und wenn du ein Graf
wirſt

dem Reiſeſchmutz ſäubere
Der Hauptmann war noch nicht ſertig als der

Das was er tat

9
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zu verkaufen
Benzol wird geliefert
Bergmmann Jahnſtr 2Eiſernes Garten Staker

billig zu verkaufen
Mansſelderſtraße 49

Kommode u Tiſch bill zu
verk Gr Wallſtr 42 pt r
Fahrrad 2 M verſch

Möbelvk Hölg Kl Ulrichſtr 20 JT Sein t im Schrank Tiſch

Lampe Komm wegzugsb
ſpottb z vk Leſſingſtr 27 pt r

Eleg Anzug ſpottbillig zu
verkaufen Reilſtr 38 II r
Gaslamvpen zu verkauſen
Landwehrſtr 23 III Ik8 4896
Strickmaſchine ſoſ bill z vtſ u H 9028 a d Exp d Bl

Vertiko Kleiderſetr M
Plüſchſoſa20WM Bettſt Matr
z vk Jontsch Gr Klausſtr 16
Grude m Warmröhre z

t gen 50

Verſchiedene Speiſe und
Schlafzimmer ſowie Klein
möbel und Polſterwaren
werden preiswert gegen ſo
fortige Kaſſe verkauft Gefl
Offerten unter T 7917 an die
Expedition d Bl a02166
Alte Bücher g all Wiſſenſch
u verk Adr an 9 Walther
zernhardyſtraße 51 Wa43
Nur noch morgen letnter

Ausverkauf von

r
Marx Beeſen erſtr 18

meine Anzeigen

Altbewäbrt u zuverlässigste

Zettel eder Feiniun
r Märkerstr 17

Tel 2990 500 Sp M

Pettfedern wette

prima prima zum Teil rein Para
Keine Kriegsware

lf ſtab ,neu Gar n ſ bal Kehmſät Magda urgersit i iſi

Rißh Mſett

reich geſchnitzt zu älteren
en paſſend Vertiko

Kleiderſchränke Trumeaus
Spiegel mit Schränkchen
Garnituren lüſch Sofa
Schreibtiſche mit und ohne
Schränkchen eleg ſchwarz
Pianino vorzüglich TonSteg Auszieh u Kuliſfen
i Rohrſtühleſchränke verkauft billig

Friedrich Pelleke
Gebr lage W z v

Zwing r l H ptahnt aſch g näh ſ M
z vk Gr Ulrichſtr 5 I
I o Ftuctbonbons
preisw abzugeb Offert u
B 9042 a d Exp d Bl

Kinderwagen zu verkauf

Vertiko u St
Neue Promenade 7

Schreibt zu Sekr u Sinhle
Ehaiſel Bettſt mSuche m Marm

billig zu verkaufen
Gr Ulrichſtr 26 I
99999908006008

an gut erhaltene
3Büfett Buer Steg

u Kuliffentiſche Rollbüro
Schreibſekretär Leder uRohrſtühle Kleiderſchrke
Vertiko antikes Sofa

rn verkgrſedrih deſcſe

Geiſtſtr 25 e263
aiſelong m Schreibt

Lleiderſchrk Sofa Spiegel
Fiſche Stühle Bettſt m MatRachtſchr Rolenſt Serviert
b z vk Meckelſtr 14 I Wei67
Sportwagen zu verkaufen
Deſſauerſtr Obſtbude

Hand Tafelwagen bill zu
verk Leſſingſtr 44 Ro65

erſch Bettſt m M vill
z vk Lindenſtr 74 pt l 898

Waſchmaſchine vill z vk
Albrechtſtr 18 pt r Ro61
Futterkartoffeln

hat noch abzugeben h03280
M Schumann

Fernr 316 Marienſtr 1
Krautſchurbe Eiſen 60em lg
2Wem hr u 1Sackkarre billig
z verk Alter Markt 32 I es

ne
Ahsatzferkel

hat abzugeben h03257
Städt Landgut Gimritz2 gute Abel leere

Däne und Oſtpreuße
ſtehen zum Verkauf Merſe
burg Lauchſtädterſtr 3410 Rinder
teilw trag hat ſof abzugeb

Städtiſches Landgut
u aS Gimritz h326ſelt ſh g Nehpinſcherv präm Elt ſind preiew
J Lindenſtr 51 8733 Sſtſriesländer
Sprungh ghullen

verk Barth Zwintſchäng
bei Halle g S 89Echte Satelhändin

billig zu verkaufen
Pfälzerſtraße 6 Laden

Kaninchen blau zu verk
Sophienſtr 32 part rNeum Zugtub m Mötſche

Kalb 1 Färſe 1 J 12 Ztr
Lochau Nr S a2825

Zwei 7 fähr

ſowie ein j
u zwei 10j

wert zu verkaufen ab 24
Gasſthof z Dentschen Raiser

Schlag ſchwarzbunte zu vk

Widendurger

jüinen preis

Delitzſch Tel 34

H Siecder

Küchen

Brunoswarte 24 Hantkg e
eiſerne gute Bettſtellen

links

80 Schube

Halle a Gr Stelngtrase 35

ich ca 1100 Fahrrad Schläuche i Ane

P das beste was in Luftschläuchen existiert
b3576

ähe der
iniken

Große Auswahl
Schwere und leichtere iüngerg

und ältereArbeits pferde
und 4 Kutſch u Wa en ſgpde
ſtehen preiswert zum erkauf

Telephon
1615

nſtr 1

ſier Z jah

Vier belg nRoitz

VerkaufSonnabend den 31 Juli nachmittags
werden folgende n meiſtbietend verkauft

ine Gjäh dige belgiſche Fohlenſtute mit aFoblen
rige belgiſche Stuten

Ein 3 jähriger belgiſcher Walla
wei 2 jährige hannoverſche Fohlen
in 2 jähriger i iſcher

Vier 1hjährige belgiſche F
ohlen u einige ältere

Kreis Bitterfeld C

s 3 Uhr

e

Fergſt

Fohlen b269ferde

afr J

Eine größ Ausw ſchwere
u leichte Arbeitspferde ſt
z Verk Magdeburgerſtr 28Abſatz gertel
zu verk Seydlitzſtr 31 3659

Pferd
ſteht zum Verkauf o

Weſenitz Nr 1
Pferde Verkauf

öjähr slarker Odenburger
ähr leichter Ollenbarger

jähr Starber Ostpreusse

jähr bildschöuer Russe

ſämtlich kerngeſund als
Wagen u Zugpferde zu ver
wenden billig zu verkaufen
Pubrgegeh eng

Ia Belglter
Rotſchimmel Wallach

in Privathand zu verkaufen
Paul Knauer Reilſtr 103
Mittleres Pferd

zu verkaufen e 175rraerſraße 3

Feſt nen
zahlt allerhöchste Preise f getrag

Herrenkleider
öchuh werk ſowie ganze

Nachlaſſe
Bei Beſtellung d Poſtkarteoder Tel Nr 4889 Komme

ſofort auch außerhalb e300
Ein und Verkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner
Kaufe zu hohen Preiſen

Sämtliche Herrenſachen u
Recht baldige

Offerten erbitte nur per Po
H Reiter Gr Wallſtr 16
Grosse gebrauehte Aummete

n Kielengesehirreund ebenſo
ſucht ſofort zu kaufen
Städt Landgut Gimritz

Guterh Herrenrad
zu kauf geſ Off m Pr uJ 9009 a d Exp d V
Guterh Nffiziersmantel
zu kaufen geſucht Off unt
F 9026 an d Exped d Bl
ürdoss Qasxr gut erh zu

Eine Auswahl

n eher Allel I
S Bopenpferde

im Alter von 11 Jahren als Belgier Dänen
ſteiner und Oſwreuſen drelt aus der Landwirtſchaft

nmend ſowie1 belgiſch Fohlen 2jähr Fuchs
verkauft ſofort preiswert

Franz Lüttich z

ol

mit
Bleſſe

ſamen
halb und dreiviertelreif

in Ladungen

Birnen
ſowie alles übrige Obſt kauft
Wilh Reichert Halle
Geiſtſtr 21 Tel 933 II106

908 SAltes Eiſen eLump k g Schweiſchteſtr 14

Affiziersreitzeng
gut erhalten z d geſucht
Off u D 9024 a d Exp d Bl

Gebr gold Damenuhr
mit Sprungdeckel billig zu
fauſen gefucht Offerten unt
l 2731 an die Filiale d
Leipzigerſtr 34Enige gebr gut halt

Rüft Bohlen
zu kauf geſ Off m Preis
u 8 9036 a d Exp d Bl

Kaufe Piano gebraucht
Kſierten mit Preis unter

8017 a Exp d Bl57 geht guſeſe
n g erh z kf ge Küger
a Fil Weife Leiſe Germarſtr 7

un
Vreunhoß Aultion

Montag nachmittag 3 Uhr
Abbruch Grube Fürſten
berg Wansleben z3662

Weltbekannt
1341 sind
Bleule s
nhnaben
Anzüge
Vielfaeh nachgeahmt

Nie erreicht
Niederlage bei

H Sohnee Nachf
Halle a Gr Steinstr 84

Katalog gratis

Metallen das
Metalle

barem Werteunſere Feinde niede

liegen oder

Vaterland
Jn der

Induſtrie aus Knochen
denn gerade

Darum Hausfrauen

kauf übergeben werden

kauf geſucht Grünſtr 20 I

rzuringen

Hausfrauen
Schädigt nicht durch das Verbrennen von Knochen Lumpen u

Sorgt für Verwertung der Lumpen und
jetzigen Kriegszeit ſind Produkte

Lumpen und Metallen gewinnt von unſchätz
dieſe Gegenſtände helfen ſehr viel mit

welche die

ob arm ob reich müſſen wir dafür ſorgen
daß keine iwren Metalle und Knochen achtlos in Böden und Kellern

r ſelbige achtlos fortgeworfen und verbrannt werdenſondern es müſſen alle Abfälle ſorgfältig geſammelt und uns zum An

Dadurch werden alle unſere Hausfrauen
eine vaterländiſche Pflicht von nicht geringer Bedeutung erfüllen
Zahle für alte wollene Strumpfabfälle Kilo 20 Mkerkannt höchſte Preiſe

Lumpen an
Metalle die geſetzlichen Höchſtpreiſe

W Theuring Keine UVrichstrube 5 Tel
3385

Vorzugspreiſe
200 süde Kuffee

direkt per Schiff bezogen
daher ſeb ſehr freie 1 52

geröſtet t
do Perl 1,60 u u
Santos 1,28 u 40
duler 25 Pen
unt Selbſtkoſtenpreis

arenmit entſpr anderen
brohkterelhalonie

Mittelſtrafte 21 e29neben Gr Steinſtraße 14

Bozener

Wener näntel
Innsbrucker elloden oben

empfiehlt in gr Ausw
zu billigen Preisen

Sportkhans Bucher

Halle Leipzigerstr 102

waſſerdicht für Herren
e Damen u Kinder empfiehlt

ſehr preiswert H Sehuge
aehk Gr Steinſtraße 814

Kisenmoorbad Düben

Hochprozent Moor Keine
Kurtaxe Billige Pens trotz
d Krieges Herrl Wald Bahn
ſtrecke Eilenburg Witten
berg Prospekte d die Bade
ver waltung u die Apotheke

Telephon 4 ws

über die ger n
r Bundesrat hat aufgeweſſend Höchſtpreiſe

Wal

1 Der Preis für dieu der Ernte 1915 da
zeltgel dreihundert Mar

2 Debis zum 1Mark für die Tonne

ung vom 17 Dezeiber

enz leihweiſe Khrprete

vom

beim
nicht überſteigen

öchſtpreiſe erhö
ktober 1915 gelieferten Mengen um fünf geſetzten Höchſtpreis hinaufſetzen
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Wir verkaufen noch zu

billigen Preisen
und ist es daher sehr ratsam ihren Bedarf schon jetzt

zu decken bevor bedeutende

Preierhöhungen Baumwollwaren
eintreten

WwinmnnrnnrnnrügttntnntgnnnHemdentuc
10 Meter Kupon

Renforce
10 Meter Kupon 5

loulsiung n
akotue

louisiang prima r
130 em breit noch

Napeho

noch 8 50

130 em prelt

130 em breit

prima starke u fein
fädige Ware

20 70
wunderschöne feinfäe
fürbessere W e

10 Meter 7das Feinste für erane

I go0 10

Damauste u ne er
noch 1 6

Stan enleinen prima Qualitüt
45 30

I Ware

inmnntnninnn
karblg Bettunn

karblg Bettaingnam
prima Ware 130 em breit

Inle 130 em breit

rot rosa gestreift und glatt rot

kertige Bettlaken 60
kerſige bettbezige

Fertige hunte Betthezüge
gute Qualität mit 5 Kissen 10

herriiche Dessins noch 40

süureeeht u federleichterle 30
Inlett süureecht

40 15 90

Weiss Linon mit Eingata

50MMcuuEn neleipzlgergtr 37
gegenüber

Hotel Rotes Ross

es40 Echt bayriſche
Loden Mäntel

f Damen Herren u Kinder
ſehr praktiſch u preiswert
II Sehneo Neht Gr Steinſtr 84

Apte nennt
für 3 Glas ausreichend
als Liebes Gabe ins Feld
Beutel 10 6 Beutel

0 Pfg 131Aclier Apenen
Geiſtſtraße 15

236 Wollene geſtrickte

Colf Jachen
weiß und farbig el63

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Sehnee acht Gr Steinütr 84
nntmachung

afer Vom 23 Juli 1915
rund des S 5 des Geſetzes4 Auguſt 1914 in der

1914 Reichs Geſetzbl S 516
e u n erlaſſenTonne in ländiſchen Hafers

Verkaufe durch den Er

n ſich für die in der Zeit

Von d geitwunrt ab gelten die Höchſtpreiſe des

reiſe gelten für Lwrun ohne Sack
der Säcke darf eine Sack

r bis zu einer Mark für die Tonne berechnetden Werden die Säcke
nicht binnen einem Monatn der Lieferung zurückgegeben ſo darf die Leihgebühr

m öchſtbetrWetde z Sä
den Sack m
Sack der fünfund

dann um fünfundzwanzig Pfennig für die Woche bis
e von zwei

mitverkauft ſo darf der Preis für
t mehr als achtzig Pfennig und für den

ig Kilogramm oder mehr hält

Mark erhöht werden

ebnicht mehr als eine Wirt zwanzig Pfennig betragen
Der Reichskanzler kann die Sackleihgebühr und den

ckpreis ändern Bei
Un

wo den Sackleitpreiſe elten fürwird 33 aufprei
vom Hundert Jahreszinſen
zugeſchlagen werden

Die Höchſtpreiſe
ein die derVerkäufer hat an

tz der

Rückkau
wiſchen dem Verkaufs

a dern die Beförderungskoſten
Verkäufer vertraglich übernommen

eden Fall die Koſten der

und dem Rückkaufs
ebühr nicht überſteigen

r Barzahlung bei Empfang
det ſo dürfen bis zu zweiüber Reichsbankdiskont hin

at

Beregung bis zur V adeſtelle des Ortes von dem
ie Ware mit der Bahn oder zu Waſſer verfandt wird

ſowie die Koſten des Einladens daſelbſt zu tragen
4 Für die beim Weiterverkaufe des Hafers zugute Jiethee gilt der

Regelung des en mit Hafer vom 28in Reichs Geſetzbl
z d geee 377die der dem 23 915

die Varichrften efer

nicht bei Verkäufen
a von Saathafertrieben die ſich in de

aus

S 20 der Verordnung über
Juni

Hafer aus der Ernte 1914
abgeſchloſſen werden gelten

Bekanntmachung
Vorſchriften dieſer Bekanntmachung gelten

land wirtſchaftlichen Be
n letzten zwei Jahren nach

weislich mit dem Verkaufe von Saathafer befaßt
haben

b von fernach 16 der Vero
erkehrs mitdes

Reichs Geſetzbl S 393 abgegeben wirdbe Weiterverkäufen

o e afer der auf Grunde Reſde ſie ſee in den Fällen des
z de 1 b
grricmine
23 Juli 1915

o und
einer Reichsfuttermittelftelle

Reichs Geſetzbl

der durch die Kommunalverbände
rdnung über die Regelung

gfer vom 28 Juni 1915
ſowie

dieſes Hafers
eines Erlaubnisſcheins

o der Verordnung über die
vom

erteiltW
455

h freihändig erworben wird7 Dieſe Bekanntmachugenidn in Kredtt und a tritt mit dem Tage der
telle der Bekanntmachung

Februar 1915
n

re gar Heer vom 13al eybl S Bundesrat beſtimmt den

über die Aufhebung des
Brotgetreide Gerſte und

Auf Grund von 8 4
und des Vorverkaufs von

Verkäufe über Rog
Feſen Emer Einkorna dege P her

ndeVun fehu ürfen vom

rn an n eSoweit zu ſol erkäuder r bir den
und Mehl aus dem
Reichs Geſetzbl S
erkehr mit Gerſte aJuni 1915 a

e

ordnung über die R
vom Junt Wnehmſgung des

S reiabr 1915 vom 28 Juni

eſetzbl
elung des Verkehrs mit i
eichs Geſetzbl SKommunalverbandes erſehen iſt

den es du Ferirafttteene
erlin den 23 Juli 1915

Bekanntmachung
erbots de Kaufverträge über

Der Reichskanzler
von Bethmann Hollweg

Vom 23 Juli 19152 der Verordnung überdas Verbot des Vorverkaufs d Ernte des Jahres 1915

ucker vom 17 Juni 1915

Weizen Spelz DinkelFfer Gerſte allein oder mit
ferner Miſchfrucht worin

Reichs Geſetzbl S 34 er mme ich

aus der inländiſchen Ernte des
a der Verkündung dieſer

loſſen werden
en nach den Vorſchriften

erkehr mit r915
der Verordnung über den
dem Erntejahr 1915 vom

S 384 und der Ver
393 die Ge

ewenden

r

behält es hierbei ſein
n den Juni 1915Wiehe en

von Bethmann Hollweg

der Säcke darf der

bisförderung trägt

t kann
über die Höchſtpreiſe t ggotgetreide

Vom 23Der Bundesrat hat auf hin des 8 5 des Geſetzes
betreffend Höchſtpreiſe vom d n 1914 l v
Faſſung vom 17 e 1514 Reichs GeſetzblS 516 olgende Bekanntmachung erlaſſen

s 1 Der Preis für die Tonne inlä iſchen Roggens
aus der Ernte 1915 darf beim Verkaufe durch den Er
zeuger nicht überſteigen in Aachen 230
220 Braunſchweig 225 Bremen 225 Breslau
215 Bromberg 215 Caſſel 225 Edlin 230Danzig 215 Dortmund 230 M DresdenDuis burg 230 M Emden 225 M Be
Frankfurt a M 230 Gleiwitz 215 c225 Hannover 225 M Kiel Königsberg i Pr 215 Leipzig 220 M Maddelnig
Mannheim 230 München 230 M e z M

werin i M
O Stuttgart 230 V Zwickau 225 M

2 Der Höchſtpreis für die Tonne inländiſchen
Weizens aus der Ernte 1915 iſt vierzig Mark höher alsder Höchſtpreis für die Tonne Roggen Spelz Dinkel
Feſen ſowie Emer und Einkorn gelten als Weizen im
Sinne dieſer Regntwachr a

S 3 Jn den im S 1 nicht genannten Orten Neben
orten iſt der Höchſtpreis gleich dem des nächſtgelegenen
im S 1 genannten Ortes HauptortDie an sreiratbehörben oder die von ihnen be
ſtimmten höheren Verwaltungsbehörden können einen
niedrigeren Höchſtpreis feſtſetzen Jſt für die Preis
bildung eines Nebenorts ein anderer als der nächſt
gelegene Hauptort beſtimmend ſo können dieſe Behörden
den Höchſtpreis bis zu dem für dieſen Hauptort feſt

Liegt dieſer Haupt
ort in einem anderen Nee ein ſo iſt die Zu
ſtimmung des Reichskanzlers erforde rlich

4 Die Höchſipreife gelten nicht r Saatgetreide
das nachweislich aus landwi rtſchaftli n Betrieben
ſtammt die ſich in den letzten ded ren mit dem
Verkaufe von Saatgetreide befaS 5 Die Höchſtpreiſe der 88 1 leben bis
31 Dezember 1915 unverändert von da ab erh den
ſie ſich gm 1 und 15 jedes Monats um eine Mark
fünfzig Pfennig für die Tonne

s 6 Die Höchſipreiſe gelten für gen en ohne sFür leihweiſe Ueberlaſſung der Säcke Sackleihgebühr bis zu einer Mark r die ne Perewiet
werden Werden die Säcke nicht binnen ei Monat
nach der Liefermrng zurückgege ſo darf die Leihgebühr dann um atind eng die Woche
bis zum Höchſtbetrage von zwe gark erhöht werden
Werden die Säcke mitverkauft ſo darf der Preis fürden Sack nicht mehr als achtzig Pfennig und für den
Sack der fünfundſiebzig Kilogramm oder r hält
nicht mehr als eine Mark zwang Pfennig r
Der Reichskanzler kann die Sackleihgebühr undSackpreis ändern Bei Rückkauf der Säcke darf e
Unterſchied zwiſchen dem Verkaufs und dem Rückkaufs
preiſe den Satz der Sackleihgebühr nicht überſteigen

Die Höchſtpreiſe gelten für Barzahlung bei Empfang
wird der Kaufpreis geſtundet ſo dürfen bis zu zwe
vom Hundert Jahreszinſen über ichsbankdiskont
hinzugeſchlagen werden

Die Höchſtpreiſe ſchließen die Beförderungskoſten
än die der Verkäufer vertraglich übernommen hat
Der Verkäufer hat auf jeden Fall die Koſten der Be
fört derung bis zur Verladeſtelle des Orts von dem die
Ware mit der Bahn oder zu Waſſer verfandt wird ſo
wie die Koſten des Einladens daſelbſt zu trage

8 T Beim Umſatz des Brotgetreides durchden Handel dürfen dem Höchſtpreis eträge zu
geſchlagen werden die insgeſamt vier Mark für die
Tonne nicht überſteigen dürfen Dieſer Zuſchlag um
faßt insbeſondere Kommiſſions Vermittlungs und
ähnliche Gebühren ſowie alle Arten von Aufwendungen
er umfaßt nicht die Auslagen für Säcke und für die
Fracht von dem Abnahmeorte ſowie die durch Zuſammenſtellung kleinerer Lieferungen zu Sammel
ladungen nachweislich entſtandenen Vorfrachtkoſten
Abnahmeort im Sinne dieſer Verordnung iſt der Ort

zu welchem der Verkäufer die Koſten der Be

Die Kommunalverbände und die Reichsgetreideſtelle
in Berlin dürfen den Zuſchlag bis auf ſechs Mark dieKommunalverbände in Fällen beſonderen Bedürfniſſes
mit Genehmigung der Reichsgetreideſtelle den Zuſchlagbis auf neun Mark erhöhen Die Kommunalverbände
und die Reichsgetreideſtelle dürfen bei Weiterverkäufen
den von ihnen gezahlten Zuſchlag mindeſtens aber
ſechs Mark anrechnen Die Neichartrſideteue iſt bei
Belieferung der Betriebe nach S 14 Abſ der Verordnung über den Verkehr mit V und Mehl
aus dem rntejahr 1915 vom 28 Juni 1915 Reichs
Gefetzbl S 363 an die Höchſtpreiſe nicht gebunden

S 8 Für Verkäufe von Brot er aus der Ernte
1914 die nach dem 5 Auguſt 1915 abgeſchloſſen werrgr
gelten die Vorſchriften dieſer Bekanntmachung dabe
iſt der Preis des VBoirleſen ehend in welchem
dieſe Beſtände am 23 Juli 5 lagern

S 9 Dieſe Bekanntmachung tritt mit dem Tage derVerkündung in Kraft Der mbelret beſtimmt den
Zeiwunkt des Außerkrafttretens

Die Bekanntmachung über die Höchſtpreiſe r
Dezember 14

Aug 1915

Roſtock 220 Saarbrücken 230 M220 Stettin 220 Sagen i E 2

ennig

Roggen Gerſte und Weizen vom 19
Reichs Geſetzbl S 528 nebſt der Aenderung

26 Mär 1915 Reichs Geſetzbl S 1
hoben ſie bleibt jedoch in Kraft für Ve
getreide aus der Ernte 1914 die vox dem
abagſcg en we eBerlin den B Juli 1915
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Walhalla
Sonnabend Ehren Abſchiedsabend

für die Tymian Mitglieder
Alerzn ein extra relehhaltiges total nenssSolonrogramm

n

Sonutag den I Augnſt erſtes Gaſtſpiel 5der Berliner Operetten Geſellſchaft Cart olkers
Panl Linckes neneſter Schlager

Pöſſe in 3 Bildern v J Winkelmann u Wüll Stoilnberg e

Musik von Paul Lincke
Gastav Bertram vom Leipziger Operettentheater in m

der Hauptrolle des Schornſteinfeg Nuſſelich a G
Der Komponiſt Paul Lincke perſönlich

am Dirigentenpult
Anfang 10 Uhr b281 Gewöhnliche Preiſe

r e Wer

ma z c9n7 o T u eKonrert haus Oherpollineer
8 ccCCCCCChCoClCqohqäüo
dhgergasse 1 Eeke Grosse Ulrichatrasse

De Taglieh h03151grosse patriotische Konzerte
des beliebten Blasorecheaters Traviata

3 Damen 3 Herren 6 Damen 3 HerrenSchöner Kühler angenehmer Autenthalt
Gut gepflegte Biere ff Speisen

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet
Frau Elsa Beth Winter geb Henkelmannm

Ofälzer Schiessaruhen
Freitag den 30 d Mts abends 8 Uhr

bloiges ohtäigteitt Mär Komer
vom Trompeterkorps der 1 Erſatzabteilung des Feld Art

Regts Nr 75Leitung Herr Königl Obermuſikmeiſter Stener
unter gütiger Mitwirkung der Opernſängerin Fräulein

Lotti Voß vom Stadttheater zu Halle
Der Reinerlös kommt zum Beſten unterſtützungsbedürf
tiger Hinterbliebener und Gefallener des Feld Art Regts
Nr 75 und ſämtlicher beim Regiment zahlreichen aufge

ſtellten Kolonnen und Formationen
De Ganz neues Programm

e

Saale Dampfschiftahrt
nach

Neu Ragoczy Wettin

b277 C Demmer

an der Heide
Sonnabend den 31 Juli 1915 nachmittags 24

und abends 8 Uhr2 gr Bohllöfigteitz Konzerte

ausgeführt von dem Trompeterkorps der Erſatz
Abteil des Feld Art Regts Nr 75

Leitung Königl Obermuſikmeiſter Herr C Steuner
Unter gütiger Mitwirkung

nachm der Franz Hagen ſchen Lanutenſchule
abends des Männergeſangvereins 1911
Leitung i Herr Kapellmeiſter Bohne

Der Rein Erlös kommt den Hinterbliebenen von
Gefallenen und Verwundeten vom

o

27
Nr 75 und den daſelbſt zahlreich aufgeſtelltenlonnen und Formationen zugute b2 6

T Gr GSurg Theater e
Die letzten Tage von Byzanz 0

z Akte Kriegsdrama aus der Zeit der Chriſtenverfolgung
Waing cie Junge Iuppländerin Gange

T Heumarkt
Fischhalle

Ceiytstr 33 Iel 656

Zug anrhaftSeefische
hente friſch eingetroffen

f 30 v

F e 3 dCarl Ploitter
S e

et 4

Bratschellfisch
Schellfisch feinfter mit Kopf Pf Z
Jehellfisch ebne Kopf Pfd G p
Kabeljau Nordſee fetter Pfd 45 Pf
Karbonacien bratfertig Vfd O Pf

Ferner empfehle täglich friſch
b Anle Flundern Bücklinge

Riesen Lachsheringe en 20
Großes Lager feiner haltbarer

wFisch Konserven
beſonders zu empfehlen für

Feldpost Versand
Saunere Sardiven 4 und 8 Pfund Fäſſer friſch

eingetroffen h3264
S
e

e e z
Kinderwagen u Klappwagen

Hunderte zur Auswahl
e Preise konkurrenzlos billig

Ferner empfeble

Eratlingebettehen
Timmerwagen
Kinderstwiule

mit Spiel und Esstisech
Kluder Schreſbpuolte

and doergl

C Klappenhach
Gr VUlrioheotr 40/41

Mitgl des Rab Spar Vereinsleiſchhalle Trlftſtraße Poſtgebände
alle

Jnh Ro

n

J

e

mm e

i A Empſteht prima Rindfleisch
zum Kochen 05 15 z Braten liegt

cktes halb b 40 KalbfleiAue nberen hie e Kurkworen bie

e

Zuäänlgf Jkräulein Kagett

b03272

Jeden Sonntag 9 vorm 5 nachmittag

I

a

Custag Uhlie
e395

Für Militär

Leibbinden Essbesteoke Il l er Z
Handschuhe Armee Messer Se7 2Schlafdecken fFoeldflaschen vochfetn m e See eSchlafsäcke Ohnelaus wen Vinnd 45 Pfg Sare

22518F Beerholdt sah
Kolonialwaren TBechershof 8 dicht a Markt S D

0 29 ernruf 1040 b35890 S chInhb A u F Ebdermann r e dp ost J S
c

Halle a d Große Steinstraße 84 Turſons

3 Könige
Kleine Klauagetrasse 7 NAhe d Marktes h08277

4
5
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Sonnabend den 31 Juli abends S Ubr
im Garten

Großer Bunter Abend
der Bayriſchen Geſangs und Muſſk Kapelle
beſtehend aus ernſten u heiteren gem Chören Duetten
Solis Zither und Gitarre Muſik Eintritt 10 Pfg
D Bei ungünſtiger Witterung findet die Veranſtaltungim unteren Saale ſtatt a Die Geſchäftsleitung

feld Harmonifum
bellebtes Sehüötrengraben Instrument

nur 5 kg sohwer a03276
8 M König Wilhelm II von Württemberg be
stellto eine Anzahl für seine tapferen Krieger

a Plano Rittervertreter Hoflief erunt
Bilige

kinmaehegläser
14 16 20 24 Pfg usw

sind heute wieder eingetroffen

whrenn w F Ritter wenn 90

e312

KonkurswarenlagerVerkunf

Donnerstag den 5 Anguft er nachmittags 5 Uhr
verkaufe ich im Hotel zum Ratskeller in Hettſtedt das
ggſamte zur Carl Brüdern ſchen Konkursmaſſe gehörige
Warenlager beſtehend aus Kleiderſtoffen Leinen
Wäſche Damengarderobe Schlipfen Regenſchirmen
Reiſedecken Arbeiterhoſen Knabenanzügen Hand
ſchnhen Strümpfen u dergl mehr meiſtbietend gegen
bare Zahlung Die Beſichtigung des Lagers iſt am Ver
ſteigerungstage vor dem Termin geſtattet Die Beding
ungen werden im Verkaufstermin bekannt gegeben
a 2817 Meyer Konkursverwalter

b KRur noeh wenige Tage das

Ehrenzeichen r
Ordensbänder Mlitärerreiten

Armee Uhren Militär

Tasehenwetker

Uhrmmacher e395 mit und ohne Leuehtblaft
Sonntags geöffnet von 7 bis 91 Uhr vorm

empfehlen 8341
Regenschutzhüllen

Wäschesäcke
Militärbinden
Fublappen

Hosenträger
Taschentücher
Nähzeuge

Brustheutel

Unterhemden
Unterjacken
Unterhosen
Strickwesten

Lederwesten
Seidene Westen

Offizier Stiefel
Socken

Franzbranntwe
BRonus wunderbare Ein

reibung bei Kopf Nerven
und Gliederſchmerzen

7 8 10 12 PNemn für 6 Eier 15 P

Aug Weddvy
Leipzigerstr 22 e 40

J Fandtaſel wagen zum
Räumen zu verleihen

Fellräuter

aller Art im RKräutor
Spezlial Gesechatt l 37

V Ender eher

Menthol Abfallſeife
vorzüglich zur Wäſche5 fo nur 30 Mk
Niemeyerſtraße Nr IILand wehrſtr

20900006000000909 900000000000009 009900000008009 900809690029009

a 1 M Bahnhofs Apotheke rödel Nr 19

Heute und folgende Tage

1 Uhr 7 UhrAuktionr

arküwrittung und cimehne SRelenen

billig zu verkaufen

Karte un Kliegsſchauplates
umfaſſend Jtalien und Sizilien die Grenzgebiete von Franukreich der Schweiz
von Deutſchland OeſterreichUngarn mit Bosnien von Serbien Rumänien

Griechenland der Türkei und Nordafrika
Maßſtab 1 12200000 Format 65 95 em

Mit 180 Kriegsfähnchen der kriegführenden Länder zum Aufſtecken auf Nadeln
Deutſchland OeſterreichUngarn und die Türkei ſind im Gelbdruck ausgeführt die
feindlichen Staaten in grüner und die neutralen Länder in violetter Farbengebung

5

e
go

s

Preis 45 Pfennig

en eeeecIIVon England bis Spanien und von Berlin Von Odeſſa bis Suez und von Griechenland
bis zum Kraspiſchen Meerbis Bordeaux Maßſtab 1 4000000 Format 55 80 cmMaßſtab 11 2200000 Format 60 t 90 em a der letzten drei Karten

Preis 45 Pfennig enthält 180 KriegsfähnchenPreis 45 Pfennig
Kriegskarten Atluz

10 Karten über ſämtliche
Kriegsſchauplätze der Er

WMaßſtab 11 2200000 Format 60 90 em in elegantem Leinenband gebunden

Preis 45 Pfennig Preis 50 Mark
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De Verlagsgebände Große Ulrichſtraße 16 Da
Zweigſtellen Leipzigerſtraße 34 Burgſtraße 7 Giebichenſtein

Karte v öſtlichen Kriegsſchauplatz

Von Petersburg bis Skutari und von Kiew
bis Berlin

Volkspark

e eeerrreeeeeereeeeerreree r

Freitag 30 Juli 1919

Anpollo Theater
S Uhr Dresdner ReſidenzEnſemble Dir R Flechsig

Die weisse Maus
Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Krust Wolzönen e3

klefschpreise
ff Hammelkeule a Pfd 20 ff Kalbskeule a Pfd 10Hammelrücken I 20 ff Kalbsrücken 10Hammelblätter 20 Kalbfleiſch 00Gehacktes I 20 Rindfleiſch z Koch 10

Schweinefleiſch 50
p Kuhn s Fleischzentrale

am Obermarkt Schülershof 19 Tel 4832
Bekanntmachung

über die Erric ung n e nttermittelſen
om 23 Juli 1915

Der Bundesrat hat auf Grund des 8 3 des Geſetzes
über die Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaft
lichen Maßnahmen uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs
Geſetzbl S 327 folgende Verordnung erlaſſen

S 1 Zur Durchführung der Vorſchriften des Bundes
rats über den Verkehr mit Hafer Gerſte zucker en
r und Kraftfuttermitteln einſchließli erleie wird eine Reichsfuttermittelſtelle errichtet Sie iſt
eine Behörde und beſteht aus einem Vorſitzenden einem
oder mehreren ſtellvertretenden Vorſitzenden und einer
z Jrfichstangter zu beſtimmenden Anzahl von Mit

ern
Der Vorſitzende und die ſtellvertretenden Vorſitzenden

ſowie die Mitglieder werden vom Reichskanzler er
nannt Dieſer führt die Aufſicht und erläßt die näheren
Beſtimmungen

S 2 Der Reichsfuttermittelſtelle wird ein Beirat
beigegeben der aus vier Abteilungen beſteht Die Mit
glieder des Beirats werden vom Reichskanzler beſtellt
Er ernennt auch die Vorſitzenden der Abteilung und
erläßt die erforderlichen näheren Beſtimmungen

Die erſte Abteilung iſt zuſtändig für Hafer die
zweite für Gerſte die dritte für zuckerhaltige Futter
mittel die vierte für Kraftfuttermittel einſchließlich
Kleie

Die Abteilungen können vom Vorſitzenden der
Reichsfuttermittelſtelle getrennt oder zu gemeinſchaft
lichen Sitzungen berufen werden Jm letzteren Falle
führt der Vorſitzende der Reichsfuttermittelſtelle den
Vorſitz

s 3 Die Reichsfuttermittelſtelle hat die Aufgabe
für die Sicherung und Verteilung der inländiſchen
Futtermittel zu ſorgen Soweit Hafer und Gerſte in
Betracht kommen wirkt hierbei die Zentralſtelle zur
Beſchaffung der Heeresverpflegung ſoweit Kleie zucker
e und Kraftfuttermittel in Betracht kommen die
Bezugsvereinigung der Deutſchen Landwirte G m b H
mit Beide unterſtehen der Aufſicht des Reichskanzlers

5 4 Die Reichsfuttermittelſtelle hat die Verwaltungs
angelegenheiten einſchließlich der ſtatiſtiſchen Feſt
S zu bearbeiten Sie hat insbeſondere feſt
zuſetzen

1 a wieviel Hafer aus den einzelnen Kommunal
verbänden abzuliefern iſt und innerhalb
welcher Friſten

b inwieweit Futterzulagen an Bergwerks und
Geſtütspferde ſowie für Deckhengſte und für
andere Pferde abzugeben ſind

e inwieweit Hafer an wiſſenſchaftliche Anſtalten
und ſonſtige Unternehmungen die für ihre
Vfeg gefer nicht entbehren können zu über
weiſen

d unter welchen Vorausſetzungen Hafer der zur
Verfütterung an Pferde nicht mehr geeignet
iſt zu anderweiter Verwendung abzugeben iſt

e inwieweit Hafer an Nährmittelfabriken zuzu
teilen S8 17 18 19 der Bekanntmachungüber die er des Verkehrs mit 9gfgrvom 28 Junt 1915 Reichs Geſetzbl S 393

2 a wieviel Gerſte aus den einzelnen Kommunal
verbänden abzuliefern iſt und innerhalb
we riſtenb well etriebe Gerſte verarbeiten oder verarbeiten laſſen dürfen und in wart er
Kontingent erforderlichenfalls tri ſie die

und Ueberwachung erforder
Anordnungen

o nach r Verhältnis Malz in Gerſte um
urechnen iſtd n welcher Weiſe die ihr zur Verfügung

ſtehende Gerſte an die esverwaltungenbie Marineverwaltung und die Kommunal
verbände zu verteilen oder wie ſie ſonſt zu
verwenden iſt 20 der Jean überden Verkehr mit Gerſte aus dem Erntejahr 1915
vom 28 Juni 1915 Reichs Geſetzbl S 389

z Jn welcher Weiſe zuckerhaltige und Kraf e
mittel an Kommunalverbände oder die vom Reichs
kanzler beſtimmten Stellen zu verteilen ſind 10 der
Bekanntmachung über zuckerhaltige Futtermittel vom
28 Juni 1915 Reichs Geſetzbl S 405 und S 10 der
Bekanntmachung über den Verkehr mit Kraftfutter
mitteln vom 28 Juni 1915 Reichs Geſetzbl S 399

4 Wieviel Kleie an Kommunalverbände ſowie wie
viel Kleie und an welche gewerblichen Betriebe ſie ab
zugeben iſt die Reichsfuttermittelſtelle erläßt die
näheren Beſtimmungen über die Abgabe der Kleie

s 43 45 der Bekanntmachung über den Verkehr mit
Brotgetreide und Mehl aus dem Erntejahr 1915 vom
28 Juni 1915 Reichs Geſetzbl S 3635 Die Grundfätze nach welchen die Bezugsver
einigung Deutſcher Landwirte G m b H von dem
Rechte käufliche Ueberlaſſung zu verlangen Gebrauch
zu machen hat welches ihr durch die Bekanntmachung
über zuckerhaltige Futtermittel und über Kraftfutter
mittel vom 28 Juni 1915 eingeräumt iſtUeber Anträge und Eingaben die ſich auf die Durch
führung der im S 1 genannten Vorſchriften des Bundes
rats vbeziehen entſcheidet die Reichsfuttermittelſtelle
endgültig ſoweit n e Prgſchretten andere

ehörden zur Entſcheidung berufen ſind5 Der Beirat oder die zuſtändige Abteilung iſt

der zuſtändigen Abteilung des
über grundſätzliche Fragen zu hören

Der sBeirats bedarf e1 Zur Gewährung von Futterzulagen für Berg
werks und Geſtütspferde ſowie für Deckhengſte und
vorbehaltlich der Befugnis des Reichskanzlers zur Ge
währung von Futterzulagen für andere Pferde und
Ueberweiſung geringer Mengen von Hafer an wiſſen
ſchaftliche Anſtalten und ſonſtige Unternehmungen die
für ihre Zwecke Hafer nicht entbehren können und zur
Beſtimmung wieviel Hafer Nährmittelfabriken zuzuteilen iſt 17 Abſ 2 3 4 und S 19 der Bekannt
machung über die n des Verkehrs mit Hafer
vom 28 Juni 1915 Reichs Geſetzbl S 393

2 Jn den Fällen des S A Nr 2a b c d
z Bei Aufſtellung der Grundſätze für die Ver

teilung der zuckerhaltigen Futtermittel 8 10 der Be
kanntmachung o uttermittel vom
28 Juni 1915 Rei eſetzbl S 4054 Bei Aufſtellung der Grundſätze für die Verteilung
der Kraftfuttermittel 10 der Bekanntmachung über
Kraftfuttermittel vom 28 Juni 1915 Reichs Geſetzbl
S 3995 Zum Erlaſſe der näheren Beſtimmungen für die
Abgabe von Kleie S8 43 44 der Bekanntmachung über
den Verkehr mit Brotgetreide und Mehl aus dem Erntejahr 1915 vom 28 Juni 1915 ReichsGeſetzbl S 363

s 6 Die Kommunalverbände haben auf Erfordernder Reichsfuttermittelſtelle unbeſchadet des S 7 Satz 2
Auskunft zu geben und ihren Weiſungen zu folgen

7 Die Landeszentralbehörden erlaſſen die Beſtimmungen zur Ausführung dieſer Verordnung Sie
können beſondere Vermittlungsſtellen einrichten denen
t Jigg W rn der in ländiſchen Futter

mittel in ihrem rk obliegt5 8 Dieſe Verordnung tritt am Tage der Ver
ründung in Kraft Der Reichskanzler beſtimmt den
Zeitvunkt des Außerkrafttretens

r rrae
rlin den 23 Juli 1915 Der ReichskanzlerBerlin de i von Veg
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